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vie Ankunft des deutschenRaiserpaares auf Rorsu.
(Tel . Bericht.)

— ^ orfu, 10. April . Die „Hohenzolleru" mit dem deutschen
Kaiserpaar au Bord , lief heute morgen 11 Uhr unter dem Salut
der Festung und der britischen Kriegsschiffe in den Hafen ein.
Die griechische Königsfamilie begab sich sofort nach der Ankunft
an Bord.

, Die gestrige Fahrt der „Hohenzolleru" von Palermo an der
südlichen Küste entlang gestaltete sich bei schönem Wetter sehr
angenehm. Um 3 Uhr nachmittags verabschiedete sich der „Fe -
ruccio" bei Regio mit einem Salut und Hurra und dampfte
nordwärts . „ Sleipner " nahm in Reggio den Kurier an Bord .
In der Meerenge von Messina gab es ein Gewitter . Heute ist
das Wetter kühl und regnerisch .

Um 10 Uhr morgens kam das Achilleio« in Sicht . Um
11 Uhr liefen dann die deutschen Schiffe, welche die griechische
Flagge gehißt harten, unter Salut in den Hafen von Korfu ern
und gingen vor Anker . Außer dem Fort und den anwesenden
griechischen Kriegsschiffen salutierten auch beide hier liegenden
englischen Kriegsschiffe .

Ter Kaiser nahm an Bord die Meldungen der Spitzen der
Behörden, ferner des Oberhofmarschalls Grafen Eulcnburg , des
Gesandten Grafen Arco , des deutschen Konsuls und der ftemdcu
Marineoffiziere entgegen.

Um 12 Uhr kam der König von Griechenland nebst Familie
an Bord . An Bord fand daraus ein Frühstück statt, woran auch
der deutsche Gesandte in Athen, der deutsche Konsul in Korfu,
lowie der deutsche Bizekonsul teilnahmen .

Mit dem König von Griechenland kamen an Bord der
„Hohenzollern" der Kronprinz , die Kronprinzessin, Prinz Georg,
Prinzessin Helene und die übrigen Mtglieder des königlichen
Hauses, soweit sie hier anwesend sind . Der Kaiser, der grie¬
chische Marineuniform trug , empfing die griechischen Herr¬
schaften am Fallreep und begrüßte sie aufs herzlichste . Die
Kaiserin, sowie Prinz August Wilhelm und Prinzessin Viktoria
Luise begrüßten die griechischen Gäste ebenfalls am Deck, wäh¬
rend die Kapelle der „Hohenzollern" die griechische National¬
hymne spielte. Dann schritten der Kaiser und König Georg dre
Ehrenwache an Deck ab. Bei dem darauf folgenden Frühstiick
saß der Kaiser zwischen der Kronprinzessin von Griechenland
kund Prinzessin Helene; dem Kaiser gegenüber saß die Kaiserin
zwischen König Georg und dem Kronprinzen .

Um 2 Uhr begaben sich die Höchsten Herrschaften an Land.
Die Stadt Korfu ist reich beflaggt . Die Promenade Spianarv
ist mit Blumenguirlauden überspannt . Der Weg , den die Maje¬
stäten durch die Stadt nehmen mußten , war mit einem Spalier
von Vereinen und Schulen mit Fahnen und Musikkapellen um¬
säumt . Die Bevölkerung, darunter viele in Nationaltracht , istin vielen Hunderten herbeigeströmt, sie schwenkte Fähnchen in
deutschen und griechische» Farben . An der Landungsstelle hatte
die Stadtvertretung und die Geistlichkeit Aufstellung genommen.

HnkeL Wnim .
Lustspiel-Roman von G . v . Stokmans .

(14. Fortsetzung.) (Nachdruck Verbote».)
V .

Liesbeth Hansemann saß im Wohnzimmer am Klavier und
spielte mit viel Behagen und wenig Verständnis ein Chopinsches
Bravourstück. An bestimmten Stellen machte sie Fehler , die sich
stets wiederholten, und der Anschlag war — besonders bei den
Fiorituren , — durchaus nicht rein . Da trat Frau Meier , die
auf der Diele beschäftigt gewesen war , zu ihr und sagt?
freundlich:

„Wie lange haben Sie denn Unterricht gehabt, liebe'Liesbeth ?"
Die junge Dame, die sich für eine vorzügliche Pianistin

hielt und nicht gestört sein wollte, zog die Stirne kraus .
„Q , sieben Jahre ungefähr . In der Pension war sehr gute

Gelegenheit dazu.
"

„Der beste Unterricht nützt aber nichts , wenn man nicht
genügend und in der rechten Weise übt . Ich bin nun schon eine
Woche hier und hörte Sie heute zum erstenmal. "

Liesbeth zuckte die Achseln.
„Ich übe gar nicht mehr , ich spiele nur . — Papa hat eine

wahre Leidenschaft für Musik. — Wenn er am Abend nicht be¬
schäftigt ist, muß ich ihm immer etwas Vorspielen .

"
„Um so eifriger müssen Sie sein . Dieses Stück ist auch

viel zu schwer für Sie . Ein einfacheres würde Ihnen besser
gelingen .

"
Liesbeth war an diesem Morgen gerade wieder von Lene

aufgesiachelt worden, sich von der Frau Meier nichts gefallen zu
lassen . „Du bist die Aelteste und ein erwachsenes Mädchen, "
hatte die Alte gesagt, „und die Hausdame , mag sie noch io sein
und vornehm tun , ißt deines Vaters Brot . Also laß dich nicht
unterkriegen , Kind ; weder mit List noch mit Gewalt . Du bist
schon aus dem besten Wege dazu.

"
Ln der Lat fand Liesbeth im Grund ihres Herzens Frau .

Der Bürgermeister von Korfu begrüßte den Kaiser und die
Kaiserin mft einer Ansprache , in welcher er sagte, die Majestäten
erhöhten durch ihren Ruhm , ihre Macht, ihre Tugenden und ihre
Anmut den Glanz und die Schönheit des Landes . Das Volk
sei dankbar uud glücklich über die Wahl, durch welche der Kaiser,der Hüter des Weltfriedens , das griechische Vaterland geehrt
habe. Jetzt umwinde Seine Majestät seine olympische Sttru
mit dem Kranz der Silberblätter seiner Olivenhaine . Ter Red-
ner erinnerte an den Eroberer Trojas , der hier Gastfteuudschast
genossen . Die zukünfttge Geschichte werde den Namen Korfu
mit jenem des machtvollen Förderers des Fortschrttts verbinden.
Der Aufenthalt möge dem Kaiser Ruhe und Erholung bringen
Der Redner endete mit einem Hoch aus den Kaiser und di?
kaiserliche Familie .

Nach Verabschiedung von den griechischen Herrschaften be¬
gaben sich die deutschen Herrschaften in fünf Automobilen unter
stürmischen Ovationen des Volkes zum Achilleio«.

Mannschaften vom 10 . Infanterie -Regiment bildeten aus
dem Wege Spalier , dahinter drängten sich dichte Volksmaffen.
Das Kaiserpaar dankte für die Zurufe , wie auch für die freudige
Begrüßung aus allen Fenstern der palastartigen Häuser . In :
schnelleren Tempo ging es dann an der Bucht vom Kalichiopulo
entlang nach Gasturi , wo die Frauen in prächtiger Landestracht
ausgestellt waren und der Gemeindevorstand den Kaiser in kur¬
zen Worten willkommen hieß.

Das Dorf Gasturi am Fuß des Achilleion war zur Be-
grüßung mit Fahnen geschmückt .

Die Majestäten machten nach der Ankunft im Achilleion
einen Gang durch das Haus und äußerten sich sehr befriedigt
über die Einrichtung. Auf dem Schloß wurde die Kaiser¬
standarte gehißt. Nachmittags herrschte strömender Regen.
Oberhofmarschall Graf zu Eulenburg hat den Dienst übernom¬
men. Als Gäste des Kaisers sind hier eingetroffen Fürst zu
Fürstenberg und Geh . Legaüonsrat Rckovski .

= Athen, 10 . April . Die hiesige Presse veröffentlicht
sympathische Artikel über die Ankunft der Kaiserlichen Familie
in Korfu. Die „Estia" rühmt in einem sensationellen Leitartikel
die Größe des deutschen Reiches , deren vorzüglichste Verkörpe¬
rung der deutsche Kaiser fei .

Zurst Bülow in Rom.
ch- Berlin , 10 . April . Von hier wird von augenscheinlich

offiziöser Seite der „Südd . Reichskorr." geschrieben : Die Reise
des Reichskanzlers nach Rom gilt , wie bekannt, vor allem der
Erwiderung von Besuchen, die ihm die italienischen Minister
Tittoni und Giolitti aus deutschem Boden abgestattet haben . Der
Gegenbesuch wäre schon früher erfolgt, wenn nicht die parlamen¬
tarischen Geschäfte den Fürsten Bülow in Berlin zurückgehalten
hätten . Daß mit den italienischen Staatsmännern auch poli¬
tische Gespräche geführt werden, ist selbstverständlich . Die Fabel
aber , es sei die Sorge um ein Abschwcnken Italiens in den
Balkanfragen , die den Reichskanzler nach Rom führe , kann dort ,
wo man über die Stellung der Großmächte zu diesen Fragen
unterrichtet ist, nur erheiternd wirken . Die mazedonischen
Schwierigkeiten sind durch Zusammenwirken aller sechs Konzert¬
mächte allmählich zu überivindcn, und bisher droht der Einigkeit

Meier sehr nett und das häuliche Leben mit ihr viel anregender
und angenehmer als je vorher . Man konnte von ihr viel lernen ,
auch in praktischen Dingen , und unter normalen Verhältnissen
hätte Liesbeth wahrscheinlich für Frau Meier geschwärmt, nun
aber glaubte sie, ihrer Würde etwas zu vergeben, wenn sie di ?
Bemerkung, die einen Tadel einschloß, ohne weiteres hinnahm,und so sagte sie keck :

„Mein Spiel hat bisher immer gefallen, und wer selbst
nicht spielt, ist auch garnicht in der Lage, es zu beurteilen .

"
„Sehr richtig, " meinte Frau Meier , „man muß über den

Dingen stehen, um sie im rechten Lichte zu sehen . Soll ich Jhn m
einmal zeigen , wie diese Mazurka gespielt werden muß ? Ichbin zwar augenblicklich etwas aus der Uebung, aber ich denke, cs
wird schon gehen .

"
Liesbeth war aufgesprungen und hatte sie ganz betroffen

angesehen , nun wurde sie sanft beiseite geschoben, die Hausdame
nahm auf dem Klaviersessel Platz, und dann ? — Ja , war es
denn möglich ? War dies noch dasselbe Stück? Sie starrte
auf die Noten und wandte mechanisch die Blätter um , aber dabei
sah sie dach , wie die schlanken, weißen Hände mit beispielloser
Leichtigkeit und Kraft über die Tasten glitten und Töne hervor-
lockten , die niemand in dem höchst mittelmäßigen Instrumentvermutete.

Das meisterhafte Spiel hatte auch die Zwillinge angelockt ,die heute einen freien Tag hatten . Sie standen atemlos lau -
schend an der Tür , und als ihr Later nach Hause kam , konnten
sie nicht genug davon erzählen, welche llleberraschung sie gehabt
hatten , so daß der Doktor die Frau Meier bat, auch ihm zuweileneinen musikalischen Genuß zu bereiten.

Sie sagte ohne Zögern zu und erbot sich , Liesbeth täglich
eine Musikstunde zu geben , aber das junge Mädchen wollte davon
nichts wissen . Sie schämte sich ihrer minderwertigen Leistung,
ihrer kindischen lleberhebung und diese Scham verwandelte sichin Trotz und Eifersucht . Mit bitterem Lächeln erklärte sie,
sobald Frau Meier im Hause sei , rühre sie keine Taste mehr an .
ihr Vater bekäme nun ja Besseres zu hören. Und sie wolle sich
vor der Hausdame nickt blamieren.

Europas in diesen Dingen keine ernstliche Gefahr , so heiß auch
in manchen Kreisen die Sehnsucht nach einer deutschfeindlichen
Gruppenbildung sein mag.

Fürst Bülow wird in Rom die Ehre eines Enlpfanges durch
König Vrktor Emanuel haben , und es ist nur natürlich , daß er
auch im Vatikan einen Besuch abstattet. Ein römisches Tele¬
gramm des

. „Temps " hebt richtig hervor , daß es sich dabri
nicht um polittsche Dinge, wie z. B . die alte Seeschlange von sc
Errichtung einer päpstlichen Nunziatur in Berlin oder um son¬
stige besondere Anlässe handelt. Im übrigen sind die Bezieh»«-
gen des Reiches wie Preußens zur Kurie ungetrübt , und im
Vatikan ist man weit entfernt davon, den Reichskanzler etwa
mit dem komischen Haß der Zentrumspresse anzusehen. Es ist
noch nicht lange- her, daß zu einer Zeit , wo die Zentrumsblättrr
besonders giftig gegen den Kanzler schrieben, Papst Pius der
Zehnte einem preußischen Diplomaten , der nach Berlin reiste,
Grüße uud gute Wünsche für de » Fürste« Bülow auftrug . Tic
Verwechslung von Katholisch und Zentrum wird in Rom »ich«
gemacht ; in den politischen Teil der Polenfrage hat sich dan¬
kenswerter Weise die Kurie nicht eingemischt . Der Kanzler
kann den Papst besuchen, ohne daß von Polen und Zentrum auw
nur mit einem Wort die Rede ist.

(Telegramm .)
«= Berlin , 10. April . Fürst und Fürstin von Bülow sind

heute abend in Begleitung des Freundes des Hauses , Professor
Rentiers, mit dem fahrplanmäßigen Zug um 10 Uhr 30 Minuten
vom Anhalter Bahnhof nach Italien abgefahren . Zur Verab¬
schiedung hatten sich v. Schön , Wirkl. Geh. Legationsrat Dr .
Hammann und in Vertretung des Unterstaatssekrctärs v. Lobest
Geh. Regierungsrat Wahnschaffe auf dem Bahnhof einge¬
funden . :

Badischer Landtag.
2. Kammer .

64. Sitzung. A Karlsruhe , 10 . April .
Präsident Fehreubach eröfsnete % 6 Uhr ine Sitzung .
Am Regierungstisch: Mmrnzmimster Honfell und Regierungskow

missäre.
Tagesordnung : BeväLung des Budgets des Finanzministerium Z :

Steuerverwaltung ; Zollverwaltung, und in Verbindung damit die hierzu
vorliegenden Petitionen und Interpellationen der Abg . Banschbach und
Gen -, die Verwendung niederverzollter Faltergerste als Braugerste betr .

Neue Eingaben lagen nicht vor . Der Präsident machte kurze ge¬
schäftliche Mitteilungen , worauf in die Tagesordnung eingetreten wuro -

Abg . Süßkind (Soz . ) berichtete namens der Budgetkommisstsu
über das Budget des Großh . Finanzministeriums für die Jahre 1093
und 1909, Ausgabe Titel VI , Einnahme Titel III , Steuervertvaltun >
und Ausgabe Titel VII , Einnahme Titel IV Zollverwaltung , sowie üor ?
die Petitionen des Vereins badischer Finauzbeamten , die Anstellung der
nichtetatmätzigen Finanzassistenien fcetr. , und des Stadtrats Offenburg
um Errichtung bezw. Verlegung der Zollhalle in Offenburg . Bezüglich
der Steuerverwaltnng beantragt die Kommission zu genehmigen: di?
Ausgaben unter Titel VI , A . ordentlicher Etat : 1 . Zentralveäoaltung
mit 293 000 Jl , 2 . Bezirksverwaltung mit 2 327 720 dH , 3 . Katastrie¬
rung der direkten Steuern mit 764 410 Jl , 4 . Abgang und Rücker sas
3 097 380 M , 5 . Sonstige Ausgaben 678 936 dH , ordentlicher Etat für
ein Jahr der Budgetperiode 7 161 465 "Jl , demnach ordentlicher Eia :
für beide Jahre der Budgetperiode 14 322 910 Jl ; B . außerordentlich e

Der Doktor war sehr unangenehm berührt durch diese
Schroffheit und sprach sich gegen die Frau Meier bedauernd
darüber aus , aber diese beruhigte ihn mit wenigen Worten .

„Die Lust, selbst zu spielen , wird bei Liesbeth bald wieder¬
kommen, " sagte sie, „und wenn sie mich täglich hört , lernt sie,
auch ohne es zu wollen . Das Gehör bildet sich und die eigenen
Leistungen werden an den meinen gemessen . — Wenn junge
Leute trotzig und empfindlich sind, muß man ihnen Zeit lasst : -.,
sich auf sich selbst zu besinnen . Sie kommen dann ganz von selbst
wieder ins Gleichgewicht."

So wurde denn fortan jeden Abend musiziert, und der
Doktor machte sich immer häufiger für die Familie frei . Auch
andere Zuhörer fanden sich zuweilen ein und ehrliche Begeiste¬
rung lohnte Frau Meiers herrliches Spiel . Es war , als würde
sie sich erst nach und nach ihrer ganzen Kraft bewußt , als öffne
sich für ihr Empfinden ein Venttl, aus dem alles hervorströmtc ,
das sie sonst zurückdrängen mußte. Technische Schwierigkeiten
gab es für sie kaum , und sie beherrschte das Instrument so voll¬
kommen , daß ihre Leistung wie der natürliche, mühelose Aus¬
druck eines großen Talentes erschien.

Der Doktor dankte ihr oft mit leuchtenden Augen un ^
warmem Händedruck . Sein ganzes Wesen war gehoben u . ?>
verklärt, wenn er lauschte, und eines Abends, als er besonders
gut gelaunt war , sagte er lächelnd :

„Sie sind eine Künstlerin von Gottes Gnaden , FrauMeier , und schleichen sich in dem bescheidenen Gewände einer
Hausdame bei uns ein . Das ist ein großartiger Betrug und --r
muß bestraft werden .

"
Bei dem Worte „Betrug " wurde Frau Meier plötzlich ganzrot und stnkte den Blick ganz schuldbewußt . Es sah aus , als

habe sie wirklich etwas '
begangen , als habe sie die Vertrauens¬

stellung, die man ihr gegeben , in irgendeiner Weist mißbraucht ,und schäme sich dessen , aber niemand bemerkte den Vorgang und
Frau Meier faßte sich auch sehr bald wieder.

(Fortsetzung folgt.)
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'Etat : für beide Jahre 59 091 ; demnach Summe der Ausgaben
.14 382 001 Jt ; die Einnahmen uflfer Titel III , 1 . direkte Steuern :
a . BermögenZsteuer 9 215 320 Jt , b . Einkommensteuer 15 600 505 M .

. 0- BeförsterungZsteuer 123 380 Jt , d . Wcmdergemerdesteuer 177 850,
e . Gewerbesteuertaxen 1105 j ( , f . Gewinuauteil von der baoi scheu Bank
12 850 Jt , ftuiammm 25 140 740 </( , 2 . indirekte Steuern : a . Wein-

» steuer 2 502 010 «L , b . Bierstcuer 7 945 205 Jt , c . Fleischsteuer 767 680
• Mark, <j . GrundstücksvcckehrSsteuer 5 076 605 J ( , o . ErbschaftS - und
ScheiÄungssteuer 1 477 115 jt ; 3 . Justiz - und Polizeigefäve : g . Ge¬

irichtskosten 2 282 090 , H , b - Notariatskosten 1 713 545 jt , c - Griröd -
stuchkosten 1,606 770 Jt , d- Sporteln , Taren und Strafen der ' DerNxil -

' tungsbeHörden , Abhorgebühren 2 031 626 Jt , e . Forststrasgesälle 23 690
Mark , f . Hundstaren 889 595 Jt ; 4 . Verschiedene Einnahmen : 570 630
Mark ; Summe der Einnahmen für ein Jahr 51 827 900 Jt , für beide
Jahre der Bndgetperiode 103 655 800 Jt . Zu den Einnahmen ist zu be-

j merken , daß die Einstellung der Vergnüguirgssteuer in der angesetzten
«Höhe von 9 215 320 Jl bei Beratung des Finairzgesetzes eine Neuerung
Zerfahren wird , ebenso die eingestellte Beförsterungssteuer :.,it 133 380
Mark bei Beratung des Nachtragsbudgets.

° Bezüglich der Fleischsteüer
schweben zurzeit Verhandlungen, so daß es möglich erscheint, je nach

. Ausgestaltung der Vermögenssteuer diese Steuer vom 1 . Janimr 1909
- ab in Wegfall kommen zu lassen . Der Kommission lag sodann zu diesem
1Vudgettitel eine Petition des Vereins badischer Finanzbeamten vor ,
die Anstellung der nichtctatmäßigen FümMassisienten betr. Die Petition

■geht dahin : Es wollen zur Beseitigung der unhaltbaren Zustände hin¬
sichtlich der Anstellung der nichtctatmäßigen Finanzassistenten in, Nach¬
tragsetat so diele Stellen in Ütehaltsklasse O 5 aufgenommeg -werde» , ,

- daß bis zum Budgetvollzug aus 1 . Juli 1908 mindestens die Anwärter
!aus den Prnfungsjahrgängen 1900 , 1901 und 1902 , deren Wartezeit '
bis zu diesem Zeitpunkte 8 , 7 urch 6 Jahre beträgt , angestellt werden
können . Der Antrag der Kommission geht mit dem
Wunsche der Vermehrung der etatmäßigen Stellen
im nächsten Etat auf U Überweisung zur Kenntnisnahme-
Die Kommission beantragt bezüglich der Zollverwaltung zu ge¬
nehmigen : Tie Ausgaben unter Titel VII . A■ ordentlicher Etat :
1 . Zentralverwaltung mii 199 540 Jt , 2 . Bezirksverwaltung mit
2 889 216 'Jt , ordentlicher Etat für ein Jahr der BNogetperiode
3 088 762 Jt , für beide Jahre 6177 -534 Jt \ Bi außerordentlicher Etat :
216 671 M ; Summe der Ausgaben für beide Jahre 6 391195 Jt, ; die
Einnahmen unter Titel IVs : 1 . Vergütung des Reiches für die Kosten
der Verwaltung der Reichssteuern 671 MO M , 9. Abgabe von Brannt¬
wein in den Zoilausschutzgsbieten, 4 . Niederlage - und Wngegebühren,
sowie Verivaltiingskoftenbeiträge 270 000 Jt , 5 . Zoll - und Steuer¬
strafen und Erlöse auS eingezogensn Gegenständen 13 700 Jt , 6.
Mietzinse 177 560 Jt , 7. Ersatz für Dienstkleidung und Ausrüstungs¬
stücke 520 -4!, , 8 . Zufällige Einnahmen 14 320 Jt , Summe der Ein¬
nahmen für ein Jahr 2 639124 M , für beide Jahre der Budgetperiode
5 278 248 M . Bei der Beratung dieses Budgettitels in der Kömmission
wurden verschiedene Mißstände und . Ünzuträglichkeiten zur Sprache
gebracht, die bei dem Grenzverkehr für die badische

' Bevölkerung an
den Grenzstationen bei Lörrach beständen iit Gegensatz zti den Zoll¬
ämtern in der Schweiz. Die Regierung hat sich hierzu geäußert . Von
ihren Erklärungen erklärte sich die Kommission befriedigt , da dadurch
den Beschwerden der Lörracher Grenzbevölkerung abgeholfen sein
dürste . Der außerordentliche Etat enthält verschiedene größere Posi¬
tionen i>n Gegensatz zu früher und zwar zur Erwerbung hon Gelände
und Bauausführungen . Bezüglich der Erweiterung des Nebenzoll¬
amts - und Niederlagengebäude; in Offenburg stellte die Kommission
zuerst den Antrag .

' diese Position ausznschalten, da eine Petition der
Stadt Ofsenburg wegen Erstellung eines ZollnmtsgeLäudes an anderer
Stelle eingelaufen ist, worüber die Regierung noch, nicht gehört ivorden
war . Nun hat die Kommission inzwischen die Petition beratest können .
Sie hat beschlossen, die Anforderung für die Erweiterung der Offen -
burger Zollhalle an ihrem jetzigen Platze zu genehmigen und stellte
auch diesen Antrag an das Haus .

Abg . Schmidt (B , d. L .) begründet hierauf die von den Abg . Bansch -
bach. Gierich, Reiff und Schmidt eingebrachte Interpellation , die Ver¬
wendung nieder verzollter Futtergerste als Braugerste betr . Diese
Interpellation hat folgenden Wortlaut : „ Ist der Grotzh . Regierung
bekannt, daß ein großer Teil der als Futtergerste zum niederen Zoll¬
satz von 1 Jt 30 4 zur Einfuhr gelangender Gerste als Braugerste
verwendet und dadurch vielfach der für Braugerste geltende Zoll von
4 Jt umgangen wird ? Was gedenkt die Grotzh. Regierung gu tun ,
um diesen gesetzwidrigen Zustand zu Ende zu bringen ."

' Finanzminister Honsell : Ob und in welchem Umfange Futtergerstc
zum niederen Satze von 1 Jl 30 -3 als Braugerste verwendet wird,
muß die Regierung , da ihr bestimmte Tatsachen darüber nicht vor¬
liegen. dahingestellt sein lassem Die Regierung hat keinen Anlaß
cmzunehm -u , daß dies in unserem Lande in erheblichem Maße geschieht,
/wie Zollverwaltung ist angewiesen, die bundesrätlichen Vorschriften
über die Einfuhr von Gerste in entsprechender Weise zu handhaben.
Es ist nirgens sestgestcllt worden, daß die badischen Zollbehörden be¬
züglich dieser Vorschriften Nachsicht üben, wohl aber sind Vorstellungen
wegen der strengen Handhabung der in Betracht kommenden Bestim¬
mungen »gemacht worden . Ob anderwärts eine nachsichtigere Handhab¬
ung der Vorschriften der Gerstenzollordnung Vorkommen , konnte die Re¬
gierung nicht in Erfahrurig bringen . Die Regierung ist demnach nicht

, in der Lage , auf die Abbestellung gesetzwidriger Schritte hinzuwirken.
Es ist kürzlich von der Reichsregierung im Reichstag mitgeteilt worden,
daß Maßnahmen getroffen werden sollen , um einer Umgehung der
Gerstenzollocdnung vörzubeugen und daß der Entwurf eines Gesetzes an
den Reichstag gelangen soll, nach welchem derjenige bestraft wird, welcher

ggg
GerichlSzertuug.

▲ Karlsruhe , 10 . April . ( Schwurgericht. ) 5. Meineid und An¬
stiftung hierzu. Unter der Anklage des Meineids bezw . der Anstiftung
standen heute die Göldarbeffer Friedrich Kratz und Adolf Billing aus
Büchenbronn vor dem Schwurgerichte. Kratz wurde beschuldigt in
einer Anklagesache gegen Billing , wegen Körperverletzung vor dem
Schöffengerichte Pforzheim als Zeuge unter seinem Eide unwahre An¬
gaben gemacht zu haben. Billing legte die Anklage zur Last, daß er
den Kratz zum Meineid verleitete . Der heutige Fall , der dem Urte,ls -
spruche der Geschworenen unterlag , bildete den Abschluß einer Mein -

"e -dsangelegenheit , wie wir solchen bedauerlicherweise öfter begegnen.
Es handelte sich um eine Schlägerei , die sich seiner Zeit auf der Straße
zwischen Pforzheim und Dillweitzenstein abspielte, und an der der
heutige Angeklagte Billing beteiligt war . Er hatte bei jenem Streits
vom Messer Gebrauch gemacht und damit einen seiner Gegner , eineu
gewisscn Hutmacher verletzt . Die Sache hatte ein gerichtliches Nach¬
spiel vor dem Schöffengerichte Pfcrzheim , vor welchem sich am 4 .
Januar Billing wegen Körperverletzung verantworten mutzte . In
jener Verhandlung wurde Kratz als Zeuge einvernommcn . Er sagte
damals nach seiner Eidesleistung aus , dah er dem Verlaufe der
Schlägerei beigewohnt irnd gesehen habe , daß Billing von einem Messer
keinen Gebrauch machte . Trotzdem kam das Schöffengericht zu einer
Verurteilung des Billing , weil es beu Kratz nicht für glaubhaft und
den Angeklagten Billing auf Grund der übrigen Zeugenaussagen für
überführt hielt. Gegen das auf drei Monate Gefängnis lautende

, schöffengerichtliche Urteil legte Billing Berufung ein, mit der sich am
26 . Februar die hiesige Strafkammer II zu befassen hatte . Auch zu
dieser Verhandlung wurde Kratz als Zeuge geladen. Hier gab er nun

. lei seiner enteilten Einvernahme der Wahrheit die Ehre und erklärte ,
daß Billing tatsächlich gestochen habe . Auf Vorhalt , warum er bei dem
Schöffengericht andere Aussagen gemacht hqhe , erklärte Kxatz. datz
Billing ihn zu seinen unwahren Angaben bestimmt hätte . Der Aus¬
gang der Verhandlung vor der Strafkammer hatte . für Kratz und

. Billing die Folge, datz beide im Gcrichtssaal in Hast genommen wur¬
den. In der heutigen Verhandlung war Kratz geständig und auch
Billing gab zu , datz er den Mitangeklagten überredet habe, das Ge-

Jejßnc nicht zuKlgeben; er habe angenommen , datz Kratz » cht vereidigt

Gerste zu einem anderen Zwecke als zu dem, für welchen sic eingeführt
wurde, verwendet. Die badische Regierung ist gerne bereit, einem solchen
Vorgehen ihre Unterstützimg zu leihen. Die badische Regierung weiß
natürlich nicht , was sie tun soll, menn ihr nicht der Nachweis erbracht
wird, daß Mißbräuche bet der Gersteneinfuhr Vorkommen . Ich wäre
deshalb den Interpellanten dankbar , wenn sie hierfür bestimmte Tai -
sachen mttreilen wollten . So viel festgestellt werden konnte , wird von
unseren Grotzbraueroien iiärrderwertige Gerste nicht verwendet. Fm
übrigen liegt die Entscheidung in dieser Sache beim Reiche . Die Re-
gierung sst gerne bereit, Klarheit zu bringen , damit die Gersteneinftchr
unsere Landwirtschaft nicht schädigt.

Ilbg. Schmidt (B . d. L. ) beantragt , in ein« Besprechung der Juter -
pellation einzutretrn .

Ein Widerspruch wurde dagegen wicht erhöben.
Präsident Jehrenbach teilte mit , daß zwei Anträge erngekommen

sind von dem Abg. Kopf und Gen. , daß die Anforderung unter § 7 ,
Errichtung einer Zollhalle in Offenburg, in dem Sinne der Regierung
empfehlend überwiesen wird , datz die Erstellung dieser Halle in der Nähe
des neuen Güterbahnhofs erfolgt, und dem Abg . Muser und Gen.,
dahin gehend, die Petition der Stadt Ofsenburg, die Errichtung der Zoll¬
halle betr. , der Negierung empfehlend zrt überweisen oder die Beschluß -
saflung auszusehen und die Position unter § 7 zur nochmaligen Berat¬
ung an die Budgetkommiffionzurückzuverweifen .

Abg . Wittemann ( Zentr . ) kam auf die Tätigkeit der Steuer - und
Zollbehörden zu sprechen und betonte, daß unsere Zoll- und Steuerver -
waltung auf der Höhe der Zeit steht . Des weiteren vertrat der Redner
eitle Reihe von Wünschen , die sich U . ä . bezogen auf das kameralistische
Studium , die Petition des Vereins badischer Finanzbramtrn , die Besser¬
stellung und den Dienst verschiedener Kategorien des Finanz - und Zoll¬
dienstes , das Titelwlksen , das gollaboraiornim , die Erhöhung des Pferde¬
geldes , Bezeichnung det Steuerämtcr , den Ueberwachungsdienstund die
HeirntsbestiMmungen der Gronzaufseher, sowie die Bewaffnung der¬
selben .

Abg . Bliimmel (Zentr . ) schloß sich den Darlegungen des Vorredners
an und empfahl die Wünsche der Grenzaufseher und der Finanzassiftenten
der Regierung zur Berücksichtigung .

Abg . Muser ( Dem .) : Ich habe mich Nur zum Worte gemeldet, um
furz unseren Antrag zu begründen, der dahin geht, die Petition der
Stadt Offenburg der Regierung empfehlend zu überweisen. Die Re¬
gierung und die Mehrheit der Kommission geht dahin , die Zollhalle an
ihrer bisherigen Stelle zu belassen und zu erweitern . Die Petition geht
weiter, sie verlangt an Stelle der Erweiterung die Verlegung und Er .
Weiterung . Die derzeitigen Verhältnisse sind durchaus unverträglich.
Es ist aber die. Erledigung der Sache, wie die Regierung sie anstrebt ,
keine sachgemäße , denn die Zollhalle bliebe nach wie vor weit entlegen
vom Zentrum der Stadt . Die von der Regierung beabsichtigte Regelung
wird demnach den: Publikum, soweit,cs Zollgeschäfte hat , nicht gerecht
und entspricht den neuzeitlichen Verhältnissen nicht . Wir bitten des -
halb, die Petition der Regierung empfehlend zu überweisen, oder aber
die Beratung aiiszusetzen , damit der Herr Finonzmintster , che er seine
Entscheidung trifft , sich nochmals mit dem Eisenbahnminister besprechen
kann, eventuell die Position an die Budgetkommission zurückzuverweifen .
Die Mitglieder des Hauses, welche den Antrag Kopf unterzeichnet
haben, möchte ich bitten , unserem Anträge beizutreten.

Abg . Zehnter ( Zentr . ) : Der Antrag Kopf verfolgt das gleiche Ziel
wie der des Abg .Muser, eine neue Zollhalle zu erbauen . Wir können uns
deshalb auch dem , was der Abg . , Muser ausführte , anschließen und ich
bin in . der Lage , zu erklären, daß wir unseren Antrag , zu gunsten des
Antrags Muser zurückziehen . Es ist nötig , daß eine neue Zollhalle er¬
stellt wird. Bezüglich der Interpellation möchte ich bemerken , daß ich
kein Frennd der Differenzierung der Gerste bin. Da sie aber besteht ,
müssen wir damit rechnen . Notwendig ist es, daß die Regierung streng
darauf hält , datz nur Futtergerste zu dem niederen Zollsätze hereinkömmt
und datz für die andere Gerste der höhe Zoll entrichtet wird.

Abg . Dr . Obktrchcr ( natl . ) : Nachdem der Antrag Kopf zurückge¬
zogen wurde, haben wir es nur noch mit dem Anträge Muser zu tun . Zu
diesem Anträge möchte ich eine Bemerkung in formeller Beziehung
machen . Wenn wir den Antrag empfehlend überweisen, legen wir uns
schon bestimmt fest. Dies- Sache bedarf aber noch der Prüfung , wes¬
halb ich es ssür. zweckmäßig halte, datz wir den Eventualantrag Muser
annehmen . Der Redner kam sodaim auf die Vorgänge bet der Vergebung
der Maurer - und Zementarbeiten für das Finanzamt Mnllheim zu
sprechen und dankte der Regierung für ihr Entgegenkommen. AIS

^
Ver¬

treter eines Grenzbezirkes hätte ich Anlaß , die Wünsche der Bäcker¬
meister bezüglich des zollfreien Verkehrs mit Backwaren und Mehl zu er¬
örtern . Da bezüglich dieses Zollverkehrs eine Petition vorliegt , so werde
ich auf diese Angelegenheit später zurückkommen . Des weiteren vertrat
der Redner verschiedene Wünsche der Grenzkontrolleure , welche sich auf
die Erhöhung der Bauschvergüiung, auf die sachlichen Amtsunkosten und
die Erhöhung der Dienstlastenvergütung beziehen . Geffagt wurde dann
von diesen Beamten , datz von der Vorgesetzten Behörde zu viel in deren
Tätigkeit hineinreglemcntiert wird . So mühten die Grenzkontrollrure
in ein Merkbüchlein Einträge über ihre Diensthabung machen , die dann
einer Kontrolle unterzogen werden. Diese Kontrolle führt oft zu Be¬
merkungen, die äußerst

'
kleinlicher Art sirw und von einem kleinen Geist¬

zeugen . Aus den Dingen , die bei den Kontrollbemerkungen vorgebracht
werden und aus der Behandlung dieser Angelegenheit spricht ein ge¬
wisses Mißtrauen gegen diese Beamten , zu dem kein Anlaß gegeben ist.
Um mich einer erfteulichen Sache zuzuwenden, muß ich der Regierung
und besonders

'
dem Zolldirektor danken , datz sie den Wünschen auf Er¬

leichterung des Zollverkehrs, die ich in der Kommission namenS der Orte
oberhalb des Rheins vorgebracht habe, entgegenzukommen sich bereit ge-

werde. Der letztere Angeklagte wurde bei der Zeugeneinvernahme als
ein etwas beschränkter gutmütiger Mensch geschildert , ver leicht zu
überreden und nicht in der Lage sei . die ganze Tragweite seiner Hand¬
lungsweise zu übersehen. Nach dem Ergebnisse der heutigen Ver¬
handlung sprachen die Geschworenen Kratz nicht des wissentlichen
Meineids , sondern des fahrlässigen Meineids und den Angeklagten
Billing der Verleitung zur Ableistung eines falschen Eides schuldig ,
worauf der SchwurzerichtShof gegen Kratz auf 9 Monate Gefängnis
und gegen Billing auf 1 Jahr 4 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehr¬
verlust erkannte.

c®3 Karlsruhe, 10 . April . In Ergänzung unseres Berichts
über die Schwnrgerichssitznng vom 8 . bis9 . wider den Kellner
Nieß wegen Körperverletzung mit nachgefolgtcm Tode (Mittagsblatt
Nr. 166), tragen wir noch nach , daß die Aenßernng eines Zeugen ,
„der Stich habe nicht dem Diebold , sondern der Wirtin Kappenberger
gegolten" , von dem Angeklagten bestimmt bestritten worden ist . Ans
die direkte Frage des Herrn Borsitzenden erwiderte der Angeklagte,
daß er mit der Frau Kappeuberger noch kein Wort gewechselt habe,
er habe den Diebold gestochen, weil ihn dieser so festgehalten habe.

SS Mannheim, 10. April. Ein mit Raubmord fasst iden¬
tisches Verbrechen beschäftigte heute in sicbenstnndiger Verhandlung
das Schwurgericht . In der Nacht von Allerheiligen auf Aller¬
seelen im vorigen Jahre wurde im Vorort Neckarau der Loose¬
händler Sigmund Neudörfer überfallen , erstochen und
berankt . Als Täter wurde der 20 Jahre alte Fabrikarbeiter
Karl Schneider ermittelt , der auch ein Geständnis ablegtc. Er
hatte dem Neudörfer nicht weniger als 17 Stiche betgebracht , von
denen 3 tätlich waren , Schneider wurde heute unter Ausschluß
mildernder Umstände , wegen Totschlag und Diebstahl zu einer
Zuchthausstrafe von 10 Jahren und 2 Monaten und
10 Jahren Ehrverltist verurteilt .

— Posen , 11 . April . ( Tel .) Wegen Duells verurteilte
das Kriegsgericht in Birnbaum den Reservcleutnant Amtsrichter
Hermes zu 3 Monat und den Reserveobcrleutnant Obersteuer¬
kontrolleur Jahn wegen Kartclltragens zu 3 Tagen
Festung. (B . T .)

fundert hat . Was die Interpellation betrifft , so ist in derselben gesagt,
daß ein großer Teil der unter dem niedrigen Zollsatz eingeführten Gerste
als Braugerste verwendet werde . Dies« Annahme der Jirterpellanten ift
unzutreffend , wie wir aus der Erklärung der Regierung entuomme::
haben . Es muß die Erwartung ausgesprochen werden, daß , ehe solch ein
Schriftstück , wie die Interpellation , dem Larwtage vorgelegt wird , man
erst das Material dazu beschafft. (Sehr richtig. ) Die Behauptung der
Interpellation ist ein schwerer Vorwurf gegen die Brauer und die
Händler , die aber nach der Erklärung der Regierung gerechtfertigt da -
stehen . Die Stellung der Regierung zur Interpellation ist durchaus
einwandfrei . Was die Regierung erklärt hat , ist alles, was verlangt
werden kann.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen.
Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

'

Lages - Run - schau.
Deutsches Reich.

— Berlin , 10 . April . (Tel .) Die „Norddeutsche Allge¬
meine Zeitung " meldet : Der Kaiser verlieh dem Staatssekretär
des Reichsämtes des Jnnnern v . Bethmann -Hollweg das Groß¬
kreuz des Rote« Adlerordens und dem Minister Dr . Delbrück
die Brillanten znm Roten Adlerorden erster Klasse.

— Berlin , 10. April . (Tel . ) In der gestrigen Sitzung des Bun -
besratrs fanden Annahme der Gesetzentwurf betr . die Stempelabgabe
von Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge ausländischer Besitzer , die
Vorlage betr . die Aenderungen in der Schiffvermestungsordnung und
die Vorschrift über die Vermessung der Schiffe für die Fahrt Lurch den
Suezkanal . — Zugestimmt wurde dem Entwürfe von Bestimmungen
Leir. die Einrichtung und den Betrieb von Anlagen zur Herstellung -
elektrischer Akkumulatoren aus Blei oder Bleivcrbtndungen , und der
Vorlage betr . den Entwurf einer Bekanntmachung über die Be¬
schäftigung von Arbeiterinnen in Konservenfabriken.

tul Kiel, 10 . April . Die Friihjahrsreise der Hschseeflotte wird
unter dein Befehl des Prinzen Heinrich in den ersten Tagen des Mai
angetreten . Sie führt nach der Nordsee . Bei den Uebungen dient
Helgoland als Stützpunkt.

= Stuttgart , 10. April . Die erledigte Stelle eines Prä¬
sidenten der Hofdomänenkammer wurde dem Wirklichen StaatZ -
rut v , Scharf übertragen .

h-d München , 10. April . ( Tel . ) Nachdem auch in der heritigcn
Sitzung des Landtages- gegen die Regierung noch schwere Anklagen ivcgen
der späten Vorlage und migerechter Gestaltung der Bramten - Aufbesscr -
ungs-Borlage gerichtet worden waren , trat Vertagung bis znm 28 . April
ein . — Die ZentrumS -Fraktion hat heute Noch einen Antrag eingebrackt ,
wonach mit Rücksicht auf das Reichs - Bttetnsgesetz auf gesetzlichem Wege
den fremdsprachlichen Einwohnern Bayerns bezüglich des unbeschränkten
Gebrauches ihrer Muttersprache in örsentlichcn Bersammlungrn vre
größte Freiheit garantiert wird.

Jürst Kulenbnrg „nd Instizrat Bernstein.
-- - Berlin , 10. April . Wie die „Mil .-Pol . Cvrr .

" zuverlässig hört,
ist gegen Justizrat Max Bernstein in München di« öffentliche Anklage
wegen Beleidigung des Fürsten Enlrnburg erhoben worden.

Fürst Enlenburg hatte bekanntlich gegen Maximilian Harden und
seinen Verteidiger, Justizrat Bernstein, wegen angeblich beleidigender
Aeutzerungen während des ersten Prozesies Moltke -Harde« bei der
Staatsanwaltschaft die Erhebung der öffentliche « Anklage beantragt .
Oberstaatsanwalt Jsenbiel erbat hierauf von Maximilian Harden den
vom beamteten Stenographen hergestellten Prozeß bericht , den ihm Har¬
den auch zur Verfügung stellt« . Die Durchsicht des Stenogramms ergab,
daß Harde« beleidigende Aeußerungen gegen den Fürsten Eulenburg
nicht getan habe. Die Staatsanwaltschaft hat es daher abgelehnt, dem
Antrag des Fürsten Eulenburg in bezug auf Harden Folge zu geben .
Dagegen ergab der stenographische Bericht , datz der Verteidiger Hardens
den Fürsten Enlenburg mehrfach als homosexuell bezetchuet hat.

Oestttreich -Ungarn.
Aus dem österreichischen Abgeordnetenhaus .

— Wien, 10. April ., (Tel .) Das Abgeordnetenhaus hat nach
längerer Debatte den Gesetzentwurf betreffend die Errichtung eines
neuen Ministeriums für öffentliche Arbeiten in allen Lesungen ange¬
nommen. Die Vorlage , welche die Nachtragskredite für das neue '

Ministerium vorsieht , wurde dem Budgetausschuß überwiesen.
An der Debatte beteiligte sich auch der Abgeordnete Seitz, der

einige Stellen aus der konfiszierte « Broschüre des Pr « ,
fesfors Wahr »« und zur Vorlesung brachte .

Vizepräsident Zazoy teilte mit . daß ihm eine Interpellation des
Abgeordneten Baron Heck betreffend die Konfiskation der Wahrmund -
Broschüre überreicht worden sei, die er verlesen zu lasten Anstand
nehme. Er beraume daher eine geheime Sitzung an . Diese beginnt
um 6 Uhr.

Nach einer dreistündigen geheimen Sitzung wurde die öffentliche
Sitzung wieder ausgenommen. Nach mehreren Anfragen , bei denen
der Abg. Seitz wieder einen konfiszierten Passus aus Wahrmunds
Broschüre verlas , was der Viz,-präsident Zarsk unter stürmischen
Protestrufen der Sozialdemokraten rügte , wurde dte Sitzung um 9%
Uhr abends geschlossen. Die nächste Sitzung findet am 3 9.
April statt .

Die Schwurgerichtsverhandluvg über die Tötung
des Studenten Woschel.in .

8 - u . H . München, 10 . April . Auch heute, am zweiten Berhand-
lungstage , ift der Zudrang zum ZuhörerW-um wieder groß . In der Be¬
weisaufnahme wird fortgefahren .

Eine Reihe Zeugen schildern ähnlich denjemgen vom Tage vorher
die Situation , in welcher sich ihnen das Ringen des Studenten Moschel
mit den beiden Schutzleuten Schauer und Dvbler zeigte und bekunden
zunächst , daß ein Gebrauch des Revolvers seitens des Schutzmanns
Schauer nicht notwendig erschien , wenn auch Moschel sich wild mit
Händen und Füßen gegen die Verhaftung zur Wehr setzte und das Pu¬
blikum aufgeregt war .

Zeuge Wachtmeister Johann Träger sagt aus , datz Schauer wenig
Anzeigen machte .

In der weiteren Vernehmung des Zeugen Stationskommandant
Hartmann hält diesem der Verteidiger vor : In den Personalakte» des
Schauer befindet sich ein Vermerk, daß Schauer ein wenig tüchtiger Be¬
amter sei , lvcil er beim Straßenpolizeidienst z« wenig Anzeigen erstattet ,
obwohl er in einem Bezirk tätig sei, wo viele Uebertretungen vorkämen.
Der Verteidiger fragt : Wird denn die Tätigkeit eines Beamten nach der
Anzahl der erstatteten Anzeigen beurteilt ?

Bors, zum Zeugen : Ich mache darauf aufmerksam, datz Sie die Aus¬
sage verweigern können , wenn Sie glanben, durch die Beantwortung
Ihre Amtspsliän zu verletzen . Zeuge verweigert darauf unwr Brrufu »>g
auf das Amtsgeheimnis seine Aussage au > diese Frage .

Zeuge Oberwachtmeister Löhr stellt Schauer das Zeugnis eine»
ruhigen und besonnenen Beamte,, «uh , der seinen Dienst stets gut ver¬
richtet . Tobler brachte ziemlich viel Anzcigen, hauptsächlich über kleine
Sachen, und war seiner Achicht nach fleißiger .

Zeuge Polizeimajor Seifferheld hat Schauer an verschiedenen
Tagen in der Ausübung seines Dienstes beobachtet . Er sei dabei kor¬
rekt vorgegangcn und war ninnals aiffgeregt. Zeuge glaubt , daß
Schauer den Schuß nur in Notwehr abze-euert habe. — Bors. : Wenn
Schauer sich nicht in einer gefährlichen Lage befunden hätte , glauben
Sie , er würde nicht geschossen haben. — Zenge : Nein ! Tr würde auch
nicht geschossen haben, wenn er den Säbel hätte erreichen könne».

Beneidigrr : In den Personalakten des Schauer befindet sich al»
pmziger ungünstiger Moment, daß Schauer sa wenig Anzeigen erstatte^
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Frankreich .

Aus d« n Narkaweuleu .
=r Paris . 10 . April . ( Sei . ) Tie Teputiertenkammer

^at den Gesetzentwurf berrefsend den Heimfall der Kirchengüler in der
vom Senat beschlossenen Fassung mit 364 gegen 129 Stimmen und den
Amnestie- Entwurf in der vom Senat beschloffenen Fassung einstimmig
angenommen .

Nachdem die Tagesordnung erledigt war , vertagte sich das
Haus bis zum 19 . Mai .

Ter Senat hat die Gesetzesvorlage betreffend die Schaffung von
sechs HandelsattachHsvosten im Auslande angenommen und genehmigte
den beantragten Kredit von 680 000 Franes für die Unterbringung des
Arbeitsministerium im ehemaligen erzbischöflichen Palais . Daraus
» crtagte sich dasHaus bis zum 19 . Mai .

Spanien .
— Barzelona , 11 . April . ( Tel .) 2 Kaufleute , die der gestrigen

Verhandlung im Rullprozeß ( die Bombeiiexploüon betreffend ) bei¬
wohnten . erkannten :n Rulls Mutter die Frau wieder , die kurz vor
der Bombenexplosion im Hause Rainbla de Flores dieses Haus verlassen
hatte . Die Bekundung dieser beiden Kaufleute erregr in Spanien
großes Aussehen.

Badische Chronik.
Id Mannheim , 10 . April . Zur Errichtung einer Handels¬

hochschule hier wurde mit Landesherrlicher Verordnung vom
3 . April die staatliche Genehmigung erteilt . Das Institut hat
das Recht , nach Maßgabe der staatlich genehmigten Prüsungs
ordnungen Prüfungsdiplorfle auszustellen und Hanöelslehrer
auszubilden . In der neuesten Nummer des Gesetzes- und Ver¬
ordnungsblattes werden die erwähnte Verordnung und die
Satzungen der Handelshochschule veröffentlicht .S Heidelberg , 10 . April . Professor Osthosf hier hat sein
Parteiamt im Weiteren Ausschuß der gesamten Deutschen Volks¬
partei niedergelcgt , verbleibt dagegen im engeren Ausschuß der
Deutschen Volkspartei in Baden .* Seidel »erg, 10 April . Der nationalliberale Verein
beschloß in seiner gestrigen Jahresversaminlimg, nach warmer Be¬
fürwortung durch den Laiidtagsabgeordnctcu Professor Rohrhurst ,mit allen gegen drei Stimiiic ». Frauen in den Verein auf -
z u u e h m e n.

<5 Philippsburg, 10. April . Die Vorbereitungen zum 50 jährigen
Jubelfeste des hiesigen Llederkranzes, verbunden mit Gesangs -Wettstreit ,zu weichem von dem Großherzog ein Ehrenpreis gestiftet wird , sind nun
so weit vorgeschritten, daß der Telegiertentag am Ostermontag den 20 .
April , nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus zum Einhorn dahier abgehaltenwird . Außer dem Grotzherzogspreis werden noch mehrere gestiftete
wertvolle Ehren- und Geldpreise im Gesamtwerte von 1000 Diark zur
Verteilung gelangen .

CJ 5Briidjicif, 10. April. Au Stelle des aus Gesundheitsrück¬
sichten von seinem Amte znrtickgetr ete n e n Herrn Ham min gerwurde Herr städt . Registrator Strohauer zum Ratschreib er
der hiesigen Stadt ernannt.

4 zkiorzßenn. 10. April . Tie Einlagen bei der städt . Spar¬
kasse betrugen pro März 1908 : 518 750 $Jlt. 78 Mg , die Rückzah¬
lungen 852 189 Mk. 47 Pfg.* £ * U, 10. April. Die Oberrheinische Großschiff »
fahrt ist infolge St eigens des Rheines seit einigen Tage »
wieder in vollem Gange. Die elekt. Gelreideelevatoren haben voll¬
auf zu tu ».* ^« ör, 10. April. Gestern fand die Besichtigung der
Truppen der hiesigen Garnison dnrch de » kommandierenden
General des 14. Armeekorps , General der Jnsanterie Freiherrn v
Holilingcn gen . Hucne , statt , der auch der Kommandeur der39. Division , GeiieraUcutnalit Mndra , anwohnle. Die beiden
Herren , die im Holet Krauß abgesiiegen waren , sind nach Straßbnrg
abgereist.

* Freiburg , 10 . April . Wie schon kurz mitgeteilt , kann die Frei¬
burger Burschenschaft in diesem Jahr die 90 . Wiederkehr dcs Grün -
dungsiageS der alten Burschenschaft vom Jahr 1813 feiern . Aus diesem
Anlaß findet am 18. und 19 . Juli ein großes südweftdeutsches Burschen-
schafterfest statt, besten Vorbereitungen schon seit einiger Zeit im Gange
sind. Mit aufrichtiger Freude und Genugtuung ist dieser Gedanke
allenthalben begrüßt worden und so steht ein zahlreicher Besuch dieses
Festes in Aussicht. Schon jetzt haben die aktiven Burschenschasten Heidel¬
bergs, Tübingens und Straßburgs hr korporatives Erscheinen zugesagt ,
um mit der Vereinigung alter Burschenschafter und den vier lokalen
Burschenschaften eine glänzende burschenschastlicheDemonstration in der
Südwestecke Deutschlands zu geben . Aus dem Festprogramm kann schon
jetzt mitgeteilt werden , daß am 18 . Juli mittags eine Wagenfahrt alter
und junger Burschenschafter mit 40 Chargierten zu Pferde ftattfinden
soll, der sich in der Sängerhalle ein Kommers anschlietzt. Am nächsten
Tage bringen Extrazüge die Teilnehmer durchs romantische HSllental
nach dem Fuße des Wartenberges bei Donaueschingen , der Gründungs¬
stätte der alten Burschenschaft. Der Festausschuß rechnet auch auf eine

— Zeuge : Es ist möglich, daß den Beamte » einmal eine kleine Mahnung
gegeben wird . Manche Beamte müssen etwas getrieben werden . Auf
Plätze , wo diel Uebertretungen Vorkommen , dürsen keine bequemen Bc -
amten gestellt werden.

Die Rachmittagssitzung eröffnet der Vorsitzende mit der
Mitteilung , daß der Gerichtshof beschlösse « hat , den Schutzmann Tobler
zu vereidigen .

Tobler wird vorgerufen und gefragt ob seine gemachte Aussage in
allen Punkten richtig gewesen und ob er nichts zu ändern habe. Zeuge
Tobler : Nein . — Vors. : Sie haben also nicht gesehen, daß Schauer die
Pistole in die Hohe hob und rief : „ Ich schieße ! " ? — Zeuge Tobler :
Rein .

Ter Zeuge leistet den Eid und tritt ab. Dann kommt er zurück und
tritt vor den Gcrichtstisch. — Borst : Wollen Sie - Ihre Zeugenaussage
noch ergänzen ? — Zeuge : Ich wollte mein Verhalten gegenüber Schauer
rechtfertigen . — Bors . : Dazu ist hier nicht der Ort . — Der Zeuge
tritt ab .

Die Beweisaufnahme wendet sich dann dem Lebenswandel
des Stndenien M o s ch e l zu.

Der Zeuge Bertvaltungsgehikfc Hermann Marbach in Erlangen ,bei dem Moschel während seiner Einjährigen -Zeit wohnte , sagt aus :
Moschel fei etwa 3— 4mal betrunken nach Hause gekommen. In einem
Falle wurde er bis zur Bewußtlosigkeit betrunken von Mitgliedern d -'c
Burschenschaft „Germania "

nach Hause gebracht. Sonst habe er keinerlei
Beobachtungen gemacht, daß Moschel zu Erzellen neigte .

Zeuge Polizeiwachtmeister Johann Büttner von Erlang -n berichte:
Wer einen Exzeß Moschels in Erlangen . Moschel. wurde zur Namens¬
feststellung nach der Wache gebracht. Hier zeigte er sich kolossal beweglich,
wie Zeuge es noch nie gesehen . Er sprang mit großer Behendigkeit auf
einen Tisch, auf den ein anderer nicht hinausgekommen wäre . Nachher
hat er sich entschuldigt und der Fall

' war erledigt .
Zeuge Metalldrücker Hermann Schütze in Fürth , bei dem Moschel

ebenfalls gewohnt hat , bekundet, daß dieser öfter betrunken nach Hause
gekommen sei . Wenn er von seinen Bundesbrüdern zum Heinigehen auf -
gefordert wurde , schlug er mit Häikden und Füßen um sich . Er ent .
wickelte in betrunkenem Zustande ungeheure Kräfte .

Zeuge Hotelbesitzer Franz Strobl von Bdrchtesgaden war früher
in München Inhaber der Wersche» Weinstube . Er erzählt einen Vor¬
fall , wo Moschel bei ihm gezecht, dann hti Zimmer seine Notdurft der-
richtet, den Eiskübel eingeworfen und dgnn selbst in das Master ge¬
fallen sei . Zur Rede gestellt, gab er dem Zeugen eine Ohrfeige . Den
Wein hat er nicht bezahlt .

Zeuge Rechtspraktikant Oskar Hoffman » kennt Moschel vom Gym -

starke Beteiligung aus Mittel - und Norddrutichland und hat der. Termin
des Festes so gelegt , daß es den norddeutschen Herren e'n leichtes ist .
auf ihrer Urlaubsreise der Perle dis Breisgaus erneu Besuch abzu -
statten.

© Aiklinqen , 10 . April. Nach längeren Leiden ist gestern der
älteste Veteran uirserer Stadt, der Landwirt Karl Schütten »
müller g e st o r b e n. Der Verstorbene wirrde iui Jahre 1826
in Sniiipsohre» geboren . 1847 trat er bei der 1 . Eskadron des
damaligen 1 . badischen Reiterregiments ein und »ahm 1848 an der
Säuberung des badischen Oberlandes von de» Freischaren teil . Im
Frühjahr 1849 begleitete er den Großherzog Friedrich 1., den da¬
maligen Prinz Friedrich , der aus Karlsruhe flüchten »iilßte. Für
diese Treue erhielt er die badische Felddi-ilstattszcicknung mid vom
König Maximilian von Bayern eine Bcrdienslmedaille.

T Perslingen, 10. April. Am Mittwoch starb hier die älteste
hiesige Bürgerin Mlwe Anna Mülhaupt im Alter von
92 ',, Jahren. Sie bat den Dienst als Hebamme in hiesiger Gemeinde
50 Jahre lang versehen.

H Konstanz, 11 . April. Zu dem Selbstmord des Schuh¬
machers Ludwig Staiger wird uns mitgelcilt, daß als Beweg¬
gründe zur Tat keineswegs Unterschlcisr in der Partcikaste der
sozialdemokratischenPartei in Betracht kommen, sondern Staiger
aus seelischer Depression und Gewissensbissen wegen . Veräuße¬
rung von Ausstattungsstücken seiner Braut die Waffe aus sich
selbst richtete .

Aus dem gewerblichen Leben .
y . Ka lsruhe, 10 . April . Die Generaldirektion der Großh Bad .

Sivatseisenbahnen hat au die Dienststellen folgende We .
'
ung ergehe»

festen : Mit Bezug auf die im März stattgehabte Beratung der neuen
Arbeitsordnung ersuchen wir die großh . Tienststellc -n, die Arbeiteraus -
sclniste der ui -ic : stellten W rkstätten einzuberule » und ihnen die Frage
vorzulegcn , ob künftighin der Gründonnerstag als Feiertag gelten soll
oder nicht. Tie Entscheidung erfolgt für jede Werkstätte besonders ; cs
ist nicht beabsichtigt, die Frage für das ganze Verwaltungsgebiet ein¬
heitlich zu regeln . Dabei ist den Arbeitervertretern bekannt zu geben,
daß in den Bahnhofwerkstätlen unter allen Umständen am Karsamstug
gearbeitet werden muß , weil sonst die Jnstandsetznug der Lokomotiven
usw . für den gesteigerten Osteroerkehr Schwierigkeiten bereiten würde .
In der Hauptwerkstättr kann einem etwaigen Wunsche der Arbeiter , an
Stelle dcs Gründonnerstages am Karsamstag die Arbeit ruhen zu lasten,
entsprochen werden . Die Arbeiterausschüsse sind bei dieser Gelegenheit
nochmals darauf hinzuwcisen , daß, wenn am Gründonnerstag oder Kar¬
samstag nicht gearbeitet wird , naa , der Werkstättenlohnordnung für
diesen Tag keine Lohnzahlung erfolgt . Das Ergebnis der Verhandlungen
wolle mit tunlichsterBeschleunigung c.: egelegt werden , damit die etwaigen
Bestimmungen für die kommende Karwoche in Kraftstreten kann.

. Pforzheim, 10. April . Wie der „Pforzheimcr Auz. " hört,
haben sich die hiesigen und answänigen Exporteure und Kom¬
missionäre der Bijoutericbranche zu einer Vereinigung
zusammengeschlossen zur Wahrung genieinsainer Jmeressen.

-a Anden - Baden , 10. April. Eine unangenehme Osterübcr -
raschnng haben die hiesigen Metzgermeister der Einwohnerschaft
bereitet ; sie haben den Preis für das Kalbfleisch von 90 Pfennig
wieder auf 9 5 Pfennig pro Pfund erhöht .

O Sinmeiidiiiqen , 10 . April. Wie verlautet, soll in nächster
Zeit hier der 8 Uhr Ladenschluß eingesührt werden .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 11. April.

* Hofbericht. Seine Königliche Hoheit der Großherzog
hörte im Laufe des gestrigen Tages die Vorträge des Ministe-
rialpräsidenten Gcheimerats Honsell , der Geheimeräte Tr .
Freiherrn von Babo und Tr . Nicolai sowie des Legationsrals
Dr. Seyb.

>= Zu der Verleihung des Luisenordens 1813/14 an die
Großhrrzogin von Baden ist mitzuteilen, daß hiermit Großhcrz »
gin Hilda vom Kaiser ausgezeichnet wurde . Großherzogin Ln>-'
besitzt indes den Orden gleichfalls schon.

4 i?er ev,ingel. Kirchenckor der Sndssadt wird am Abend
des Palmsonntags in der Johcmmskirche das Oratorium
„ Christus der Tröster " von Fritz Zieran ( für Chor . Einzel»
stimmen und Orgelbegleitilitg zur Aufführung bringen. Das um¬
fangreiche Werk ist reich an ergreifenden , schönen Solls , besonders
die Rolle dcs Weibes ( Alt) und de von Jesus (Baryton ) dürfenals mnsikalisch sehr dankbar bezeichnet werden . Seine Hanvtstärkc
ruht wohl in den charakteristischen, packcildcn Chören, die unmittelbar
wirken, an das Köinieli eines Kirchenchors jedoch keine kleine An¬
forderungen stellen. Bedemcudc im Könzertsaal und Kirche erprobte
Kräfte sind für die Solls gcivoinieii , so daß unter der Leilung des
Herrn Musikdirektor Hoffmeiner für die eo. Gemeindcmitglicder
überhaupt für Freuude eruslcr Musik ein erhebender Genuß bcvorstcht .

— Einen Se - bstmvrdvcrsuch machte gestern nachmittag der
Inhaber eines hiesigen Ladengeschäftes in seiner Wohnung. Im
nascum her und dann zwei Jahre au§ der Münchener Studienzeit .
Moschel war stets ruhig und neigte nicht zu Exzessen.

Zeuge Stud . chcm. Richard Andrü sagt aus : Moschel war mir ein
sehr lieber Freund , dem ich das beste Zeugnis ausstellen kann. Er
war eine aufbrausende Natur , mit einem Wort konnte man ihn er-
regen , mit einem Wort beruhigen . Gegen die Schutzleute hatte er eine
besondere Animosität . Moschel hat dem Zeugen von einem Heidel¬
berger Vorfall erzählt und dabei über die Polizisten bemerkt : „Wenn
ich einen solchen Kerl sehe , bin ich immer wütend ."

Auf das Zeugnis des Dr . Hobcin wird verzichtet , indem da? Ge¬
richt als wahr annimmt , daß Moschel in nüchternem Zustande ei« an¬
ständiger und ruhiger Mensch gewesen sei.

Die Zeugen Rechtspraktikant Dr . Petz und Forstpraktikant Franz
Eammcrer sagen über den Vorfall aus , der sich mit Moschel in der
Wexschen Weinstube abspielte . Tie beiden Zeugen packten Moscheldamals in eine Droschke , um ihn nach seiner Wohnung zu bringen .
In dem Wagen benahm sich Moschel äußerst auferegt und geriet in
einen förmlichen Tobsuchts-Anfall . Er stieß Cammerer mit dem Fußetu den Unterleib . In Nymphenburg angckommen , konnte sich Moschel
auf seine Wohnung nicht mehr erinnern . Er wurde ausgeladen , um
seine Wohnung zu suchen . Sie gerieten erst in ein falsches Haus ,dann aber in die Wohnung Moschels . Hier verfiel Moschel in einen
neuen Tobsuchtsaiifall , biß seine Wirtin und seinen Freund Cammerer
in die Hand , Petzschlug er mit der Hand in das Gesicht. ES blieb
schließlich nichts anderes übrig, als Moschel zu droffel».

Vorsitzender zum Zeugen Petz : Sie haben also Ihren Freund ge¬
drosselt, obwohl Sie wußten , wie gefährlich das ist ? — Zeuge : Es
blieb uns nichts anderes übrig , „wenn einer von uns kampfunfähig
geworden wäre , so war er verloren ". — Zeuge Cammerer : Wir mußten
Moschel fesseln, da wir sonst für unser Lebe« fürchte» mußte » .

Vorsitzender: Glauben Sie nach diesem Vorgang , daß Schauer für
sein Leben fürchten inußte, wenn er nicht so gegen Moschel vorgegangenwäre ? — Zeuge : Wenn Schauer allein den Moschel abzuwehre « hatte ,
dann hätte er es nicht anders machen können.

Zeugin Beztrkstierarzrwitwe Frieda Bodenmüller , bei der Moschel
wohnte , schildert ebenfalls diesen Vorfall . Bei einer anderen Gelegen .
Heft geriet Moschel wegen eines geringsögigen Vorfalles in fürchterliche
Anfrcgung , zog sein Messer, riß sich die Kleider bis aufs Hemd auf und
wollte sich das Messer in die Brust stoßen. Es mußte ein Schutzmann
geholt werden, der ihn endlich beruhigte.

Es kommen dann die Zeugen aus Vad Dürkheim an dtze Reibe .
Tort wurde Moschel gelegentlich des Wurstmarkts mit einer blutenden
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schwerverletzten Zustande wurde der Lebensmüde in eine Privat -
flinif Hierselbst verbracht.

Vermischtes.
— Berlin, 11 . April. (Tel.) Der Buchhalter Kapstein

der hiesigen Firma Höben u. Co. ging unter Mitnahme von '
10000 M. bar flüchtig. Man vermutet , daß er sich mit einem
Reisenden der Firma nach Hamburg gewandt hat.= Halle a . S -, 10 April. Heute vormittag wurde im Ein¬
gang des Hauses Magdeburgerstraße 46 aus einen Gcldbrief-
träger , der 4000 JL bei sich trug , von mehreren jungen Burschen
ein räuberischer Ueberfall verübt. Dem Beamten, der einen
Schlag auf den Kopf und Arm erhielt , gelang es jedoch, sich
seiner Angreifer zu erwehren, die mit Hilfe von herbeigeeiltei :
Personen festgenommen wurden . Die Verletzungen des Beamten
sind bedeutend.

—
_ Bernburg , 10 . April. (Tel.) Ein neunzehnjährige .'

Oberprimaner und ein zweiter Gymnasiast haben sich heute dem
„Anh . Kur .

" zufolge nach Austeilung der Zcusnrrn erschossen .
hd Sflen (Ruhr), 10. April. (Tel .) In der hentigen Vor»

flandrsitzung des Vereins für bergbauliche Jnteresscil wurden die
neuen Satzungen der Grubenbeamteii - und Pensions -
zu schuß kaffe » nach kurzer Durchberatung einstimmig a n ge¬
lt om men. Nachdem der Vorstand dcs Vereins technischer Grubcn-
beamten vor knrzcm ebenfalls sich für Annahme der Satzungen er¬
klärt hat , ist das Zustandekommen der Kasse nuiimehr gesichert.--- Kreuznach , 10. April (Tel . ) Nachdem cs Dr. Karl
A s ch o f f gelungen ist . ans dem Sinter des Kreiiznacher Badcwassers
reines Radium zu gewinileil, dessen gü n st i g e H e i l w i r k u n g
durch andauernde wissenschaftliche Versuche erprobt wurde , be¬
willigten die Stadtverordneten einstimmig die nicht mierheblichen
Mittel zur H e r st e l l u n g von B e t r i e b s a n l a g c u,
die eine dauernde Gewinnnng von Nadinm zwecks Ab -
gabe ^ von Radinmbädern und Radiunipräparaten ermöglichen In
der Sitzung wurde den Stadtverordneten setbstleilchtendes Radiiiui
in verschiedenen Potenzen gezeigt . Bisher wurde Radinm bekanntlich
nur in Joachimstal in Böhmen hergestcllt. Das dortige Gcwimmiigs -
verfahrcu ist außerordentlich kostipiclig .

.— Immellletie» (Bayern). 11 . April. (Tel. ) Ein 12jährigcr geistes¬
schwacher Banernjunge . dem ein 8 Monat alteS Kind zur Be¬
wachung übergeben war , ergriff ein Jagdgewehr und schoßdas Kind tot.

t. LnLembnrg, 11 . April. (Pr'wattel.) Eine internationale
Mädch enh ändlerband e wurde in Longwy .verhaftet . Die
Bande bestand ans 5 rumänischen bezw. ungarischen Händlern, welche
ihre „Ware" auszutcmscheu im Begriff standen 27 Mädchen,welche als Dienstmädchen nach Frankreich ungeivorben waren in : .,
mit verschiedenen Bahnzügen aukamen, wurden vor dem Schicksal ihrer
Eiilliefcrnng in französische Frelldenhäiiser beivahrt .— ^Coreitj , 11 . April. ( Tel.) Ans dem Bahnhöfe Campodi Marte brach gestern Feuer ans, das das ganze aus Holz
gebaute Stationsgebäude zerstörte . Passagiergut und
Stationskasse konnte gerettet werden. Menschen kamen nicht znSchaden.

-- - Mailand. 11 . April. (Tel .) Bei der Station Christoder Kleinbahn Piacenza-Eremona entgleiste ein Güterzng .Das ganz aus Stein
^ erbaute Stativnsgevändc wurde völligdemoliert . Die Trümmer desselben stürzten mit der Maschinenin einen tiefen Graben. Mensche» wurden nicht verletzt. (B . L . -A.)

— Genua , 11 . April . (Tel.) Vor dein hiesigen Gericht
spielte sich gestern eine aufregende Szene ab . Als das Urtr .t
gegen einen wegen Betrugs verurteilten jungen Mann verlew, :
werden sollte, entriß dieser dem neben ihm sitzenden Gendarmen
plötzlich das Gewehr und legte auf den Gerichtspräsidenten an .Bevor er jedoch losdrücken konnte , gelang es dein Earabinicri,den Rasenden nirderzuwrrfen und zu entwaffnen .

— Montigny , 11 . April . (Tel .) Ein Soldat des zweiten
Jahrgangs erschlug einen Rekruten des Feldartiüericregiments33 mit einem Eßnapf .

Grnben 'Nnfälle .
— Mous , 11 . April . (Tel . ) Auf der Grube San Henneltewurden durch eine Schlagwellerexplosioil 4 Arbeiter getötet .
bck London, 10. April . (Tel.) In der vergangenen Nach!

ereignete sich in der Morton -Hill -Grubc zu Midsomer Norton in
Somersetshire eine heftige Explosion, durch die 12 Arbeiter vonder Nachtschicht getötet wurden . Tie Explosion war so heftig ,daß die Stadt wie von einem Erdbeben erschüttert wurde und die
elektrische Beleuchtung versagte. Zur Zeit des Unglücks waren30 Mann in der Grube . Tie Mehrzahl wurde durch das kühne
Vordringen der Rettungsmannschaften an die Oberfläche ge -
bracht , doch büßte einer der Retter dabei sein Leben ein . (2 . -A .)
Kopfwunde auf der Straße gesunden. Ter Stationssührer der Sarft -tatskolonrie Lehner nahm ihn mit noch einem Mann zur Station mit ;dabcl machte Moschel heftige Versuche , den Lehner zu erdrosseln . Ausdem Wege benahm sich Moschel wie ein Tobsüchtiger. Aus den Aus -
sagen der Beteiligten schloß der praktische Arzt Dr . Kaufmann , daß cs
sich weniger um einen Rausch als um einen Tobsuchtsaiifall handelte .Es wird auf mehrere Zeugen verzichtet und eine Pause gemacht.Die Zeugenvernehmung soll noch heute abend zu Ende geführt werden .

Jugendgerichte in Frankreich .
— Karlsruhe , 10 . April . Angesichts der im Reichstage und im

preußischen Abgeordnetenhause don nationallibcralcn Abgeordneten ge¬stellten Aiiträge
^
über die Behandlung jugendlicher in Strafrecht , Straf¬

verfahren und Strafvollzug , dürften auch die französischen Bemühungenauf diesem Gebiete von Interesse sein . In Frankreich ist seit zwei Jahrenein« Betvegung im Gange , den Jugendliche» eine mildere Art des Straft .
Prozesses zuteil werden zu lassen. Im Dezember 1906 wurden den
Untersuchungsrichtern besondere dahin zielende Anweisungen gegeben und
seit März 1907 werden in Paris alle Vergehen Jugendlicher einer be¬
sonderen Strafkammer überwiesen , die wiederum einen bestimmtenWochentag, den Montag , der Behandlung dieser Fälle vorbehält . Dadurchwerden die Jugendlichen vor dem Zusammentreffen mit erwachsenen An¬
geklagten im Gerichtsgebäude bewahrt, auch wird Sorge getragen , daßdas Richterkollegium in dieser Kammer und an diesen Tagen intmer
dasselbe bleibt , und dadurch eine besondere Erfahrung bekommt. Heber
die Jugendlichen wird als einzige Strafe zum Teil das System der
„ überwachten Freiheit " verhängt und es haben sich zlvei besondere Or¬
ganisationen gebildet, die die Ueberwackung ausführen . Wie in Fmcrdem Kinde gewidmeten französischen Zcittzhrifi über die Erfahrungenbe§ UcberwachimgS' ystems an männlichen Jugendlichen mitgetcilt wird ,wurden der einen Organisation durch das Gericht 173 Jugendlicke zurUcberwachung überwiesen. Zwei davon starben, es konnte also über171 Jugendliche berichtet lverden. 101 können als vollständig gerettet
angesehen werden, bei 20 ist es noch unentschieden, ob man sie dafür
anschen kann, 19 haben sich durch Flucht der Uebcrwachung entzogen ,über 31 mußte , da sie sich neue Vergehen zuschulden koutmen ließen , eine
Strafe verhängt werden, so daß sie damft aus dem Ueberwachungssyftemaurschieden. — Daß das Ueberwachungssystem an Stelle einer Straie
verordnet wurde, hat sich nicht bewährt. Künftig soll dies System nurals bedingt« Begnadigung eintreten . Die Strafvewügnng bleibt alsobestehen und tritt «in , wenn die Jugendlichen von der überwachten Frei . :
Heu keinen Gebrauch machen .
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Telegramme der „Bad . Presse" .
----- Dessau, 10 . April. Der Landtag Hat die freisiimigeu,

nationalliberalen und sozialdemokratischen Petitionen betr . Reform
des Wahlrechts mit 16 agrarischen gegen 15 Stimmen abgc -
lehn t. Die Regierung gab gleichfalls eine Erklärung gegen die
Wahlrechtsreforni ab und verließ danach demonstrativ bm Landtag.

st . Stuttgart , 11 . April. (Privat .) Die Memoiren des
ehemaligen Verteidigers von Port Arthur, des (jetzt inhaftierten)
General Stöffels erscheinen 1 . Sept . in Stuttgart in 4 Bänden .
Der erste Band liegt bereits seit Anfang April im übersetzten
Manuskript vor. Das Werk erscheint gleichzeitig auch in London
und Paris in englischer bezw. sranjösischer Sprache .

r. München , 11. April . (Privattel). Infolge des Auf
tretens des liberalen Pfarrers Grandinger ist durch einen heute
bekannt gewordenen geistlichen Erlaß der bayrischen Bischöfe
sämtlichen katholischen Pfarrern in Bayern jede aktive Teilnahme
an liberalen Versammlungen und liberalen Borlrägen generell
verboten worden.

Das geistliche Verbot ist mit der „kirchlichen Disziplin
begründet worden.

— Budapest, 10 . April . Die zweite Session des Reichs¬
tages ist durch königliches Reskript geschlossen worden. Tie dritte
Session wird am 29 . Zlpril eröffnet.

LZ Budapest, 10. April . Dem „Pester Lloyd" wird au?
Monastir gemeldet, daß die Polizei im Kloster Ositomislmics
eine Haussuchung vorgenommen hätte , weil den Behörden nut -
geteilt worden sei , daß sich in dieser Anstalt die Personen auf¬
vielten, die das vereitelte Attentat gegen den Fürsten von
Montenegro anzcttelten. Die Haussuchung verlief indes resul¬
tatlos , weil die betreffenden Personen bereits geflüchtet war ? "

^ Belgrad , 10. April. (Wiener (Sott. Bureau.) Die Regie¬
rungspartei hat den Vorschlag der Krone betreffend Bildung
eines Koalitiosmin isterinms ans den beiden radikalen Par¬
teien ihrerseits ab gelehnt . Mittags fand ein Ministerrat statt,
dem das Präsidinm der Skupschtina und der Hanptansschnß der
Regierungspartei beiwohnten.

st . Lissabon , 11 . April . Infolge des monarchischen Wahl¬
ausgangs hat ein Erlaß der Regierung vom 8 . April die fernere
Abhaltung republikanischer Volksversammlungen und Kongresse
fort«b innerhalb des Königreichs verboten.

= Brüssel, 10. April . Ter erst vor kurzem aus Italien
zurückgekehrte König reist heute abend über Paris nach der
Riviera , wo er einen Monat verweilen wird . (Kln . Ztg .)

— Christiania , 10. April . In der heutigen Sitzung des
StaatSrats hat der König Hcfyes Abschiedsgesuch angenommen
und den Oberstleutnant Lowzow zum Kriegsmimster er¬
nannt . (Kln . Ztg .)

— London , 10 . April . General Lord Grensell, Komman¬
deur der Truppen in Irland , wurde zum Fcldmarschall ernannt .

— London, 10. April . In dem Befinden Campbell Bau-
uermans ist keine Besserung eingetreten . Der Patient fühlt sich
sehr schwach .

— Petersburg , 10 . April . Wie verlautet , beschlossen die maßge¬
benden Kreise , gegen den „ koreanischen Gesandten" Pawlow vorzugehen,
und eine Untersuchung in feiner Skandalaffäre einzuleiten . Die Miß¬
brauche Pawlows bestehen im wesentlichen darin , daß er , als er den
Auftrag erhielt , durch Bruch der Blockade das belagerte Port Arthur zu
verproviantieren , für unverhältnismäßig hohe Preise gänzlich untaug¬
liche Dampfer ankaufte, überteuer bezahlte, verfault « Nahrungsmittel
lieferte/die Stiefel für die Soldaten zum dreifachen Preise ankaufte,
statt 63,000 Paar nur 7000 Paar Stiefel nach Port Arthur gelangen
ließ usw . Es ist zu befürchten , daß, selbst wenn eine Untersuchung ein-
^eldtet wird , Pawlow Mittel findet , sich zu decken . ( Fkfrt . Ztg . )

— Hongkong , 10 . April . Die Handelskammer regt in
einem Rundschreiben an eine Anzahl von Handelskammern von
England und China eine diplomatische Aktion an gegen den
Plan japanischer Baumwollspinnereien , den Baumwollgarnen
Lottcrieschcine anzuschließen , da auf diese Weise der japanische
Handel zum Nachteil der anderen gefördert werden würde, da¬
durch, daß er '

chinesische Spielwut anregt .
— Boston , 10 . April . Die republikanische StaatSkon .

vention hat eine Wahlparole zugunsten einer sofortigen Tarif -
levision angenommen , während die KandidaturTafts , um Streitig¬
keiten sju vermeiden, hierbei nicht ausdrücklich in die Wahlparole
rufgenommen worden ist. Sie spricht jedock aus, daß dieMebr-
jett der Delegierten anerkanntermaßen seine Nomination wünsche.
Der Politik Noosevrlts wird in der Wahlparole rückhaltslos
zngestimmt . _

Die Kaisergeburtstags -Predigt .
— Trier, 11 . April . Der Pfarrer Mansuy in Ars a . M .

wurde wegen der bekannten Kaifer -Geburtstagspredigt zu 3 Mo¬
naten Festung und 40 Mk . Gelstrafe verurteilt .

Der Angeklagte gab selbst von dem Inhalt seiner Predigt folgende
Darstellung . Er habe zunächst über die Pflichten der Katholiken der
Obrigkeit gegenüber gesprochen und dann etwa ausgeführt , die Katho¬
liken seien nur Bürger zweiter Klasse . Sie seien dazu gut, Steuern
zu zählen und Militärdienste zu leisten, aber die öffentlichen Aemter
und Staatsstellen würden ihnen vorenthaltcn . In Lothringen seien
die Katholiken bedeutend in der' Ueberzahl, trotzdem hätten die Prote¬
stanten die Macht des ' Staates in Händen . Den katholischen Brüdern
im Osten, den Polen , geschehe mit der Enteignungsvorlage himmel¬
schreiendes Unrecht . Es sei daher kein Anlatz vorhanden, sich über den
Geburtstag des Kaisers zu freue ». Er bitte vielmehr- die Katholiken,
zu beten, daß Gott die Regierungen erleuchte.

Der Bürgermeister nahm dann in seiner Kaiserrede bei Gelegen¬
heit der Schulfeier gegen den Pfarrer und deffen Agitation von bei
Kanzel herab Stellung , worauf seinerseits der Pfarrer den Kindern
im Religionsunterricht erzählte, der Bürgermeister sei ein grober und
ungezogener Mensch.

Bom Balkan .
— Konstantinopel » 11 . April. Nach amtlicher Mitteilung r

'

an hiesige Blätter ist der mit der Reorganisation der mazedoni {
scheu Gendarmerie beauftragte italienische General Robflant zi» , f
türkischen Divisionsgencral ernannt worden.

— Berlin , 10. April. Die deutsche Regierung hat de :
russischen Regierung die Rkitteilung gemacht, daß sie im Grund
satz mit den russischen Vorschlägen zur Reform der Verwaltung
iu Mazedonien einverstanden sei . (Kln. Ztg.)

Zur marokkanischen Angelegenheit .
=3 Fänger . 10. April . Kapitän Clement L o n b e t voll der

zweiten Schützenkompugnie, der in dem Gefecht bei Settel
kürzlich verwundet wurde, ist gestorben .

— Tanger , 10. April . Ein französischer Zug von 50 Kamelen fiel
in die Hände der Medakras.

Von den Leichtern , die von den Franzosen nach Casablanca gesandt '
wurden, ist bisher keiner montiert , so daß di« Handelsdampser nach wie t
vor mit den größten Schwierigkeiten känlpfen . ffflit . Z. )

.
J

gafrtrdje Nresfe .
hd . Tanger , 11 . Apnl . Raffuli und Gefolge sind gestern

wieder ins Innere aufgebrocken . Aus Casablanca wird gemeldet ,
daß die Stämme größere Rührigleit zeigen u»fe. den Franzosen
täglich nrnr Schwierigkeiten machen. Bei dem Gefecht , das am
8 . ds . bei Settat statljand, brachten die Marokkaner den Fran¬
zosen nicht unerhebliche Verluste bei.

— Tanger , 10. April . In dem Tetuan benachbarten Stamm der
Beni Said herrscht große Aufregung über -das Erscheinen von vier Ver¬
tretern einer französischen Bergwerksgesellschaft in Begleitung des fran¬
zösischen Postvorstehers von Tetuan , die auf dem dortigen Gelände
Schürfarbeiten vornehmen lasten . Infolge der Erregung mußten
Truppen aus Tetuan enrsaudt werden. Ein Zwischenfall ist unter den
heutigen Verhältnissen, wenn 12 Kilometer von Tetuan im Gebirge
Erdarbeiten vorgenommen werden , nicht ausgeschlossen . Ein Deutscher ,
der das Gebiet der Beni Said vor wenigen Tagen bereist hat , fand lt .
„ Kln . Z .

" die Bevölkerung noch ganz ruhig .
— Paris , 11 . April . Tos „Journal officiel " veröffentlicht unter

dem ll . den Bericht des Generals d 'Amade über die Ereignisse vom
12.—15. März , wegen welcher Jaures in der Kammer interpelliert hatte.
Danach wurden die Frauen und Kinder und Leute ohne Waffen , die sich
um das Lager des Kaid Buuuala geschart hatten und die Krieger zum
Angriff anfencrten , geschont, während gegen die kämpfenden Marokkaner
der Bajonettangriff erfolgte.

Ein von General d'Amade beauftragter , arabisch sprechender Offi¬
zier durcheilte das Lager, um das waffenlose Volk zu sammeln. Er
holte aus den Zelten Flüchtlinge und etwa 60 der Verteidiger heraus ,
die die Waffen iveggcworfen hatten und brachte im ganzen etwa 150 Per¬
sonen zusammen, bei denen er blieb , bis die letzten französischen Truppen
passiert waren .

General d 'Amade erklärte, von dem ganzen Lager nur etwa 300
bis 400 Zelte verbrannt zu haben. Dies sei auch genügend gewesen ,
um den Einfluß Bunualas zu brechen .

Ein Borstotz der Derwische .
— Rom, 10 . April . Ter Minister des Auswärtigen , Tfl-

toni, erhielt von dem Konsul in Aden ein Telegramm : Der
Sohn des Sultans Jusuf Ali von Obbia sei dorr eingetroffeu
und habe mitgeteilt » er sei vor 8 Tagen mit Leuten des Mullah
■1% Wegstunden von Obbia entfernt zusammcngeftoßeu.

Die Derwische seien in das Sultanat eingedrungen uns
hätten 41 Männer , 28 Frauen und 31 Kinder getötet und 3500
Stück Bich geraubt . Die Derwische seien 1050 Mann stark und
500 von ihnen mit Gewehren bewaffnet gewesen .

Der Sultan Jusuf Ali von Obbia habe ihnen 500 Leute,
die mit Gewehren ausgerüstet und 300 mit Lanzen bewaffnete,
cntgcgcngeschickt. Bei dem Kampfe seien 12 Leute des Sultans
getötet und 31 verwundet, von den Terivische » seien 90 getötet
und 40 Gewehre, beinahe sämtliche französisches Fabrikat , er¬
beutet worden. Auch das Bich habe man ihnen wieder abge¬
nommen. _
Zur Reform- und Revolutionsbewegnng in Rußland .

Petersburg , 10 . April . Der Kaiser sanktionierte den
vom Reichsrat und der Reichsduma angenommenen Gesetzent¬
wurf betreffend die Erhebung der rnffischen Gesandtschaft in,
Tokio zu einer Botschaft .

— Petersburg , 10 . April . Der Reichsrat hat einschneidende Ver¬
änderungen an dem von der Reichsduma angenommenen Gesetzentwurf
betreffend Einführung des polnischen Sprachunterrichts an den
Lehrerseminaren des KholmgebieteS vorgenommen, die einschränkende
Bestimmungen in der Anwendung der polnischen Sprache enthalten .
Der Gesetzentwurf wurde mit großer Mehrheit an die Reichsduma
zurückverwicsen . Dies ist der erste derartige Fall seit Einführung der
Verfassung.

— Warschau , 10 . April. Wie aus Lodz genieldet wird, wurde
in die Wohnung des Kaufmanns Meier Borman in der
Ogrodowa - Gasse , der die Zahlung

' von den Terroristen ihm abver-
laiigter Geldsummen verweigert hatte , eine Bombe geschlendert.
Kaufmann Borman wurde durch die Explosion schwer, seine Frau
leicht verletzt . (L.-A.) -

Weiteren Text siehe Seite 12.
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Brajjerstanv ves Rheins .
Koullanj . Hafenvegel . 10 . April 3,00 m 9 . April 3,00 m.
Schultert,»|el, 11 . April. Morgens 6 Uhr 2,15 u>.
stehst 11 . April. Morgens 6 Uhr 2 .79 m.
Mara » . 11 . April. Morgens 6 llhr 4 .45 m . gest . 0,11 >».
Mannheim , 11 . April. Morgens 6 Uhr 3; 94 »>.

Wergrrügungs - und Aereins-Anzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag deu 10 . April :
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
l . Athietie - Spert - Club Germania . y29 Uhr UebungSstunde i. Rutzbaum,
Bayernoerein . Vereinsabend. Palmengarten .
„Frankeneck " . Täglich 8 Uhr Konzert der Damenkapelle Vergißmeinnicht.

„Fricdrjchshos
".

Fulda . Stall .
Kaufm. verein Merkur. S Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Liedrrhalle. 8y2 Uhr Herrenabend im Lötvenrachen .
Militärverein . 814 Uhr Generalversammlung . Saal 3 , Schrempp.
Männerturnverein . % S Uhr 1 . Damen -Abteilung , Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergart .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend rm Bootshaus .
Salamander , 1 . Karlsr . Ruderklub. 9 U. Unterhalt , i. Klubh. (Rheinh,) .
Verein der Württemberger . 8l/„ Ubr Verslg. i. König von Preußen .
Lerein ehem. gelber Dragoner . 8y2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.

Spielplan des Großherzoglichen̂ Hostheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Sonntag , 12. April : 25 . Vorst, auß . Ab . Wegen Erkrankung von
Dr . Alfred v . Vary statt „Tristan und Isolde " : „Die Meistersinger von
Nürnberg ", in 3 Akten von Wagner . Eva : Kammersängerin Elsa
Hensel » Schweitzer vom Opernhaus in Frankfurt a . M . als

Gast. 6- 11 .
Montag . 13. : Abt. B . 52. Ab .-Vorst „Das vierte Gebot", VolkSstück

in 4 A. v . Anzengruber . 7— y210 Uhr.
Dienstag , 14, : A - 53 . Ab .-Vorst. „Der Troubadour ", Oper in 4 A .

von Verdi . 7—ys10.
Mittwoch. 15. ' C. 54 . Ab .-Vorst. „Tiefland ", Musikdrama . von

Eugen d'A l b e r t . 7—^ 10, . .
Donnerstag , 16., Freitag , 17. und Samstag 18 . April bleibt das

Hoftheater geschlossen.
Sonntag , 19, : C . 55. Ab .-Vorst. Neueinstudiert : „Kätchen vou

Heilbronn ", großes historisches Ritterschauspiel in 1 Vorspiel und 5 A.
von Kleist . 6V2— % 10 .

Montag , 20 . : 26. Vorst, auß . Ab . „Lohengrin", große romantische
Oper in 3 A . von Wagner . 6—Z411.

Dienstag , 21 . : A . 51. Ab .-Vorst. „Ein idealer Gatte ", ' in 4 A . von
Oskar Wilde . 7—-410.

pT nrvxrn s Hutlager , Halnerstrasne 141, Karlsruhe . !
Uli U uliri Lu VelourhUte ln verschiedenen Qualitäten ,
neuester Modeartikel , schönste Farben und Formen , unverwüstlich .

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird ihnen das altbewährte

Hunyadi Jänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten.

Normaldosi -s : ein Weinglas voll . 1946a

g Der Karlsruher Rheinhafen - Schiffsverkehr gestaltete sich in der
Zeit dom 2 . bis 7. April folgendermaßen : Angekommen sind 37 Schiffe
mit Kohlen und Koks, 3 Schifft mit Stückgut und je 1 Schiff mit Roh¬
eisen , Gerste, Bimssand , Bimssteine, Zucker , Saat und Oel und Holz.
Abgegangen sind 4 Schiffe mit Holz , 3 Schiffe leer und je 1 Schiff mit
Papier und Stückgut.

* Mannheimer Effektenbörse vom 10 . Avril. (Offizieller Be¬
richt.) Die Börse war heute still und kam nur ein Abschluß in
Rhein . Crcditbank - Aktieu zu stände und zwar zum Kurse von
133.75 pCt.

Kambnrg , 10. April. 3 Uhr nachm. Kaffee jood average
Cantos per Mai 31 " - , per September 31®/*, per Dezember 32—,
per März 32 .. . Ruhig.

Mondän , 10. April , 5 Uhr . Metalle . Kupfer 57 Pfd . St .
15 S . 0 P .. 3 Mt . 58 Pfd . St . 5 S . 0 P . , Zinn Stroits 144
Pfd . Ct . 10 Sh . 0 P . . 3 Mt . 142 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . , Blei
span. 13 Pfd . St . 15 Sh . 0 P ., engl . 14 Pfd . St . 2 S . 6 P .,
Zink gew . Marken 21 Pfd . St . 5 S . 00 P . , bess. 21 Pfd . St .
15 S . 0 P ., Schott. Roheisen-Warrants 57 S . 3 P .

kl! gros. Julius Vtrauß » KaMnlje. kn detail .
Kaiserstratze 189 , zwischen Herren - und Waldstraße.

' 943
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-
menterien, Spitze», Knöpfe», Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Televhon 372 . —

Bluten , halbfertigt Roben re . ttbr preiswert !

Einen willkommenen Ratgeber
kür Hausfrauen bildet das Kochbüchlein, das Sie beim Einkauf von
Maizena in jedem besseren Kolonialwaren - und Drogengeschäft un¬
entgeltlich erhalten .

Maizena
3253a

ist unentbehrlich für die Zubereitung von
Kuchen, Puddings , Suppen, Saucen etc. ist
unübertroffen als Nährmittel für Kinder,
Kranke und Rekonvaleszenten .

Ausgezeichnet auf der liocbkunstaUNStellnng Berlin 1807 ,

SARG
Berlin , Ritterstr .lt

En gros

BESTE
zahn-CREME

J . PetryW=
Hoflieferant

Juwelen , « old- und
Siibeiwaren

Kaiserstr . 102. Tei . 1558.

Trauringe
Goldene Hinge

In grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

Institut Bücblcr , Rastatt I. B.
Lehr- und Erziehungsanstalt für Knaben .

Rasche u . sichere Vorbereitung z . Erujävr .- Examen sowie für alle Klaffen
von Sexta vis Ober - Seknnda . Befand . Berücksichtigung finden nicht
versetzte schwer zu erziehende Schüler. Individuelle Behändst Bestäub .
Aufsicht. Sorgfältigste Erziehung. Kleine Klaffe » . Beste Erfolge .
Schone, eig . Villa. Groß. Garten und Spielplatz. Prospekte . 2368a

ohenlohfeche
afer-Flocken

feben delikate Suppen
illig und nahrhaft o

Bewährte Kindemahrung
' ft flfilk ) MeMi ägia Eilig der SeMerliL

'

AllfiS ist un^ ^ bht nicht mehr an
w *Sl I seinem gewohnten Platz.

Das macht der Hausputz, und der muß in jeder ordentlichen Haus¬
haltung vorgenonrmen werden. Am schnellsten und gründlichsten
geschieht das Reinmachen mit dem bekannten L u h n s Wasch-Extraft ,
welche eine milde und sparsame Abseiflauge abgibt , so wie sie jede Haus¬
frau gerne hat . Lassen sie bitte ausdrücklich fordern L u h n s mit
R o t b a n d, denn es existieren minderwertige Nachahmungen, die , weil
billiger, gewiffenlose Händler gerne als echt unterschieben möchten . 3172a

Pädagogium Karlsruhe.
Privat -Realschule (Sexta -Obersekunda) im Gebäude
des früheren Vilitoria | »eusionates mit

Internat und Externat .
Individuelle Vorbereitung zu JElnj .-Frelw .« und Ftthnr .-
Prüfungen . Langjährige Erfahrung . Erstklassige Beferenzen .

Eintritt jederzeit . Prospekt auf Wunsch .
4417 Die Direktion : Schmidt & Wiehl .

tz,eschäftttche Mitteilungen .
B-i der Deutschen Militairdienst - und Lebens- Versicherungs-An¬

stalt a. G . in Hannover waren im Monat März 1908 in den beiden
von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der Milita :rdienst- Ber -
sicherung und Lebens - Versicherung ( auch Töchterversorgung) , zu er¬
ledigen : 1052 Anträge über 2 337 370 Jl Versicherungs-Kapital . Von
Errichtung der Anstalt ( 1878 ) bis Ende März 1908 gingen ein 420 307
Anträge über 610 282 170 dH Versicherimgs -Kapital ; im Jahre 1907
allein rund 25 Millionen Martzl Die Auszahlungen an Versicherungs¬
summe , Prämienrückgewähr usw . im Laufe des Jahres 1907 betrugen
etwa 11 '/- Millionen Mark ; die Gesamtauszahlungen seit Bestehen der ''
Anstalt belaufen sich auf über 91 000 000 JC . Vermögensstand 130
Millionen Mark. 5702a
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Gummi- und Asbestwaren.

Di « «Eröffnung
unseres

is den LokalitätenKaiserstrasse 145 Eingang Lammstr .

<r >

C/i
i

PS
tat
f3L

zeigen wir hiermit ergebenst an.

Badische Bummiwaren = Gesellschaft
Widenbauer 4 Cie.Mitglied des Rabatt Spar-Uereins.

Hygienische Gammiwaren.

mugiid de» RaMn-Snar-utrtms .

Von Samstag den li. bis Samstag den 18 . April aufr
Herren - und Damen -

Regenschirme
Doppelte

Rabattmarken
oder 10 % Barabzug

nur bewährteste Qualitäten. 5761
= Elegante Griffe . = = = ==

L Wilh . Zetimer , Kai« . !2S | I27.
Wien — ii mw— ii— — g— «

Eheringe .
ßoehzeits - und Verlobungsgescuenke

in Pforzheimer Gold - u . Doubl6waren , fi rner
Bestecksachen , Kaffeelöffel u . Teelöffel ,

Kinderbestecke in allen Preisen. 5649
Hoiitirniandeniihren von 5 Mk . an pr. Stück.
Kaiser-Passage 7a , Karlsruhe.

' !
Sonnen- o Regenschirmen

tv
empfiehlt 5727.2 .1

Kaiserstrasse 215 , vis -a-vis Moninger .
- <V »» -V -

]
.
Rovar

,

13.5 151 Kaisersirasse 151 .
j

89507

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack - u, Gehrock-Anzüge .
Kaiserstraße 26 piföttt Kr,neu- u.

Total-Äusverkauf
echter Schweizer Stickereien , w. Allgabe d. ßesohfiftes.
Mache die geehrten Damen aufmerksam auf einen großen Posten

Sif'ÄSi " mit 507o Rabatt,
Wm. mit 507« Rabatt,

1 Wen SeiSenbanö mit 507« Rabatt
3W Solllass Mittwoch abend den 15. April I » 08 .
Rariha ^ rhmiril Schweizer Sfickereigeschüft ,DCiTlia ocnrniut , Kaisersirasse 26 . B“«s

Liter Gold SV ""'"
813556.5.2 Werderplatz 85 , UI .

8 « verkaufen : Schöner groß .
MW" Eichstamm.

810884 Fabrikpr . 9, Mühlbnrg.

Besserer Mittagstrsch
im Abonnement ist erhältlich :
813604 .2 .2 « teinstraße » 1, II.

Pianinn gebraucht, billig zu1 lallillv , verlause« . 4.2813909 « chntzenftr . »4, III.

£ TausÖach Söfjne • JCarfsrufje
5780

Spezial -Fabrik moderner Laden - and Schaufenster -Einrichtungen
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Konfektions -Spiegeln, Giasthekenaüfsätzen, Stockständern,
Glasschränken, Theken , Metall- Schaufenstergestehen SZSfn
Wilhelmstr . 63 in anerkannt bester und preiswerter Qualität. Telephon 1040

Erstes

Detektiv
-Institut,Midtr. K,II.

vis-a - vis der Kaiser -Passage ,
Direktion : H . Hftngerle ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
Vcrmögensverhältnisse , Vorleben rc .

an allen Plätzen,i025*
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art , zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil - , Patent -, Ehcscheid-

ungs - und Alimentation -Prozessen.
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prim« ReferenzenvonJuristen,
sowie von allen « esellschaft» -

klaffen stehe« , « Dienste «.

An» nuseren direkte« |
Waggon» :

Spanische
Blut .

Orange«
««»gereifte, süße Frucht I

>« itttl -er EtSS

gtife jtt Ltölk \
AM 7t

| extrsMe £114 i

15592 empfehlen 3.1 1

PfannhDchSCo.
G . m . b . H .

26 eigene Berlauf »,
stellen in :

Karlsruhe , Pforzheim
und Umgegend .

»I
Ein sehr gut erhalt . Ktnderlieg »

wageu mit Gummir. ist bill. zu verk.
813961.2.2 « ernhardftr . 1 , II., r.

rn ^ eziefer
DesinfektionSstriistarate en groS
u en detail geben wir an Jedermann
zur Eclbstvertilgung ab , u . zwar , geg . :
Natten .Rattolin" L Dose Jt 1.—
MSvf« „ Mausolin '

„ „ „ 1.—
Schwaben „ Schwab»! !»"

,, „ „—.80
Ruffe » . Sufiolin '

„ „ „—.80
Wanzen „ tDanjolin ' ä 51,150gr „—.80
Motten „Mottolin "

„ „ 150gr „- .80
I. Bad . Versicherunggegen Ungeziefer,
Lütge - s & Springer , Inh . litoi Spriager ,
Karlsruhe I . B . , Markgrafenstr . 52 .
4891 Telephon 2340 .
Labrik und versandhau » chemischer
DerinfektionrprSparate für radikal«

Ungeziefer -Ausrottung.

Dit höchsten Preise K'sk
tragene Herren - und Damenkleider ,
Schuhe und Stiefel . Postkarte ge¬
nügt , komme ins HauS . 813495 .5.5
Lbr . vnolovilnstl , Markgrafenstr . 3.

9
neue hochf . Kameltaschrndivan von
45. 5». 06 Mk . an . schöne Stoff-
divan von 3 » « . 38 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
unter Garantie. Kein Laden, da¬
her billige Preise . 813558 .8.3

K . Köhler , Tapezier ,
Schützeuftraß« 53, II.

Segen Himel m Na «
ist ein großer « «»ztehtisch mit
5 Einlagen , ebenso ein schöner runder
Tisch preiswert zu verlausen.
5684 -2 .1 P « rte « str . 23 , III

Bodenteppiche,
niehrere einfache wie eleg , hochmod.
Muster , werden sehr billig abgegeben.
814022 Do « gla »str . 3p , pari .

Ein fast neuer Koffer ist preiS-
wert zu verkaufen. 814189
Leopoldstr . 13» Hinterh., 3. Stock.

tzthrnche» Ae Mel '
G««»a « «»steuern, sowie « i«

zel«e Möbel liefert ei« große»
Möbelgeschäft
ßhttÄllsjßlilM reelle « Ww
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Kern Abzahlungsgeschäft :
nur « (» Entgegenkommen dem

tit. Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitie

unter - Nr - 5452 Offerte an die Exped
der „ Bad . Presse ' einreichen n . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3 .3

T-HWII st «erlaufen.
Ein großer Holzschuppen mit

Falzziegeldach ist zn verkaufen oder
zu vermieten . Zu erfr . bei 814008

Gustav Engelhard ,
3 .2 Mühlbnrg » Marktstraße 1 .

Wegen vollständiger Auflösung meiner Filiale Kaiser¬
strasse 36 unterstelle ich mein gesamtes Lager einem vollständigen

Total - Ausverkauf
.

Meine Waren sind alle mit den regulären, streng reelle» Verkaufspreisen
versehen in den Schaufenstern ausgestellt und gewähre ich noch
aus unechte Gold » und Donblewaren

einen Rabatt von
auf echte Gold » und Kleinstlberware«

einen Rabatt von
auf Alpaeca -Besteckwareu , seine Stahl- und Messerwaren

einen Rabatt von
auf moderne Kupfer- «nd Rickelmare«

einen Rabatt von
auf Silberbesteckware« unter Garantie der Silberauflage

einen Rabatt von
(echt goldene Trauringe sind ihrer Billigkeit wegen vom Rabatt ausgejchlossen ).

Karl Strieder ,
Kaiserstrasse 36 ,
zwischen Adler- « . Aronenftraße.

Gold - und
Silberwaren

Ev 25 elt !
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I 1 * • Tr «
Montag 1» . IV . 08

*ft 9 Ihr
Familienabeiid .

Sehwarzwaldverein
(Saht. Karlsruhe)

So nntag
den 12 . April 1908

Ausfing :
Achern —Sasbach
— Alter Gott —

Bizchenberg
— Brandmatt — Katzenstein — Bri¬
gittenschloss —Sasbaehwalden (M .)
1—Achern . — Mmidvorrat ratsam .

Abfahrt 7 M Uhr .

Salamander.
Srßtt Äirlmhtt Ruttrklii».

( E . » .)

MW
Samstag deu
ll . « priI1908 ,
abend » 9 Uhr»

im „ Klnbbanze “ :
' '

AbellhOs
mit darauffolgender

Aöend - Jtnteryattung .

Sonntag den 12. April 08,
nachmittag » :

Anrit - ern
nach bei. Programm .

KB . Die Musikbegleitung der
Boote längs des Rheines und
Rheinhafens muß des Palm¬
sonntages wegen unterbleiben .
Abds . 6 Uhr im „ Klubhanse " :

FMlieil -Unttthsltllng.

Allgemeine Orlshranhenhassß.
Die Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse

werden zu der

oriientliden Settetaloecfatnmlung
ans

Montag deu 13 . April 1808 , abends 8VS Uhr ,
in den großen Rathaussaal höfischst cingcladen .

Tagesordnurrs :
1. Abnahme der Rechnung des vorigen Sabres .
2 . Anträge und Wünsche.

Karlsruhe, de» 27 . MSrz 1908 .
Der Vorstand . *

W . Hof . 4994 .3.3

Kaufmännischer Verein Karlsruhe, e. 9.
Hierdurch laden wir unsere Mitglieder zu der am Montag den

13 . April , abend » 8 ' !* Uhr . im „ FriedrichShos " (hinteres Klub¬
zimmer ) satzungsgemäß stattfindenden

Mitgliederversammlung (Generalvers.)
ergebenst ein und bitten um zahlreiches Erscheinen.Der Vorstand.

5756

Prgen/erm der Oststadt.
Die Mitglieder des Vereins werde» zu dem am Montag abend

1lt9 Uhr stattfindenden

llortrag
des Herrn Stadtrat Doktor Friedrich Weil !

im Saal zur Krone , Georgfricdrichstraße , höflichst eingelade «.
Einftihrungsrecht von Nichtmitgliedern gestattet .

5748 Der Vorstand.

Rudersport.
Junge Herren , nicht unter

17 Jahren , welche. sich für dm
Rudersport intsHsteren und
Freude an sportmäßigem Rudern
haben , sind hiermit zum Besuche
der , jede « Dienstag und
Donnerstag , abends 9 Uhr,
im Klubhause des »Salamander "
am Rhrmhafen stattfindenden

höflichst eingeladen . 4996 .5,5
Eigene» Ruderbasfin ,

Rndermaschine , Stachelhaus .
Instruktion unentgeltlich .

Nähere Auskunft erteilen an
genannten Abenden im Klub¬
hause die Ruderwarte oder der
Vorstande des Klubs .

Der VorftM heS
ö. K. Rnher-

Jtlni (i . 8.).

.AnililhkiizilWttck „Einigkeit
"

Karlsruhe «. Umg.
SamStag den 11. and Sonntag den 12. April im Saale

des Gasthauses zum Zährtnger Löwe « , Adlerstraße , hier :

u M
verbunden mit Prämiierung . Verlosung (Lose
ä 10 Pfg .) und Preiskegeln (Serie 3 Kugeln

20 Pfg .) Beginn dieser Ausstellung SamStag 'mittag 1 Uhr .
Zur Verlosung kommen nur wertvolle Kaninchen und Gegenstände
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 5629 .2.2

. Der Vorstand

Rndemrein Sturmvogel
( e . V . ) .

heule Sams,
tag abend

y Uhr :

im
VootShan»

a. Rheinhafen .
Der VorMand .

Utinklnd „Utinmie,(. s.
Heute Samstag

präzis s Uhr
Klub -Abend

im Hotel
„Danuhäuser"

Wintergarten .
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Benrn- «Ms Veriin
weiß MW ein

Unter dem Protektorat Sr. Kal. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag Vereinsabend
im Lokal Restauration zum Palme «
garte» (Herrmstraßc).

Landsleute willkommen !
Der Vorstand

Patentanwalt5670 *

Ino. Abo. Sondermann.
KaHnehe . Tel . 3564 .

; XMl . FriediielntreMe 16 .

Stadtteil fCiihlburg .
Evangelische Kirche *

Palmsonntag den IS . April 1906 , nachmittags 3 Uhr :

Mitwirkende :
Frau Josefine Prager (Sopran ) , Herr Fritz l ang (Violine ),
Herr Herrn . Bein (Oboe ) , Herr Karl Rleger ( Begleitung der

Chöre ), Evangelischer Kirchenchor .
Leitung : Herr Musikdirektor Theodor Hans .

Eintrittskarten : Mk. 1 .— und Mk. -J-.&0 im Vorverkauf bei
Kaufmann Ferd . Hofsüss , Max Hagmann , Georg Holzwarth Wwe. , Aug .
Müller , Wilh . Pfeifer , Wilh . Keller Wwe., sowie von 2 Uhr an der
Haupttüre der Kirche 813767 .2,2

Direktion :
J. RaimoniColosseum.

Samstag ; den 11 . April 1908 :

Abschieds -Vorstellung
der z. Zt, engagierten Kunst -Spezialitäten ,

Palm -Sonntag den 12 . April 1908 :

Zwei grosse Konzerte
der vollständigen Kolosseum - Kapelle 5718

unter Leitung ihres Dirigenten Herrn P . Granzow .
Eintrittspreis : Nachmittags 4 Uhr 25 Pfg . ,

Abends 8 Uhr . . 30 Pfg .

Verein
der Württemberger-

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
NN Lokal » asthan » „ zum König
von Preußen", Adlerstraße.

Landsleute willkommen.
Der Vorstand .

Reelle
fiir Dame « und

lipütpn L
>» ulv» xs,A

an Krau Maist , Adlerstr . 32,
Hth ., 1L, erb. Rctourmarken
sind beizulege»._ 17211

Heiraten
jeden Standes vermittelt streng reell
unter größter Verschwiegenheit
Ludw. Rillmann , Freihurg i. 8 .
Lehenstraße 28. Telephon 1896

Beste Partien sind vorgemerkt.
Damen werden kostenfrei bedient. Re¬
tourmarke beilegen. Geschäftsgründ¬
ung 1886. _ 2557al0 5

Heirat . 3 .3

Tüchtiger Geschäftsmann , 31 Jahre
alt , 20000 Mk. Vcrm ., wünscht mit
einer kath. Dame zwecks bald . Heirat
in Verbindung zu treten . Mur ernst¬
gemeinte nicht anonyme Off. m . Bild
u. Darlegung der Verhältn . unl . Nr .
2920a an die Exp . der „Bad . Presie "

Heirat k w. hänSl . erz. Frl „ 22 I .,
Venn . 180000 M . bar » w . m . licbv.
Herrn in Verk.z.tret . Verm. n. Bed . doch
aufr . Liebe. Brief : „ steforin " v «rlin 26.

'JliiöjulcilKn
sind 23 — 30,000 , 40 —45,000 u.
65,000 Mk . auf I. Hypotheken durch
2.2 August Schmitt ,

Hypothekengeschäft, Karlsruhe ,
Lesfingstraße Sa , Telephon 2117 .

Kühler Krug
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 12 . April
im grossen Saale :

KONZERT
der IkiilMer - Magnstrn -Ikapelie

Kapscand !

Anfang 4 Uhr . Anfang 4 Uhr .
- Eintritt frei ! = = ===

Vorzügl . Küche ff . Sinner Bier .
Garantiert reine Weine . 5751

Samstag attend und
Sonntag non 11 Uhr av :

Gasthaus zum „Ikitter", /Düblburg .

Primi- uLnlhrlche«
durch direkte « Verkehr mit den Dar -
lehcngcbern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lcbcns -
versicherungs -Abschluß der unter ;.
Generalagent w . Hundt , KarlS -
rnhe , Kapellenstr. 60 . Rückp. >bl >*

Bank s Kredit
erhalten solvente Firmen und Ge¬
schäftsleute ohne Sicherstellung
in laufender Rechnung bei seriösen
Bankhause .

Offerten unter H . P . 798 —
Nr . 3113a nimmt die Expedition der
^Bad . Presse " entgegen . _ 5.3

[
W Darlehen zu 5°/o jährlichen

Zinsen bei bequemster Ra -
tenrückzahlung . 3176a .2.2

iBohlmsni AC « . ,
Bwlln 31 p. (Rückporto ).

Ft2 «ld -Darlehn j . Höhe a . o . Bürg .
IN v. 6°/» an Jed . a . Wechsel, Schuld¬
schein » .Raten abz . ,Hypoth .dfi .fesel >« r ,
ßixdorl - Berlin z4l , ohne unnöt . Vor -
auSz. Rückp . erw._ 2827a .26.10

tAs » t - d .Darleh « e ohne Bürgen ,
' 3 ' vVU raten » . Rückz., v. Selbftg .
llsugslwauu , Dortmund , Gntenberg -
stkaße 59 . Rückporto . 2841a -15.8

oh. Äürg . 4 . 5^ a . j .
* " * • * * ■ Stand a .Woch. Schuld sch .
Hypoth . Wertpap . rc. a . Ratenzahlung .
Lifilhailel , Berlin 0 . 112 . Rückp . 2994a

Mt -8 kjKl!j.
Für eine gutgehende Gastwirt¬

schaf - im untern Hanauerland, direkt
an Bahnstation gelegen, mit gutem
Wein - u Biervervrauch , werden ans
1. Mai a . c. tüchtige Wirtsleute
gesucht . Gefl . Offerten sind zu richten
unter Nr . 3099a an die Expedition
d- r „ Bad . Presse ". 3L

Rchalimt „ Frankeneck “
Täglich Konzerte der 3402 *

Damenbapelle „Vergissmeinnicht “ .

Zum weissen Löwen
Kaiserstrasse 21 .

Samstag den 11 April , abends 8 Uhr

Grosses Konzert
auSgeführt von der Kapelle des hiesigen Dragoner -Aegt . Nr . 20 .

Eintritt frei : "WS ~ BW Eintritt frei :
Hiezu ladet höfl. ein 5666 .2.2

— Fr . Amelunxen .

SamStag den 11. April , abends 8 Uhr

Konzert = Beck .
Palmsonntag von 4—11 Uhr 814143

Streichkonzert .
Ausschank eines vorzügl . Stoffes Vier aus der Brauerei Heinrich Feit .

Zum Markgraf Georg-Friedrich , Snmigjir . 2.
Morgen Sonntag den 12 . April, von nachmittag » 4 Uhr ab :

Grosses Streich -Konzert
ausgeiührt von dem hier so beliebten Apollo -Orchester mit nur au »-
erwähltem Programm ; wozu freundlichst eiuladet . 5750

Angust Sehmitt , Wirt .

„Neuer Saalbau ^, Muhlburg .
Sonntag deu 12, v». Mt». , nachmittag » 4 Uhr beginnend,

Gross « Streich -Konzert
auSgeführt von einer Abteilung der Kapelle des Feldart .-Regt ». Nr . 50 .

-- -- ------ ----- Eintritt sreil , >> -■ — =
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein. 570?

Rnpert Rank .

Einem tit . Publikum die ergebene An¬
zeige, dass ich mit heutigem Tage die

Ecke Wilhelm- u . Louisenstrasse
übernommen habe.

Es wird mein Bestreben sein , durph auf¬
merksameBedienungbei VerabreichiRgguter
Speisen , sowie eine» vorzüglichen Stoff
Seldenecfasches Bier allen Anforder¬
ungen gerecht zu werden.

Empfehle einen vorzüglichen Kaiser «
sttihler Weiss - und Rotwein , Spezial¬
marke : Bickenswohler Auslese.

Einem gefl . Besuche entgegensehend,
zeichnet 6755

Hochachtungsvoll

Franz Kintz ,
zur Einigkeit

EmdesstattanDahme .
Schönes , gesundes Mädchen von

besserer Herkunft im Alter von 6
bis 9 Jahren wird v . kinderlosem
Ehepaar gegen einmalige Entschä¬
digung anKindesstatt angenommen .
Offerten unter Nr . 3335a befördert
die Expedition der „ Bad . Presse " .

1 größerer Gasherd mitSupfer -
schiff und 2 Brotöfen , bereits neu ,
sowie eine Küchen - Einrichtung ,
m. 3# Bckk» TZ
neue) 1 Spezerei» «. Metzgerei -

Kleiderschränke, 2 Kanapee » 2
Diwan » 2 Klnderbettstellen, Küchen¬
geschirr und sonst verschied. Hausrat

hat billig abzugeben.
Heinrich Harrer ,
Deleph. 1659 Philippstr. 10
3.2 Spedition und 5615
feuerstcheres ^Lageryans .

Boxer - Rüde
,

prachtvolles Tier , 2 Jahre alt , sehr
anhänglich und wachsgm billig z«
verkaufen . 5704 .3 .2

Dnrlacher -Allee 6», 2. St . r.

Geschäfts - Eröffnung .
Lederhandlung Mnhlburg .

Einem titl. Publikum zur gefälligen lkenntnir, -atz ich

Rheinstrasse 34b
titt Lederhandlung (Lcdcraiisschnill)
sowie ein sehr grotzer, gut assortierter Lager i« Gebrauchs«
artileln für dar Schuhmachergewerbe , Konservierungs¬
mittel für Schuhe un- andere Lederwaren, Sohlen- und
Absatznägel, Einlegsohlen re. re . errichtet habe.

Lr wird mein Bestreben sein , nur gute Ware« zu
billigen Preisen zn liefern . Sei Abnahme grötzerer Emnti-
täten entsprechend billiger , vorteilhafteste Linkaufrqueüe
für Schuhmacher und wiederverkäufer.

Einem geneigte« Anspruch entgegensetzend , zeichne
hochachtend 5570.2.?

Eduard Frisch , Ueisßr. 34b, Möhlhrz.
Bahnhofstr . 34

ist ein separates Nebenzimmer ,
sowie die neu renovierte Kegelbahn
auf einige Tage in der Woche zu
vergebe«. 614183.21

Palmsahna-Tischbutter
schmeckt wie Molkereibutter . 3248 »

9 Pfd . Mt . 5.81 franko . 6 .4
Garantie nnfrankierte Rücknahme.

Gustav Jacob ! , Ranzig 32 .
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Ittmann 3

Waren - id Möbel - Haus
liefert

llUf

m
«< &

eventl . ohne Anzahlung

Möbel
,

Betten
einzelne Möbelstücke

wie auch

komplette Schlafzimmer,
Wohnzimmer,

Kücheneinrichtungen etc.

Auf Kredit
bei 14täg . oder monatlicher

Abzahlung . »

m \
999999cccc ©ccccc ©c99999999c ©ccc ©99c ©ccc ©
2 ©
2 In jeder Weise bärge ich für solideste nnd beste £
8 Bedienung. Mein Kredithaus hat Tausenden durch seine ©
9 kulanten Zahlungsbedingungen zu einer gemütlichen und £
b geordneten Häuslichkeit verholten . Wer gut und reell £
Ö bedient sein will, überlege . nicht lange , sondern folge £
<3 dem allgemeinen Urteil und gehe zu : ©
9 e
999999C999999 ©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©999999

J . Ittmann
Lammst. 6 Karlsruhe lammstr, 8.

Julius £öwc
Karlsruhe

— Werderplatz 25 . =

Mitglied des
Rabatt-Sparvereins.

5763 Fertige
Damen-Biusen : Z00 Z65 360 380 •l00 bis 1Z°°
Kostüm- Rö ke : zss 375 425 goo 375 |,;s 5500
Unter -Röcke : 300 375 330 gso 540 j,j s 3g»»

Kinderkleidchen : I«» z20 Z70 300 325 bis lö00
Kinderschiirzen : U 60 80 9S l 10 bis V00
Reform-Schürze!!, IHieder-Schürzen : :
Träger- Schürzen, Euiuj- Schürzen : : :

- Leib -Wäsche . -

Jt .

Ji
Jt .
JL
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Heirat .

in der Nabe von Frciburq , 28 Jahre alt. ev .il., hübsche große
Erscheinung , au» guter Familie , der im Lau e ds Jaüres daS
clterl. Geschäft mit ü er 800000 Mk. Umsatz u. hohem Reingewinn
übernimmt, sucht passende Partie. Groß . B'crmögen erwünscht.
Hauptbedingung: Gegenscit . abs. Diskretion Ehrcnsache .

Junge , gesunde Dame, auch M . v . Lde., von schöner, stattl-
Figur, bis z» 25 I hrrn , Häusl , u. wmsä asil rr -ogen , mit
heiterem , vertrögl. Ciaraktcr u. Sinn für glückl. Faiinlicnleben
bclteben Off. nm 23üj v,rt>auensvoll unter Nr. 814200 an die
Expedition der » Bad Presse" einzusenden .

Angabe poftlagernder Adr. für erste Anfrage zulässig. *

© © © ee © 999999CC © © e © e © P © ee © 999999999999 © © © © © ©

Bulach, Haupt raße 2» sind
zwei hochträchtige Ziegen zu ver.
kaufe« . . 814221DamenU 1U " ■

Oberheb . 3,5Sa
Frau Frantr , Verviers i . Belg

Plaoe du Martyr No 9 II

^fß«i ourr Prsmiisillw
mm Sitzen und Liegen zu verkauf.
56v8 Löeltzlenstraße 37 , 3. St.

Kai !»rune,äa se>iN . i3,, !
ieltMtr AnnoaretcEineHltlOB

(Miiiitflf Klipitallliiliige
u

Bei Fabrikantcn'amilie in
schönster G g » v Badens bietet
sich für ledigen Herrn od . Dame
Gelegenheit , Wohnung zu mieten
und fhl > am Geschäft mit 8 bi»
10000 Mk. Einlage m beteilig n .
Absolute Sicherstellung bei Bcr -
zinsung mit 8 —10°

0. Offerten
unter O. 1466 an Haasen -
steiu « e Vogler , A . -G .
Karl ruhe . 539 ! .3 .8

Heidelberg.-
Ein Anwesen in Mtite der

Stadt mit großem Hof und
Rän > lichkeiten für Ge -
fft;ä tsvetrieb od . Umbauten
geeignet, sofort unter , ün >ii, ;en
B dingungen zu verkaufen.'Anfragen unter H . Sch . 20
an Haaseuatein A Vogler ,
* . "G . , Heidelberg . 33ti0 ;i

Verkauf von Teer ueed
Äohlenwafierstoff . - 1

DaS Ergebnis an Steinkehlen
teer, OelgaSteer und Kohlrnwaffer.
stoff aus den Eisenkxrhngaswerien>
in Mannheim , WoldShut, Singen
und Konstanz für die Zeit vorn
1 . April d . I . bis 1 . April 190«
soll an den Meistbietenden öffent¬
lich verkauft werden.

Angebot « hierauf sind schriftlich ,
verschlossen und mit der Aufschrift:
„Verkauf von Teer und Kohlen-
wafferstvff am 32 . April 1908 " bis

Mittwoch den 22. April d . IS .,
vormittags 11 Uhr,

postfrei anher erngureichen.
Angebot?bogen und BerkaufSbe-

dingungen werden auf Verlangen
von unS abgegeben. 5432

Zuschfegsstnst 14 Tag« .
Die Genehmigung durch Gr . Ge

newkdirekrion bleibt Vorbehalten.
Karlsruhe, 'den 1 . April 1908 .

Gr. Verwaltung der Eisenbahn -
magazine.

Fahruis -
Bersteigerung .

Ans der Konkursmasse der offe¬
nen Handelsgesellschaft I . deutsch«
Notenschreibmaschinenfabrik H.
Wicdmer u. Comp, in Bruchsal wer¬
den am :

Dienstag den 14. April und
Mittwoch den 15. April l . Jrs .

jeweils vormittags 9 Uhr
anfangend in den Fabrikrämnen
Reserveallee 1 gegen Barzahlung
versteigert:

1 Schreibtisch , 1 Schreibpult ,
1 Sofa , verschiedene Tische ,
Stühle u . Hocker, 1 Ofen , 9
Schreibmaschinen ( Wiediner ) ,
1 Schreibmaschie ( Adler ) , 1
große Parti « Lack , Leim und
Zeichenpapier, 3000 Kl .StaHl -
blech, 600 Kl. Grauguß . 100
Kl. Blech , 1 Partie gezogenes
Eisen , Stahldraht , Kupser-
drccht, Werkzeugkästen, 1 Ho¬
belbank mit Zugehör , 1 Feld¬
schmiede, Hämmer , Zangen ,
Besen, Bürsten , Schraubstöcke
und sonst Verschiedenes.

33ruchsal , den 8 . April 1908.Der Konkursverwalter .
A ug . Keim . 3349a

vevgebnng von
ödiiarbeihm 21

Zum Neubau eines Rathauses in
Langenbrand , sollen nachverHeich-
nete Arbeiten im Submissionswege
öffentlich vergeben werden :

1 . Erd» , Maurer - u. Steinhauer -
arbeiten ,2 . Zimmerarbeiten ,

3 . Eisenlieferung ,
4. Schmiedearbeiten,
5. Dachdeckerarbeiten ,
6 . Blcchnerarbeiten ,
7 . Blihableitungsarbeiten ,8. Verschindelunysarbeiten
9 . Verputzarbeiten,10. Schreinerarbeiten ,

11 . Glaserarbeite -n,
12 . Schlosserarbeiten,
13 . JnstallationSarbeiten ,14 . Anstreicherarbeiten,
15 . Tapezierarbeiten ,
16 . Plattenarbeiten ,
17 . Hafnerarbeiten ,
18 . Pflästererarbeiten ,
19. Parkettbodenbelag .

Pläne und Bedingungen liegen
aus dem Rathaus in Lanyenbrand ,
werktäglich vormittags 8— 12 Uhr
zur Einsicht auf , woselbst Angebots-
ormulare gegen Entrichtung der
Herstellungskosten erhältlicki stnd .

Angebote mit der Aufschrift
„Rathausneubau Langenbrand "
mb verschlossen, längstens bis zum
Eröfsnungsrermin , Mittwoch den
22 . April ds . Js . , mittags 2 Ubr,beim Bürgermeisteramt Langen -
brand einzureichen. 3340a

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Tie Gemeindeverwaltung .
Bauer , Bürgermeister .

Die Bauleitung .
R u d. L a u l e , Baumeister .

Häumungsuerliouf.
Wegen bevorstehendem Umbau meiner Ladens gebe

ich auf sämtliche allerneueste «

fierrcn- u. KnabenRIeider
doppelte Rabattmarken

oder IO ' /, in bar.

Auf ältere Sache « £ 50 bis
ober entsprechende Rabattmarken.

L. Greiz , Mmknslraßr 27.

2767.8 .8

4 44444444444444444444 •>
£ Um Irrtum vorzudeugen , teile \
a mit, daß sich meine Wohnung L

bis auf weiteres immer «och ^
\ Leopoldstr. 15
4 befindet . 614179.3.1
I Km Marie Kiefer,
4 Hebamme .
❖444444444444444444444

Ich liefere alle

WpaiM
zur Untersnchung von Milch auf
Wasser- u . Magcruiilchzusatz , ebensoButter auf Margarinezufatz .
Beriavren von jedem Laien zu hand¬
haben , Mündliche GcbrauchSanwcis
ung . Billige Rcagenzflüffigkeit.

Frledr . Krueger ,
Karlsruhe, Kriegstraße 186,5502,3.3 Molkerei-Ingenieur .

U
Fahrrad ,

gut erhalten, mit Frlf. u. Rücktritt
bremse billig »« kaufen gesucht.

Angebote nebst Angabe d. Marke
u. 814148 a. d. Exp. d. . Bad. Pr . ".

3 « kaufe« gesucht
:ter §alt . Fahrrad , gute Marke , mit
reifem . Händler ausgeschlossen.

Offerten mit Preisangabe unt . Nr
814129 a . d . Exp , d . „ Bad.Presse " .

Getragene Herrenkleider zukaufen gesucht, für mittlere Figur.
Offerten unter Nr . 814196 an die

Expedition der . Bad. Presse " erb .

Zu verkaufen
MtiM-Verltaiif,

Nachweislich gutgehende Bäckerei .60—70 Mk. Tageseinnahme, ist weg.
Kränklichkei des Besitzers sofort zu
verkaufen. Offerten unt . Nr. 814175
an die Exped . der „Bad Presse" erb .

Für

Das ehemalige Knnstverein »
gebtude hinier der Großh . Kunn-
halle LinkeNlUimcrstraße 2, soll vor¬
aussichtlich anfangs Juli d. I ab-
gebroben werden Angebote werden
bis längsten » 1 . Mai v . I . ,n
der Geschäftsstelle dcS Badischen
Kunstvercins , Waldstraße 3 , ent -
gegeiigenonnnen . woselbst auch die
6ertre>gsbrdi»gungrn eingesehen wer¬
den können 5758.3.1

Karlsruhe , den 9. April 1908.
Lad Kunstverein .

BeilM
Eine große Partie echte Ma-

jol ka- Bafe«, Wand eiler, Jar »
dinieren, Schirmständer , » rüge
»ud Ges » irr und eine große
Pa tio ReisePlaidS au» gute n ,
wasserdichtem Stoff zu verkaufen.
Ter Veikani beginnt am Montag
de« 13. Bprik und die folgenden
Tage im AuktionSgefchäst von
8. Hi8chmann, « « ftiriiejMit,
rv <'6 Zähringerstr. 29 . 2 .1

ohne Burgen schnell distret
gibt Sclbllgeder 3332» .5 .3

Hrrsteo , Berlin 81 , Wattstr . 1

Eine größere , gut eingerichtete
mechanische Werkstätte mit
Dampf -, Hobel- und Bohrmaschine,
2 Drehbänken rc rc . . Wohn au ,Arbelterwobnungen, Scheune»Stall u . Garte «, mitten im Tors
Ot erSwe êr bei Biihl in Baden,babea mir zu dem sehr billige» Preis
von Mk 16 >00. — bei günstigen
Zahlungsbedingungen <ca. ‘1, bar,
Rest kann sieben bleiben) ;, verkaufen.Otterswe êr mit ca . 2500 Ein-
wohucr liegt in der verkehrsreichsten
Gegend Ba c» s, zwischen Bühl und
Achern . Es hat Bahnstation , Wasser¬
leitung, clekrrisdieS Licht . JnLtter «-
weier und in 5 nmliegeudc» Ort ^
schäften befindet sich keine Schloffcrci .
Mrltditt UrtiifBtrtin tltttiacier,

eingetragene Genossenschaft mit
3.2 unbeschränkter Haftpflicht . °" *a

Günstige Gelegenheit
für Anfänger !

In ausblüh . Stadt MittelbadenS ,in s>hr guter Lage , Metzgerei mit
Wurstlerei unter sehr günstigen
Bcdiugungcn u . g . ringer Anzahlung
zu verkaufen .

Lstrrteu unter Nr . 2775» an die
Exped . der .Bad. Presse" erbet . *

l Bertiko » 1 Kl iderschrauk »2 Bett 'letten » div. Stühle , fast
neu , billig zu verkaufen.

Zu erfragen Lachner ' rabe ll ,
parterre , lks. 814 . 2s

Prima Rolleiip,
au» ezeichneter Hofhund , äußerst
wachsam und treu , umständehalber
preiswert zu verkaufen

Näheres zu erfragen 814185.2.1
Frtedr . MUhl,9irfttnfilrifmt,

Dttrlach , Herrenstr. 5.

jt 'srsn #
? Flottgehendes J
? Holz - & Kohlen- £
i geschäft l
S in Karlsruhe i. B. . seit 1884 %
% bestehend, ist mit Haus , Lager- %
^ platz, Fuhrwerk sanrt Geschäfrs-
^ einrichtung unter günstige » Be- ^
^ dingiingen sofort preiswert zu ^* verlausen . 3 .3 ^
* Offerten erbet , unt . Nr 5190 ^
^ an die Exped . der „ Bad . Presse " . ?

Sin gntsth . SpkzkttißtjGl
'
t

ist wegzugShalber sofort oder auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
8H8»6 Lniseustraße 58 , I.

Mur - vsd ^ lüHtedniter .
Ein gutgeh . Friseur - und Zahn¬

techniker-Geschäft , Mitte Badens , ist
wegen Todesfall bei günstiger Ge¬
legenheit zu verkaufen. Dasselbe
liegt an verkehrreichem Platz und
wird mit vollständiger Einrichtung
abgegeve«. AnzahlungnachUeber-
eintunft. Offerten unt. Nr. 81419K
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erdeten. 2 . 1

ÄtiTSiiMpininF ,
vorzügl . im Ton , billig zu verkaufen .
814^05 .2. 1 Karl «r . 85 , 2 . St .

Motorrad
in sehr gutem Zustand, 2 ' /,—3 PS.,
Motor Zebel - Gleitschutz, ist umstände¬
halber um 190 Mk. zu vertan feil .

Offerten unter Nr - 614141 an die
Exped. d r „Bad . Prefle". 2 .2

Fulirräder ,
2 sehr gut erhaltene, mit Frcilauf
u . Nücktrittbiemse , billig abzugeben .
81 872 KSrnerstraße 18 » part

Fahrrad - Verkauf .
Ein sehr gut erhaltenes Fahrrad

ist billig zu v rkanfen . 8l4164i
Dnrlacherstr . 53 , 4. Stock.

Damenrad ,
wenig gcsabren . mit Frcilauf, preis¬
wert z« verkaufe«. 5095.20 .5

« aiiernratze 28 , 2. Stock.

Fahrrad , SfeH & T
billig z» veikanfe«. 813684

Zähringcrstraße 38, 1.
V- » och ne» , ist sof .

- §' aykr « 0 . „mständehafeer
preiswert zu verkaufe « . 814088

GotteSauerstraße 14 , part .

Fahrrad ,
Vogelkäfig Ä

'
ÄS

Angnfta r. 7, 4. St . r. 614215 .
Mr* 35l iJ» r »

neu, Freilanf und Rücktrittbremse,
billig zu verkaneeu. 814115 .3.2>

Kapellenstraße 12, 8. St -, lks .
Pühppari gut erhalten, billig zuf dill TdU , verkaufen. 814 .31

Rudolfstr . 5 , 5 . St . links .
Gutes, wenig gefahrenes Rav zu

verkaufen. 814139 2.2
Sophieupr . 152. part.

Waschkommode, Tafclwi ge mit Ge¬
wicht , Handtuchständer , Kommod , Ta»
iiiettuhr bill .z -verk. Au .iortenstr .58,Hl.

Sapha. Eha selonguen . Oval-
tisch weg Plasmang. bill . z. verkauf.
6 l4188 .2.2 Fasaneuttr . 14 , I.

Z » ve kaufen :
1 Pferdekrtppe , 1,80m . ISPeicher «
treppe, 13tritng, 1 Dachfenster»
v . rgtast . und 1 Fahrrad , alles in
gutem Zustande. Näheres
814* 61 .2 . 1 kamevstraße 7.

Guterhalt. Zinkbadewanne ist
ür 12 Äk zn verkaufen . 614206.2.1
Angar enstr. 4V, 2. Stock, links .

r „ a :
“ «

Bl <124 « ilhelwstr . «4. ll . l .
Ein Kinderwagen ^Prinzeßform ,

weiß) rillig zu verkaufen . 814224
Scherri -raze 8 . 4 . Steck .

B14171Sportwagen
»fort zu kauf , gesucht , Off . äbzugeh .

bei Frau Landauer , Waldstr . 17.



r —
ii

i n
ii'

ai
M

n
■ S

v̂e
S? ;

'

i :

Seite 8 Sadtschf - Vresjr .

Jfreute Samstag , II April , nachmittags L Uhr :

Eröffnung ? des
Welt - Biograph
mW« Ms der Residenz Eike Kaiser- «. Raldhornstraste.

Ständiger Eingang von Bildern ans allen Weltteile».
2 lv £ a 1 ZProg ^ eiD^CLZXL-^ 7-ecixs ©l : Sa .aao.ista .g 's -o -nd 2v£ IttTxrocIb -Q.

Theaterzeit : Werktags von 4 dis 1V Uhr. Sonn - nnd Feiertags von 3 bis II Uhr.

Mittwochs und Samstags: Grosse Extra - Kinder-Vorstellnng mit ausMahltem Programm.
U . a. :

Vor Mann mit dem Koks (bnmoristisoh ).
Ilean ^ Tschu - Fu , chlnes . lieben (hochinteressant).
Peeh der Köchin (amüsant) .

Preise der Plätze : I . Platz SO Pfg ., II . Platz 40
Nächsten Mittwoch neues Programm .

»V

Der schwarze Herzog 1 (Sensationsdramaj.
WHdgewordener Taxameter (urkomisch )
Der Spuck im Rittersaal (prächtig koloriert).

III . Platz 30 Pfg . Kinder und Militär zahlen die Hälfte.
Dis Direktion .

Festhalle .
Sonntag den 12. April 1108 ,

nachmittags 4 Uhr,

KONZERT
der gesamten Kapelle dee

Badischen Leib -Grenadier - Regiments
König ! . Musikdirektors Adolf Boefttge .

. Programm.
1 . Kling der Oiste eif ier Wartburg a. der

Oper „ Tannhäuser “ . ▼. Wagner.
2. „Frlsieasleiar “, Fest -Ouverture . . . . v. Beinecke.
3 . „Der leiste drnss “, Lied für Trompete-Solo ▼. Levi.
4. Divertlsaemeat a. d. Oper „ Samson et Dnlila* y. Salnt- BaBns.

5. OlTertire zur Oper „Bosamunde“ . . . . r . Schubert.
6. Anfang ui Debet ies Königs aus der Oper

„Lohengrin“ . v. Wagner.
7. IliersMUO a. „Naila“ . . . . . . . . y. Delibes.
8. „Bis Immortell *nkraBX ftr Lertxing " ,

Fantasie . . . . . . . . . . . y. Rosenkranz.

9. Tranw -Fantsmime (die 14 Engel) aus „Hansel
und Gretel“ . . y. Humperdink .

10. „Aibaie pristulire “ . . . . v . Lacombe.
11. ■ isikeltsehe AlbubMtler . y. Schreiner.
12. Tr et ie Cavalleria . . . y. Bubinstein .

\ Abonnenten . 20 4' / Nichtabonnenten . . . . 50 ^
Programm 10 Pfg .

Musikabonnements haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nnr zum einmaligen Eintritt .

5767

Grosze zweite bad .

findet vom

(0ftern 1908)
in d Stadt . Ausstess-
«ngshalle hier statt .

^77 , Der Vßrstsist .

Schinken ! s
©

Auf bevorstehende Festtage
empfehle : Hinterfchinken ,
kleine , 5 '/,pfündigeBayo « ner
ohne Knochen. Schinken per
Pfund Mk. 1 . 30 .
Bestellungen erbitte rechtzeitig .

Gustav Bender
vormals Carl Malzachsr , Hast. ,

5 Lammstratze S.
1000 Mk. sofort

werden von einem hiesigen Geschäfts,
mann gegen doppelte Sicherheit auf
et« Jahr zu hohem Zrns zur Erwei-
terung des Geschäfts gesicht» Off .
unter Nr. 81421? an die Expedition
her »Bad. Presse " erbeten. LI

Einige lehr gut erhaltene
wenig gespielte
Pianinos
sind äusserst preiswert zu yer-
4 .1 kaufen bei 5771

| JLudwig Schweisgut ,
Rofl., Karlaruhe ,

4 Erbprinzenstrasse 4.

Fahrräder ,
beste sfiibrikate , unter weitgehender
Garantie erhalten Sie gegen geringe
Anzahlung u. hequsme Abzahlung bei

Karl Dayer,B ‘««‘
W«rfgrat «uarate »8, Hof , links.

Billig zu verkaufen ein fast neuer
Kinderwagen (Prinzeß). 814044
« elfortstratze 17. Seitenb., L St .

AugustSauer
J. Rattlnger

's Nachfolger,
163 Kaiserstrasse 163,

Grossherzogi . Hoflieferant,

Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins
empfiehlt zu

Oster-Geschenben
in grosser Auswahl , guten Qualitäten und billigen

Preisen :
Nähkasten , Näh - , Häkel - und

Stricknadel -Etuis
Fleissknäuel und Ostereier .

ITkrlfetten , Krawatten ,Hosenträger
Handschuhe , Kragen ,

Manschetten und Gürtel . 5766

Die soziale Frage !
Im ganzen Reich, im Parlament
Spricht man in schöne» Worten,
Wie man dem Volke helfen könnt ' !
Doch 's ist nicht bester worden . —
Der gibt die Schuld dem Zolltarif .
Der Andere den Klotten ;
Ein Anderer gar wieder rief :
„Schuld sind die Hottentotten !"
Hört unfern Rat , wir helfen Euch :
»Spart nur am rechten Fleck."
ES ist geholfen Sn h sogleich
Und alle Not ist weg.
Braucht Ihr 'neu Anzug oder '» » leib
Und wollet gut Ihr fahren,
Bei uns Ihr gut bedienet seid ,
Stets werdet Geld Ihr sparen .
Wir haben Auswahl schön und reich
Für dick und auch für mager.
Für Groß , für Klein , in allem gleich
Ist unser großer Lager .
Soziale Frage gibts nicht mehr ,
Gelöst wird rasch sic sein.
Wenn alle Ihr kommt zu uns her
Und kauft bei » reyfuss ein .

5524

Gin großer Dosten

l^errcit - Anzüge
21 .- , 18 .50, 14.60, 12 .50

KommaniHantcn -Anzfige
1S.ro , 14.30, 11 . 50

Kinder - Anzüge
von 1 .80 an

nur solange Vorrat reicht bei

L. & S . Dreyfuss
Kriegftratze 8, Ecke Kronenstr.
= Rabattmarken . =

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Frei Emilie Mohr, JMMilSf,
heute abend durch einen sanften Tod im Alter von nahezu
72 Jahren zu sich zu rufen.

Karlsruhe » den 10 . April 1908 .
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Mohr ,
Familie Huber ,
Familie Sckwarz .

Die Beerdigung findet am Sonntag den 12. ds . Mts.,
um >/,5 Uhr statt . 814340

Danksagung ,
Für die herzliche Teilnahme , die uns bei dem

Verlust unserer unvergesslichen Gattin und Mutter

Eva Christine Maier
erwiesen wurde, sagen auf diesem Wege unseren
innigsten Dank . B14112

Die trauernden Hinterbliebenen .

gewähre ich auf

Kinderwagen und
Sportwagen

101,
und empfehle :

Hübscher Kinderwagen mit Ledertuchausschkag . . .
HübscherKinderwagen mit Federgestellund Porzellangriff
Hübscher Prinzetzwagen mit Porzellangriff . . . .
Hübsch . Prinzeßwagen m. Porzellangriff u. Gummirädern
Gleg.Promenadewagen in. Gummirädern u.Porzellangriff
Eleganter Promenade-Kastenwagen (zum Sitzen und

Liegen ) mit Gummirädern und Porzcllangriff - .
Derselbe mit Nickelrädern .
Hochfeiner Kastenwagen ( neue Viktoria-Fasson) mH

abnehmbaren Gummirädern und Porzellangriff . .
Derselbe mit feinen vernickelten Rädern .

is .oo m
16.50 „
19 .00 „
24 .00 ,
25 .00 „
28 .00 .
31.00 „
34 .50 „
36 .50 .

J . BIcnw , KliWrW 123.
größtes Spezialgeschäft und öissigsle Nezngsgnesse für

Kinderwagen und Korkwaren .
Bitte genau auf meine Firm« zu achten.

Katalog gratis. ~Mt KS * Versand franko

Portland-

Zement
außer Syndikat, offeriert waggonweise
franko jeder Station 3808a.l0 .4

Philipp Iiurz ,
Ditltgtzoim in Baden.

SiAere Existenz
bietet sich durch gründliche Er¬
lernung der Zahuheilkunde

gperativ -technisch.
Lehrzeit nach Vereinbarung und

wirklich billigst , Berechnung.
Offerte » unter Nr . 3 ' Ofea .an die

Exped. der ^Bad. Presse ". 3.2
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W Doppelte Rabattmark
Geschwister Knopf .

Iie Stlldtlsche 2j) itrfn )]c Jiirloi
unter Gemeindebürgschaft

eignet sich vorzüglich zur Anlage von 288«

Spareinlagen und Mündelgeldern .
Es werden solche bis zur Höhe von Mk . 20 000. — jederzeit

angenommen und mit

verzinst. Kaffenstnnde « jede « Werktag — mit Ausnahme
Mittwochs — vorm . S — 12 Uhr und nachm. 7a 3 — 6 Uhr

_ Berwaltungsrat ._

LebeMMrsnisvemil Karlsruhe.
Wir bitten die verehelichen Mitglieder , die in ihrem Besitz

befindlichen Gegenmarken gegen Eintrag in das Markenbuch
in unseren Filialen oder an unserer Kasse so rasch wie möglich
abznliesern. seso 3.2

Dec Recstarrd .

Ia . Referenzen .

Beeid . Bücher revisor Carl Nagel
Telephon Nr . 108 . Karlsruhe ( Xaiserstr . Nr. 150 .
übernimmt einmalige und . periodische Revisionen von Aktien-
etc. - Gesellschaften, insbesondere Büchen - und Bilanz -
Prüfungen , geschäftliche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung , die Funktionen als Sachver¬
ständiger Und Schiedsrichter in allen Buch- und Rechnunga-
fragen ; ferner Grttndnngen , Sanierungen , Arrangements ,
Liquidationen , Stener -Erklür . und Reblam . etc. 2574 *

Strenge Diskretion .

Glückstern -
Fahrräder «

in Qualität unerreicht , g
im Preise konkurrenzlos .

“

Erstes Bad. Fahrrad -Oersandhaus
Karl Jungk, Adlerstrasse 8

— Eigene besteingerichtete Reparatur -Werkstatt «. —

Eduard di L8.
Teleph . 1687 . Luisenstr . 24 .

Spezialfabrik für

Laden- nnd Schaufenster-
Einrichtungen .

Spezialität :
Glasschränke —— Schaukasten ,
— Gestelle u . Ständer etc . —

Eigene Glasschleiferei und
15 .11 Galvanisier -Anstalt . 2488

Messinglager — Messingwerkstitte .
Schilder und Buchstaben ,
Spiegel gnd Spiegelgläser ,
— Metall -Verglasungen . —

Alle Grössen Konfektions -Büsten , chice Fernen
in fa Stoffbezug , ä Mk . 5 .50 , Mk . 6, — und Mk. 7 . — am Lager

Büsten nach Maas .
Illustrierte Kataloge gratis und franko .

und Nlehel -Waren , Haus - und Küchen .
_ Geräte sind stets beliebte

G - eachenk — Artikel . — .
[ Hierin biete ich bei billigsten Preisen eine sehr
[ grosse Answahl . 5358 .3 .3
' Frauz Hng , Karlsruhe , Karlfriedrlchstr.14

holz. Drayfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.
-

Handlung und Hobelwerk . f
Gehobelt « Pitch Pin « - . Red Pin « und Word . T » nae » - Fas «hoden -

bretter , Zierleisten etc . — Orosse Trocken - 4 atoerc .

Print-Wskiök'Aulk

Pferd cversichcrungi
k Anstaita .G . ,
M Karlsruhe /

1075

d Damen - «. Kindergarderobe v.
JokullllL Weber

‘ % M Jlfiädiiltilt . 27 ,
* £ * ■

Beste Referenz , zu Dienst . Profp . grat.
Jeden Monat am 1 . und 15 . beginnt
6.6 ein neuer Unteirichtskurs. 110h

(- :
- >

I Der Unterzeichnete liefert gegen |

Ratenzahlung
ohne Preiserhöhung

unter weitgehendster Garantie,
Raten mit 15 Mark beginnend,

Pianinos

Flügel
von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I. Ranges .

Bel Barz ahlun g
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen.

H . Maurer, Hon .
Piano - und Harmoniumlager
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5^- - - —

Rastatter u . westfalische
Kochherde ,

emailliert und lackiert,
GaggenauerGasherde ,
« aS -Blühstrünchfe , Chlinder .
Hau »- und « üchengeschirre in
jeder Ausführung, fowie ganze Ein¬
richtungen von den einfachsten bis
zu den feinsten ln großer Aus¬
wahl «uv billigste » Preisen
3332 liefert unter Garantie. 10.7

Ernst Marx ,
Herd -,Ofen»,Küchen- u. HauShaltungS-

artikel -Magazin, Lnlfenstr . 45 .

« » » » « : » » » » »

Karlsruher
Eier-Grosshandel

M . Berler
Mirkgrifenstuße 30 b , Mllplttz

Telephon 9tr . 9494
empfiehlt ca. 1000 Kisten direkt im¬
portierter, tägl. eintreffcnder Waggon¬
ladungen prima frischer

I-
Konkurrenzlos für Wiederverkäufer ,

Konditoreien , Bäckereien-
Reflektanten wollen Preislisten ver¬

langen: 5387 .6.5
Versand in */s Kisten von 720 Stück

und Vi Kisten von 1440 Stück.

Enorm billig
zu verlanfe « : Damen -Unter -
töde , halbfertige Koben »
Herre n- u. Damen -Kleider -
stoffe , sowie Weißware « .
Zirkel 32,1 Treppe im Hause

Alwin Vater . 4597 *

1

Franz Lersch
Herrenschnekleref

Kaiserstrasse 233, I. Etage . Gegründet 1838.

Moderne Fröbjahrs -Snzöge. IMe Paletots.

4774*

paj / - » i Hochfeine Sumatra - Havanna . Handarbeit .rlor Castona , cp™haüsE. p. Hieke,Hofi .,Ä ; S:

\ *

Grosser Möbeiausverkanf .
Grosse Geieitnlieit für Irastlafe!

Wegen baldiger Geschäftsaufgabe verkaufe ich solange Vorrat »fciast - | j
liehe Kasten - und Palstemfbel zum SeUhFtkwrtenprfhe .

, Harl Friedrich Harr, Ka^ tr. ,g
M (ihriaasverkauf . 3206 .8 .7

6

Nächste grosse Badener Geld-Lotterie !
an Gunsten

OOQO Bargewinne
tJ/ijOO ohne Abzug :

2 Gewinne :

des Humilton -Palula . Ziehung aehen «5 . April .

Hb. 45800 'S Hb. 20000
Hli. 25000 . Hk. 20800

a
MIr 1 _ 11 Lose Mk. 10.—, | OtiirmAr Lotterie-Unternehmer,mn . Jl Porto u. Liste 30 Pfg . , emphehlt J , 0IUillHft | Strasstarg i. I ., Langstr , 107 .

In Karlsruhe : Carl Cfcötz , Hebelstrasse 11— 15 und alle Lssverksufsstellen . 3300a .9.2

Farbsilabriksm vorm. Frlsir . Bayer ft Cs., ElbsrftM.
In der

JtiHttgaza -HcKonVaUszctiz
ist zur

Beseitigung der Katarrhe,
sowie gleichzeitig zur

Kräftigung des Allseraeinzastaader
‘ und

Hebung des Appetits
infolge ihrer anerkannt rationellen

Zusammensetzung hervorragend geeignet, die

Guajqcose
(Flüssige Guajacol-Somatose)

Erhältlich in Origmalflaschen ä Mark S.—
in allen Apotheken . 2955 .6,3

Käufer *»
von Grundstücken , Geschäften jeder

Art, Hotels, Restaurants re.
ist auf allen Plätzen *

erhalten kostenlos die Fachzeitschrift
„Vermietung »- u. Verkauisuntrale “, ,
Arayelfurt « , Mai » , HansahanS. 1

Wir haben eist neu errichtetes, so-
lid erbautes

EinfmnilitnW
im Villenviertel au der Kaiser -
alle « Rr . 42 , zwischen Richard
Wagner- und Hündelstraste , zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2' /,stöckig und
hat 9 Zimmer sAtelicr), 2 Dielen, ;
Bad, Berauben u . Terrassen, Warm -
wasser-Hcizung , elektrische Licht-Em - ,richtung und alle sonstigen , den heu¬
tigen Anforderungen entsprechende « s
Bequemlichkeiten ; größerer Garten ist '
vorhanden . 746* '

Fischer & Bischoff,
Baugeschäft .

« Osthtongr . 17 .
'

jsW »Mn IMS .

Bade-Wano»en
(luaetei , innen weiß tana i . , wegen
gerruger (Wir jurtidgcfhl », chcherst j
preststvert aozugehen . 51W.A4 '

Ai erfragen WilhelnrstraGe 47 . j
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Badischer Frauenverein.
Frarrenartreitsschule .

Am 23 . April 1808, morgens 8 Uhr beginnen sämtliche Kurse bet
FrauenarbeitSschule und zwar :

a. Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen, Kleibermachen und Kunststicken .

b. Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen, Weitzsticken, Buntsticken, Spitzenklöppeln.

j Flicken und Damaststopfen. Putzmachen, Frisieren . Feinbügeln , Frei -
j Hand - und geometrisches Zeichnen, Musterschnittzeichnen und Entwerfen.

Fachausbildung .
Ausbildung für die 2. staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerinan höheren Mädchen» und Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin, Hauptlehrerin Fräulein

; Josephine Mayer im LnstaltSgebäude. Gartenstratze 47 , entgegen»• genommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauen -: arbeitSschule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt . 4052
Karlsruhe , den 12. März 1808.

Der Vorstand der Abteilung I, 229
Gartenstraße 49.

Nirgends bester «. vorteilhafter als

Sort
am Kaiserplatz

bei der altbekannte « Firma

A. Jörg
finden sie die größte Auswahl in

Ain-erwagen,
Promenade - u. Sportwagen
zu fabelhast billigen Preisen .
Prompter Versand nach auswärts .

Zur besseren Orientierung ist jeder Wagen im Schau
'

fenster ausgezeichnet . Es empfiehlt sich

A . Jörg , Korbwaren - Manufaktur,’ESia.xlaxia .la.e ,
Telephon 224t Kaiserplatz .

Osler-Geschenke
empfehle ich :

Lawn-Tennir -Spieke, Schläger . Bälle, Netze u . f. w .,
j Lroquelfpiele in alle » Preisen, Wurf- u . Schlag-Reife , Regelspiele.Boccia - u . Zederballspiele. Gummk-vSve in großer Auswahl ,Zrühfahrrspiele, Sandspiele, GartengerSte. Lkmer. Gießkannen ,Botanisier- und Brot-Büchsen, Schmetterlingsnetze ,Lureka-Piftolen u. Gewehre, vohenbüchfen. Vogen u. Pfeile.Diabolo von so pfg . bis 7 Mk..Sport-, Leiter- ». Sand-Wagen, Schubkarren in schönemAssortiment.Gster -Rörbe, gefüllt und leer . 5493.6.3
FeldM . TriiiWMe, Kchr-Wdel. DWMltM .

F. Wilh. Doering,
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstratze.

von

liarkgnifen -
strasse 30 a

Linsta
gute Qualität 4800*

per Mtr . v . ZZ Pfg . an .

Fritz Merkel ,n>
Telephon 8586 .

per Rolle

14 Pfg . an

GS -ermania - laicht “
Bestes und billigstes Licht der Neuzeit für Hotels,Villen , Fabrik -Etablissements etc . B «7“ -”
Absolut gefahrlos ! Reine Hönze» io» ! Reine Reparatur!Mit 40 Kenten VL .Pfg. , mit 60 Kerzen e« . 2 Pfg. pro StundeEmil GElGLE, Karlsruhe,Goldene Medaillen «—HöchsteAuszeichnung Gastwirts-Ausstellung Karlsruhe: Grosse goldene Medaille

Tennis -Rakets
Erstklassige Fabrikate 4698.4.4

Slazenger 6 Jefferies , London ,
Tennis -Netze u. Bälle

sind friseh eingetroffen bei

E. Dahlemann ,
Kn her Mätze

einer bad . Amtsstadt ist em an hmssIsmeiner Bahnstation gelegene* oTmOI ?II » * « IttttttfCtt
mit 25 konst . Wasserkräften (Turbinenanlage ) , für jeden Betrieb geeignet ,unter sehr günstige « Bedingungen »« Verkaufe « . Auskunft erteilt
2980a.8.3 Ford . Dsrnbacher , Aehern (Baden).

Prikt- KrsvkNrbkitsslislt ,
gegründet 1882.

Zoschneidekurs.
Mit I . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der SurS im theoretische «
Muster,eichnen , Znschneiden u.
Anfertige« der Damen- und
Sindergarderobe (auch Reform) .
Kursus für Frauen nach Ueberem -
kommen. MH. d. Prospekte . 1020*

Pauline Frantz ,
Karlsrabe ,

«tcht mehr TouglaSstratze
sondern Amalienslp . 26 .

§

und

Cacao
dürfen bei billigen Preise «
in guten Qualitäten , Ver¬
bunden mit billigen Zucker¬
preisen sich bald überall

einführen .
Wir empfehlen

Cacao
garantiert rein

offen pro Psund
Von 20 an

in eigener Packung
V* Pfund 35 und 40 4
V* Pfund 70 und 80 $

Tee
letzte Ernte

offen pro Pfund
Von 100 „i,

in eigener Packung
Pak. 10 , 15 u. 25 -)
Grus -Tee (TttM») [

Pfund 80 b

ferner

Sirocco-Kaffee
BO“ stet » frisch - 08

V, Pfund-Paket
[ 50, 00 , 70 , 80 , |

90 4
' /. Pfund. Paket

[ 25, 30, 35, 40 , [
I 45 4

Als Spezialität unsere
gute

llt - i
per Pfund l 20

Wir garantieren für nur
reinschmeckende Kaffees , die
alle sorgfältig durchprobiert
sind, und bitten um einen

Versuch .

Kaffee-Rabatt
| bei Rückgabe von 20 leeren

1 , Pfunv -Düten , 7» Pfund
Kaffeederselben Sorte grati ».

Mkschicker
fst. egale Tafelwürfel,

Pfund 24 - Pfg-

FfannhuchSCo
'

G . in . t > . II .
Verkaufsstelle « :

34 a Werderstraße 34 a (am l
( Werderplatz ),

28 Karlstraße 28 (am Lud»
wigsplatz ) ,

3 Karl-Fricdrichsiraße8 (am
Marttplatz),

135 Göthestraße 35 (Ecke
Göthe - ». Körnersttaße),

! 22 Georg-Friedrichstraße 22
(Ecke Ludwig-Wilhelm»

straße , Ostüadt),
44 Waldhornstraße 44

(Altstadt),
Mühlburg . Rheinstr. 22.

Durlach , Hauptstraße.
1 Rastatt , Kavel »- -,straße ig .

26 eigen« v rkansS»
1.3 stellen . 4931 ,

Ebcrsbcr ^ cr $
Zuckerwarenfabrik

Detailgeschäft : Kronenstrasse 48
empfehlen ihre reich sortierte

c
t, ä fl

’E - «
hj s «

2 ss
C 'S «

SP
► 5 a
§ * 0

^ u 2
© © fc
« « «9
£ ÄÄ

cö

Roten -
Gelben -
Rahm -
Schokolade

Fondants -
Conserv -
Creme -

.Marzipan -
Schokolade -

allen Grössen .

5621 .3.2

Schokolade -
Milch -Schokol . »
Kaffee - Schokol .»
Marzipan -
Noisette -
Fondants -
Kibitz - .
Pistazien -

Croquant -
Trink - Eier mit ■verschiedener Ffillung.

C )
NB . An Sonn - und Feiertagen bleibt unser Laden Kronenstras e 48 , wie

unser Fabrik - und Engros -Geschäft , Wielandlstrasse 25 gesc lossen .

Ostern !
Zu den bevorstehenden Festtagen empfohlen wir unser reich assortierte « Lager aller Sorten

ot - u . Weissweine
im Fass , sowie

feine Rheinweine , Moselweine , Pfäizerweine ,Bordeaux . Burgunder , Südweine ,
Sclian m weine und Champagner

in Flaschen ; ferner spanische , ital . , griechische n . französische Tiseh - n . Dessertweine , sowie

Deutsche und französische Cognacs, Kirschwasser ia . Ia . , Jamaica-
Hum- und Ärac de Batavia, Steinhager von König , Bois Liquenrc ,

diverse Punsche etc.
Für die Naturreinheit unserer Weine übernehme jede Garantie und sichern sorgfältigste '

und prompte Bedienung zu . — Preisliste und Proben gratis . 56583,2

Franz Fischer & Cie
. ,

»
Steinstrasse 28, Krenzstrasse 29, Zähringerstrasse 98.

Telephon Mr. 163 .

Mk. 4 .50, 3 .90, 3 . 50 , 2 .90, 1. 80

m Foorit
für die FrOhjahr- SaisQQ 1908.

Hervorragend kleldsaraa chice Fassons».

Herrenhnte . Stoffe o. nie Ferm 4 .50, 3 .90 , 3 .50 , 2 .90,1 .80 .
4762.6.6Josef Goldfarb

Kriegstrasse 3C
Zweiggeschäft: 151 ZSaiserstrasse 151 .

gegenüber dem
Hauptbahnhof .

Ia.
in Fäßch von 16 Lit an , »r . Lit . 60
80 u. 100 Pf - franco j«b . Bahnstat.
arg. Nach« . Fässer kosten 10 Pf . pr.Lit , werd . zum selben Preis retour»
genommen ev auch leih« , empfiehlt
die Rotwcmkelterei und GroßhandlgP . Fiats in Meta . 2889a

und 8084a,30.80

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lampert ,
Bruchsal - Möbelsk .

Gegr. 1886. 25 Arbeiter-

Pichel . Mitesser
etc . beseitigt schnell

Dr. Wilkes Hantcräme .
Kein « ift ! Kein Fett !

Wendung bequem und billig . Große
Fl . Mk. 1 .50 portofrei gegen Bor-
einsenduug . 2901 -».6.3
vr. Wilke , Aidenried 8,

Pest Pähl (Obcrbcchern ).

Mübel-Vei'Icöuf.
Größere Partie solid gearbeitete

Küchenschränke, nußb. pol . Tisch«, ^
mit hell matten Platten ( Mk. >2),
Wasch - u Pfeilerkommoden . Rächt- '
tische , Bettstellen , Schränke , Näh-
tischchen re- (alles seldstangesertigt i»
eigener Schreinerei in der Nähe Karls - ‘
ruhe ) billig zu verkenfen . Offerten
unter Rr. 3143» an die Erped . der
»Bad. Presse ' erbeten . 3.2
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Thnmnehnl ® Baden-Baden ©■ „Hans Toi *“
^ Gastwirtschaft » 6tb . v . Durlach u. ' /* Etd . vom Turmberg
« - durch den herrlichen Rittnertwald , empfiehlt verehr!. Publikum und

>8 titl - Vereinen seine geräumige » LakalitSta « (ranzfaal ) .
Reine Weine. Exportbier . 3iiia.4.3

& Zu Antzflüge » sehr zu empfehlen . Zu recht zahlreichem Besuche
M lebet ergebenst ein

_
€ . Steinmetz .

Todtmoos “ “ laHi " ''“ -
1

1 UUUIlUUö br - nnd Wallfahrtsort
Gasthof und Pension „ zur Sonne “ .

Gut bürgerliches Hans . Erhöhte freie Lage . Zimmer von 1 .20 an.
Pension m . Zimmer von 4 60 an . - - — Telephon Nr . 8.

8309,10 .1 Rudolf Jordan , Eigentümer .

Elektr . rrrauUMMslra . Tel .
Licht Herrliche k ernsieht . 265 .

Bitte Prospekt za verlangen .
2952a Frau LI »« Wigger .

Zell -Harmersbach .
Statten der Hebenbakn Blberaeh -Oberharmersbach .

Herrlich gelegenes Schwarzwaldstädtchen, beliebter Ausflugsort — Alt-
Won«t gute Gasthöfe . — Große Säle für Vereine und Gesellschaften. —
4.2 Nähere Auskunft durch das BerkehrSkomite «. 2681a

Herrenalb .

VILLA KULL
empfiehlt sich den tit . Paffanten und Pensionären besten».

Pension von Ulk . 4 . 50 an . =
Telephon 13.

Solhd lappenau.
G »t eingeführte

F amilienpenslon
Landtia&s Reinhardt
sehr vorteilhaft dem BadehauS
gegenüber gelegen, ist Todes¬
falles halber unter günstigsten

I Bedingungen de« « erkauf
ansgeeh -

, Nähere Auskunft erteilt der
| Besitzer 3241 *.2.2

HeinrM Reiaar4t .

3346a2.2

Sanatorium Bergzabern (PfaJzj
altrenommierte Anstalt .

Für Kore « das garnne Jahr geöffnet , nettermte Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wold « o . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung oller heilbare « Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für niehtltra « he Personen .
Bei Jahresaafnaiine Preisermäßigung . 1051a.30L

Helm für allelAlso :
Näheres durch Prospekte , Dr . Bossert .

Print-Heilanstalt „Friedhelm"
ZihlschlachtÄ «. W SchweizI
in ruhiger , natureehöner Lage mit grossen Parkanlagen und !
Promenaden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert !

nnd eingerichtet znr Aufnahme von 3215a* |
Alkohol-, Nerven- n. Gemütskranken

■ •rpklmiate» inbegriffen . SörgAltige Pflege u. Beaufsichtigung .
Gegr . 1891 . Besitzer und Leiter : Dr . Krayenbflhl .

Untere Waid
( Auf der Waid )

Sanatorium
bei St Gallen , Post Mörschwil, Schweiz .

Nerven -, Magen-, Darm-, Leber -, Nieren -, Herz -, Gicht , Fett¬
sucht , Diabetes und Frauenleiden . Tropen - Kranke , Blut¬

arme nnd Rheumatiker .
= = = == Physikalisehe -diätische Heilmethode . — —

Spezielle Diüt -Tische .
Praflhtvolle Loge nahe dem Bodensee . — Prospekte gratis .
2859» &6 Dr . Dr . Fischer .

Qftfee - Qjjad und QfofeC
&}efleoae *» Qiief
. .

'
Qfaas / . langes .

QUoSeraßer Komfort, direkt am 9{afen
gefegen and von tQucfjentoafd amgeßea.
T)asgange ffa$rgeöffnet. Qroße Stimmer
mit ffaikon and F>errCicf)ßer Shtafhßt
•of dun 9(afen and die Kriegsfdfiffe.
frnßer 0Gsagert - Qarten mit PapitTon and
Äv ^dla Beedodeanßatt mH warmen and
Maßen öe etddum. Kader- amd Begattete.
Blattern der Sfäkadampfir a. Öiroßentafn.

*

t frul dordi (He yerdlfiktfon
taUtasaari -TtaMl-SMl-Simritftitftf. » • Winne- -

Institut I» vargrtttartaa Bsdduus «.arcrMstts. Badahausa . R&uJgenkaMaeL
Mademes Inhalatorium . Attbcurkteta Trinkkur M

i MtmrabpwUaa .
ihausa. RSztaanl

EifoipndO

Ba

u. das Magma.

, Herzt̂ S

VondgUcfc bat
dtzMz . RMfaenkatairii a« Edrinlunm dar Atmuaga -Organ «.—
QmSm No. I, 4, i und 18 bai dsroaiachen Magan- und Dmakatanhez .

11d. I maae»»«rwaltaag tahlt aat

äiegtttfeae
«rdm }u den höchsten Tagespreisen

79. 3. et .

Piauiuo ,
kreuzjaitia, edlen Tau , sofort billig
z« koütanfg «. B1378822
WMalWstraffa 17 , Etz^ ttrUades.

Antwerpen & NewYork
Antwerpen Sc PhiVadelnht«
V«a«tiMt taailM »aatahMsa .

Rieh. Graebener,Kataaratr . IM «, Eingang Weldatr
in Karlsrahe , 5704

(separat )
eleg . eingerichtet allerneneste
Haanraseb * und Trockcn -

appsrate ,
gewissenhafte — v. .

— ■- .■■■'■ Haarpfleg « - ■■ :
2887 parfekte 15.7

Damenbedienung .
Billigste Preise .

Max Bierreth ,
Luisenstrasse 34 .

Aquarien
in allen Größen, sowie in» und aus¬
ländische Aquarte « ti »»eu. « afser -
pflanze » nebst Aifchfntter und
allen einschlägigen Hilfsmittel »
-inpsiehlt 813745.2.2

W. Mttneb , Mtthlburg ,
Schnmannftr . 8 , I.

Enta IHezte , grBMta , rartraft «tat«, «aft.bekannte Ntlminchinen- und Fakrrad-

S . rlhi K. S4 , Uaieastruse IM.
Lieferant van -Post -, Preuss . Staat ».

4g |fl . Keichaeisenbahn -Werk-
meister -, Beamtenvereinen ,Lehrer-, Mtlitlr-, Kriegar-
vereinen ganzDeutachlanda ,
T«rs«ad«t die » iHto

deutsche hoehermige
Singer • Nthmaaehln «

•numenUl gearbeitetes Gestell
für alle Arten Schneidere!

. » , 40. 4t, 48, 50 Karl .
4wöchentliche Probezeit , 5 Jahn
Garantie . Waaeh • llurbiaeu.Roll - Hangei billiget
miltarla-Zollerrößerlfi
Hart - StabMhren stabil , scheader Naa« spricht Mr QualMtBarthmtc erstklassig « Marke®, ta Militür-,Post-, Eisenbahn - tLBeamtentreiten beileM.durch direkten Bezug 50 ' /, Ersparnis , Ma¬

schinen fikarall zu besichtigen . .InHli«*».fatal «g, Azerteunzgez gratis.
29olati.3

I Tapeten ! |
Xltlir «U>Tip «tal von 10 Psg. an
Sflli -Tapetm „ 20 „ „
in den schönste» und »e»«st«»
Muster«. — Man verlange kosten— - frei Musterbuch Nr . 322. =
Gebrüder Ziegler, üiirtiq .

ItlWiil ! lieWt Praisii
Wer noch gat erhalt. Damen- und

Herrenkleider , Schuhe , Weisueug , g«.
brauchte» Möbel rc. zu verkaufen hat,
stabe seine stdreff« an 8423». 12.10
K. Minier . Markgrasenstr . 20
M" » A. SAYI6NY . 6mI

Hebamme♦
1 . Fuateria , 1

Peniienärinnan
Ith Btiaitkulüt
luifüntuitni

Fürstenberg - Bräu
Tllfklgckiiilk 8. M. des Kaisers
stet» fvifdj im Arr»stharrk

Karlarabe : „ Silberner Anker " (F. Itimmelini , KaiserstraKe 73
„ Meter Hahn - (Frlsdr . firn ») , Kaiserstrastc 2 .1
„ Deutscher Hof " (Laihle - Blinzig ) , vis -4-ris Hanptpest '
Pani Bartb . Biergroßhandl., Belsortftr. 7, Telephon 2187, in Syphon
5 und 10 Ltr -, sowie in nnd */» Naschen ,

Dnrlaeh : Gasthef zu« „Bab . H» f" (fidklb. starr), Hauptstrast« 88 .
Restaurant « ras „ znr Stabt Dnrlach "

9873
von

Depositär: Kaiferftrafte 73.

nsb «
THKöbel
kauft , besichtige man unser ans»
reichhaltigste anSgestattete Lager in
Wahnnugseinrichtungea , sp-
wie einzelner Möbel in nur solid.
Ausführung u. sehr billigen Preisen.

tlebr . Klein .
Deerlaeberstrane « Nr . 97/99 .

MEYs Stoffwäsche
Citer kgic^siz -tfgtromtoJofltell

R9fflV9Hlf9MVliSSHRH !TSVnwiMEY <yfOl . ! CH l E iFZiG - PlAGWIT /
r/ _ _

Pnlcttsrt, litgnit, n « lihmi- BHKMK9 nlfltt km zi » timfeitfli.
Jedes Wfachestfick trSgt obige Handotaaarka.

Vorrätig m KarlsruH « bei } C. W . Keller , Ludwigzplztz ,
J . Duttenhofer , Ksiserstrusse 68, Filiale Lessiagstr . 6,
Karl Aug , Tensl Ww ., Adlerstr ., Ecke Kaiserstr . , Helar .
Tisch , Kronenstr . , Adolf Scbwindbe , Gartenstr . 13 , Herrn .
Rinkler , Schützen str . 38a, Ladwfg Hiehel , Papierhandlung ,
Amalieostr . 45, l .eop . Schumann , Ecke der Waldhorn - und
Durlacherstr ^ Job . Steltz , Waldstr . 42 . 2228a
Kan hüte sielt vor Xaekaknaagea , welche mit Ihn -
liehen Etiketteu , tn » haltche « Terfteknagea and
•rrSsatentnfl * stach znater deaselhea Beueamaago «‘ ‘ ‘ - - — - öttcklbeten werden , nad «ordere beim Ktaf attadrückllch

echte Witsche von Mcy ? Leih

Original - Canada -
" "

„NOXON“
Vm verschiedanen
PrOlunjsaBStalten
geprüft and gelobt:

für Gras , Klee n. Getreide .

Erstklassiges Fabrikat
modernster Konstruktion

von grösster
Leistungsfähigkeit bei

leichtestem Gang .
In der Praxis hervorragend
6.2 bewahrt. 3045a

Gutachten und Kataloge
gratis und franko .

Pta . Hayfartta dt Co . . Frankfurt a . H .
Wo noch nieht vertreten , tüchtife Vertreter gesucht .

8io finden

KSvfn
oder

Teilbabei *

Mr jede Art hiaciger oder au«w9r<
liaerflescbäfte,Fabriken,Grund¬
stücke ,Güteru-Oewerbebetrtebe
rareü und »erredviss ««
ohne Prevtslee , da kein Agent , durch

L Rsnaa# MuM.
Vajdcagan 8te kostenfreten Besqfli

zweckt Besiyiflgtttig Und RBekspracHe .
Infolge dar, 'auf meine Kestetu in «

OeftliiBUtlgenCscheiaen*«»Iiiscr^t* btn * ’
ca. Me fcapMatäsrartigen Re- v

fleHmnten aus «ans DeutsehUhd u»d
Nachbarstaaten la Verbindung, daher
meine enormen Erfolge, glänzenden
und zahlreichen Anerkennungen.

Aftaa Untcrucbmen ntit eigenen
Bureauttf.Dresden,Leipzig,Hannover,
Köln a/üfti . und Karlsruhe (Baden) .

Z« pachten ,
fDen t. z« kanten gesucht gutgehendes-

- tt. LMchM'
Offertin unter Nr. 5584 an Ke

Expedition der . Bad . Presst " ech.

Wirtschaft
und Mälzerei

bestens eingerichtet . Umstände hlstber
sofort billig zu verkanfe « .

Off . unter 8978 » an die Exped .
der » Bad . Preffe" erbeten .

Sehr rentable Bäckerei
mit Spezereihandlung

(schöne» 3stock. Wohnhaus , Scheuer
u . Stallung ) in bester Lage einrJ
Amtsstädtchens des bad . Baulandes
mit guter, alter stundschaft ist besench.
Umstände halb , billig zu verkanfeu .

Offerten unter Nr . 3272» an dtt
Erved , der . Bad, Presse " erb. M

mW -SiM
In eryer Amts- und Fabrikstecht

ist ein altbek. besseres Weinrestaurant
gemz besonderer Umstände halber preis¬
wert zu verkaufe « . Für junge«
5k»ch ober Metzger besonder « geeignet.

Off. unter 897b » an die Exped .
brr »Gab. Preffe" erbeten .

Garantiert
fr * i von

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel.
7 t U Paket 19 Pfe

s

[ fterrsoMpt
M

iatekb . von München, sehr
i « p « Boden .AE Wiesen

I und W« d, arrono . eF . Jagd ,
uhlne fisttaade

50 Stück Hornvieh re . wegen
Megmig» scsi: billig M vettauseu
durch t-oronr Thema u. Ce .,
München , Herzog Wittel « -
straffe 28 . 28Ma .3.8

haut - UcrkdHl
Sin Wohnhan » mit Garten und

Bauplatz für ein Vorder- u Hintrv -
hauS, ginn in der Nähe ven ffarstb
ruhe , 7 Minuten v«, her Beh«, äfe
m vertanfe » . Offerten unter E
813SSS an dir ShstEtzftion der »Mlch.
Prrff?" erbeten .

'
_ §£Kalkstclnbrucb

mit sehr gutem Kalkofen 6 m hqch»
i*M,fttdjh «t . Material für WcH -

Dchwarzkalk , 30 Min . von ifefk .
Bahnstationen der Linie He« «T» j
berg -MeckeSheim-tzagftsett» mit 78 -
SEt Platz , ist unter günstigen JcHk-
unaSbedingungstn zu verkmrhen.
MLten unter Rr . 8334 » an die ,
kxpetzttion d« . Bvd . PreHtz' .

In 9ffaabarg ist ein« wirklich gutgchrntze

Bäckerei
wegen plötzlick

^
r Krankheit d«r jetzigen Siaeutümer» sofort prnttpert »«

berkanhe « . (Umsatz Svv Sack Mehl jährnch), MletSnnnahmen INS M
Anzahlung 4—5000 Mk. S»4Sa.ü.2

In W.

S' riShriadr , brauner , bMiaar
Wallach <- a» » »tzarO« er ), 1.»chW,
groß , 1 . n»9 8 ttittanig , flM
schulfrei getttzr« , ftffr nettm .
Üarroffier (Eänpchcherd) etzobt. « M
Paßpftrb dazu, z» b- rf »» ffo» W
VM tkStmnteeummJ » ^

il !

!' j
i

i
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Ndok . Mitteilungen ans der Aarlsrußer Stadtrats -Sitzun»

u»« 8 . April l » 08 .
Dtraßenentwürfe . Gegen den Entwnrf eines Ortsstatuts über den

Ersatz der der Stadtgemeinde beztv. der ehemaligen Gemeinde Rintheimdurch Herstellung der Huttenstraße entstandenen Kosten sind zwei Ein¬sprachen eingekommen , die als unbegründet verworfen werden . DasOrtssta tut wird dem Bürgevausschuß mit Antrag auf Erteilung der Zu¬stimmung vorgelegt. — Die vom städtischen Tiefdauamt ausgearbeitetenPläne über die Neufeststcllung bezw . Abänderung der Straßen - und
Baufluchten der Gartenstraße , zwischen Debrient - und Kviegstraße, wer¬den Sem Großherzoglichon Bezirksamt mit Antrag auf Feststellung der
Bauflucht hiernach vorgelegt.

Ableitung der Rrgenabwäffer. Ferner wird beim GroßherzoglichenBezirksamt unter Vorlage der vom städtischen Tiefbauamt ausgear -baiteten Pläne beantragt , der Stadtgemeinde Karlsruhe zu der pro¬jektierten Einleitung der Regenabwäffer des Stadtteils Rüppurr in dieML und den sogenannten Reihevbach die wasserpolizeiliche Genehmigunggemäß 8 37 des Wasiergesetzos zu erwirken bozw . zu erteilen .
Die Vorschläge des städtischen elektrotechnische « Amtes auf Er¬

gänzung der Strombezug - Ordnung und Aenderung des Tarifs werden
zunächst der Gas - und Wasserwerkskommiffionzur Prüfung und An¬
tragstellung icherwiasen .

Znm Renba» des Hanptbahnhofes . Die Tiefbau-UnternehmungGrün - und Bilfinger , der die Ausführung des Unterbaues für den neuen
Personenbahnhof Karlsruhe übertragen ist, beabsichtigt zum Transportvon Bausteinen an die Verwendungsstelle einen Gleisanschluß an die
Blbtaltahn herzustellen. Hiergegen hat der Stadtvat Einwendungen
nicht zu erheben.

Die Pächter des Gemaindejagdbezirks IV ( Stadtteil Rüppurr¬
haben Klage darüber geführt , daß in ihrem Jagdbezirke , insbesondere in
dem Stadtwakö Rißnert , sehr häufig aufsichtslose jagende Hunde be¬
troffen werden, die dem Wildstand eicheblichen Schaden zufügen. Hior-
von wir » dem Großherzoglichen Bezirksamt mit dem Ersuchen Kenntnis
gegeb -n , das Gendarmerie - uttd Polizeipersonal auf diesen Mißstand
airfme *üun zu machen und gegen die Eigentümer solcher Hunde eventuell
auf Gru ' ch des .§ 147 des P . -St .-G . -B . strafend vorzugehen. Den
JazdpäLtern Nt?od gestatt« , an geeigneten Stellen ihres Ja -Hreviers
-Äafeln anzubringen , auf denen auf die Vorschrift des § 147 des P .-St . -G.-B . hingewiefen und bekannt gegeben wind, daß das Jagenlaffen von
Hunden verboten ist und daß unberechtigt jagende Hunde eventuell er¬
schossen weichen. Ferner beschließt der Stadtvat , im Stadtwald Rißnert
an geeigneten Stellen Verbotstafeln anbringen zu lassen , auf denen
darauf aufmerksam gemacht wird , daß das Betreten vervotener Schläge,das Abraißen , Abbrschen oder Abschneider: von Pflanzen , Sträuchern
oder Zweigen, das Anpce'llen von Bäumen und das Besteigen von solchen
strenge bestraft wird .

Erstellung einer öffentlichen Uhr. Der Bürgerverein des Stadt¬
teils Rüppurr , sowie der dortsolbst bestehende liberale Bürgerverein
find wegen Erstellung einer öffentlichen Ahr für jeden Stadtteil vorstellig
geworden. Der Stodtrat erklärt sich bereit , der evangelischen Kirchenge¬
meinde für den Fall der Erstellung einer, mit Schlagwerk versehenen Uhr
«Nif dom Turme der neuen Kirche im Stadtteil Rüppurr unter gewissen
Voraussetzungen einen einmaligen Beitrag zu den Kosten der Uhr zu-
zuwenden.

Städtische Schülerkapelle. Anstelle des verstorbenen Herrn Ver¬
waltungsdirektors a . D . Schwindt wird auf Vorschlag der Schulkom -
mission Herr Stabtrat Ganser , zum Mitglied der Kommission der Städ¬
tischen Schülerkapelle ernannt .

Die Dienstjahr« dreier Unterlehrerinnen werden gemäß 8 6, Absatz
2 der Grundsätze für die Gehaltsvechältmsso der Lehrer und Lehre-
vinnen an den Volksschulen der Stadt Karlsruhe dem Antrag der Schul-
lommifsion entsprechend feftgestellt.

Bon der neue» Gutenbergschule . Die Schulkommission hat
beschlossen , in der auf Beginn des Schuljahres 1908/09 zu er¬
öffnenden neuen Gutenberg -Schnle (Knabenabteilung ) je eitle
Abteilung der Bürgerschule , der Knabenvorschulc und der er¬

weiterten Volksschule unterzubringen . Ferner hat die Kommü -
fion in Aussicht genommen , auf Beginn des Schuljahres 1909/10
in der Gutenbergschule (Mädchenabteilung ) auch eine Abteilung
der Töchterschule einzurichten. Der Stadtrat erteilt hierzu seine
Zustimmung .

Baustatistik. Nach der vom Städtische» statistischen Amt vorgelegten
Baustatistik für 1907 wurden im letzten Jahve in hiesiger Stadt 115
( 1906 : 145 ) Neubauten errichtet. Davon liegen in der I . Bauzone2 , in der II . 2 , in der III . 15, in der IV . mit offener Bauweise 82,in der IV . mit geschloffener Bauweise 14 . Diese Bauten bestehen aus
102 Vordergebäuden und 13 Hintergebäuden . Die Zahl der dadurch
geschaffenen Wohnungen beträgt 600 ( 1906 : 711 ) , darunter sind 399
Etagen - und 101 Dachstockwohnungen . Der Zimmerzahl nach sind es
2 einzimmerige, 79 zweizirnmerige, 150 breizimmerige , 83 vier-
zimmerige, 36 fünfzimmerige , 22 sechszimmerige, 15 siebenzimmerige
und 12 acht- und mehrzimmerige. Unter Berücksichtigung der außerdem
vorgenoinmenen Umbauten und Stockaufbauten sowie der durch den
Neuaufbau von Gebäuden abgegangenen Wohnungen ergibt sich eine
reine Vermehrung der Wohnungen um 45$ ( 1906 : 685 ) , worunter 357
Etagen - und 96 Dachstockwohnungen .

Gegen den Betrieb eines Trödlergeschüsts im Anwesen Schiller-
stvaße Nr . 33 durch Tapezier Sebastian Münch hier werden unter 'der
Voraussetzung keine Einwendungen erhoben, daß dem Genannten von
Großherzoglichem Bezirksamt die von dem Großherzoglichen Herrn Be¬
zirksarzt I und dem städtischen Maschinenbauamt beantragten Beding¬
ungen zur Auflage gemacht werden.

Zur Berbefferung der Beleuchtung in der verlängerten Karl -
Wilhelmstraße bei der Endstation der Straßenbahn und der Haltestelle
der Lokalbahn soll eine weitere Laterne aufgestellt und in Betrieb ge¬
nommen werden.

Der große Festhallesaal wird auf Montag den 10 . August ds . Js .
abends der Konzertdirektion Han? Schmidt zur Abhaltung eines Kon¬
zerts des Effener Männergesangvereins und auf Sonntag den 17. Mai
ds . Js . abends dem Katholischen Männerverein St . Stephan zur Ver-
anfw.ttung eines Festbanketts gegen Zahlung der geordneten Miete ein¬
geräumt .

5 Gesuche um Befteiung beziehungsweise Zurückstellung vom Mili¬
tärdienst werden nach Antrag der Bermögenszeugniskommission ver-
beschieden .

Ein hilfsbedürftiger städtischer Gaswerksarbeiter erhält eine ein¬
malige Geldbeihilse aus bau Arbeiterunterstützungsfand .

Unbeanstandet werden dem Großherzoglichen Bezirksamt vorgelegt
3 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Siaatsverband sowie das
Gesuch des Wirts Hermann Jülg um Erlaubnis zum Betrieb der
'Schankwirtschaft mit Branntweinschank „ Zum Schloß Rüppurr " im
Stadtteil Rüppurr , Rastaiter Straße Rr . 1 . — Eine Partie toi städtischen
Zentralfeuerhaus lagernder , von Feuerlvehryeräten herrührender alter
Messingteile, wird dem Theodor Pfeiffer hier als Höchstbietenden käuflich
überlassen.

Bergeben werden : die Herstellung von Gestückfundamenten in ver¬
schiedenen neuen Straßen an Ludwig Wentz von Eggeusrein, di« Her¬
stellung von Bücherregalen für ine Stadtrats -Bibliothek an Schreiner¬
meister Joseph Kiernle hier , die Lieferung von Ersatzteilen für den
Bahnkörper der städtischen Mraßenbahn wie folgt : 1 anormale Weiche,
ca . 254 Meter Zwrschenschienen und 7 Paar Weichenzungen für Rillen¬
schienen an die Aktiengesellschaft Phönix in Ruhrort , 2 vollständige Hart¬
gußweichen an Friedrich Krupp , Grusonwerk in Magdeburg -Buckau . 2
Paar Weichenzungen für Vtgnolschienenan die Westfälische Stahlwerke
in Bochum .

Der Sradtrat dankt dem Turnklub Karlsruhe für die Einladung
zu dem am 9 . d . Mts . in der Turnhalle der Realschule stattfindendcn
Schauturnen und der Großen Karnevalsgesellfchast für die Ueber -
sendung eines Gruppenbildes des Efferrats und von 33 Stück Photo¬
graphien vom diesjährigen Fastnachtzuge.

Bei der städtische« Sparkaffe wurden im Monat März d . Js . ein¬
gelegt 913 754 JC 46 4 (darunter 9723 JC in Heimsparbüchsen, 3216 j (
40 4 Einlagen bei der Annahmestelle Rüppurr , wovon 158 811 JC 29 .>(
Ueberweisungen aus der Spar - und Leihkaffe Rüppurr ) . Rückbezahltwurden 485 .546 JC 88 4 (darunter 1386 JC 90 4 bei der Annahme¬
stelle Beiertheim und 1203 JC 61 4 bei der Annahmestelle Rüppurr ) .Einleger gingen neu zu 751 (darunter 1 bei der Annahmestelle Beiert¬
heim und 84 bei der Annahmestelle Rüppurr ) , ab 482 .

Zum Vollzüge kommen 4 amtliche Schätzungen von Grundstücken,475 Ausgabedekreturen über 181 317 JC 88 69 Einnahmedekreturenüber 282 031 JC 24 4 . 73 Fahrnisversicherr ngsverträge mit einer
Gesamtversicherungssumme von 2 608 892 JC werden nicht beanstandet.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 3. April1908 gnädigst geruht , dem Vorstand der Betriebs inspektion Basel, Ober¬

betriebsinspektor Bertold Schmider di« Vorstcmdsstelle der BetriebS-
inspektion Heidelberg zu übertragen , den Zentvcüinspektor, Betriebs .
Inspektor Friedrich Seyfried in Karlsruhe , unter gleichzeitiger
Zurücknahme seiner Versetzung nach Billingen , zum Vorstand der Be-
triebsinfpekrion Basel zu ernennen , den Zentralinspektor , Betriebs¬
inspektor Karl Schneider in Karlsruhe zur Bersehung der Vor¬
stcmdsstelle der Betriebsinspektion nach Billingen zu versetzen und den
Betriebs kontrolleur ' Georg Häfele in Waldshut zum Bahnverwalter
zu ernennen,

Mtt Entschließung des Ministeriums des Großh. Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten vom 7 . April 1908 wurden die Betriebs -
inspekto -ven Joseph H 0 f h e r r in Freibuvg und Joseph Bertram in
Offenburg zur Generaldivektion versetzt , der Bahnverwalter Hermann
Sänger in Heidelberg nach Freiburg und der Bahnverwalter Paul
Herrmann in Karlsruhe nach Offenburg versetzt und den Betriebs -
inspettionen daselbst zugeteilt, der Bahnverwalter Otto S ch i j f ex =
b e cf e r in Eberbach nach Heidelberg versetzt und ihm .das Stationsamt
Heidelberg übertragen , dem Bahnverwalter Georg H ä f e l e das
Stattonsamt Waldshut übertragen , dem Betriebskontvolleur Dr . Edwin
Kech bei der Generaldirektton das Stationsamt Karlsruhe zur Bcrseh-
>nng übertragen , der Betriebskontrollour Heinrich Geiger bei der
Generaldirckrion nach Eberbach verseht und ihm das Stattonsamt Eber¬
bach zur Bersehung übertragen und der Betriebssetretär Karl R 0 g g e
in Karlsruhe zum Starümskontrolleur ernannt und der Generaldirektton
zugeteilt.

Zufolge Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 6 .
d . M . , Nr . 3758 , wurde Finanzamtmarm Dr . Fellner in Heidelberg
nach Gengenüachversetzt und dem dortigen Forstantt als Zweiter Beamter
zugewiesen .

Erledigte Stelle « für Milffarauwarter .
2 Polizeidiener sofort bei dem Bürgermeisteramt Dörnach O .-E.

Probezeit 3 bis 6 Monale . Anstellung auf Kündigung . Gehalt 1200
bis 1500 Mark und freie Dienstkleidung.

Schutzmann alsbald bei der Stadtgemeinde Ettlingen . Probezeit
6 Monate . Anstellung auf 3 monarige Kündigung . Gehalt jährlich 900
Mark, 100 Mark Nachtgebühren, Montourgeld jährlich 80 Mark . Gehalt
steigt bis 1100 Mark durch Zulagen von 50 Mark von 2 zu 2 Jahren .

Ratschreibergehilfealsbald bei der Stadtgemeinde Ettlingen . Probe¬
zeit 1 Monat . Anstellung auf 1 monattge Kündigung. Gehalt jährlich
1000 Mark und steigt bis 1600 Mark durch Zulagen von 100 Mark von
2 zu 2 Jahren .

Straßenwärter sofort nach EschVach, Amtsbezirk Staufen , Großh.
Wasser- und StMßenbvuinfpektnm Freiburg , Strecke Nr . 7, Landstraße
Nr . 1 . Probezeit für Mibitärvnwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber
5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Gehalt jährlich 528 Mark Barlohn .
67,50 Mark Vergütung fitz: Hilfsarbeit , 35 Pfg . für 1 Kubikmeter
Schvtteremlcgen und beiläufig 168 Mark NsbennutzM.

Kaffee spät abends ?

Karrte

Warum nicht? MachenSie einen Versuch
mit dem durch ein neuerfundenes paten¬
tiertes Verfahren coffeinfrei gemachten

Kaffee HAG ( Marke Rettungsring)
der Kaffee- Handels -Aktien-Gesellschaft
Bremen, und Sie werden Anden , dass
dieser coffemfreie Kaffee nicht aufregt ,
kein Herzklopfen oder sonstige Unzu¬
träglichkeiten verursacht, auch wenn
Sie stark nervös oder herzleidend

sein sollten.

Geschmack und Aroma sind voll er¬
halten, sogar verfeinert, da das ent¬
zogene Coffein fast geruch- und

geschmacklos ist.

Zu haben in allen besseren und auch
schon in vielen kleinen Geschäften

Psttde -Bersteigerung .
Moutag de« II . April 1908 ,

vor» . 11 Uhr . läßt das Badisch«
Tratu -Bataillo « Ar . 14 auf dem
Kasern nchost zu Durlach ein über-
zählige» Dienftpferd meistbitteud
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigern _ 3377a

Ein säst neues, sehr wenig gesicht

TMSfirt -Ittird
steht billig zum » erkauf .

Offerten unr.r Sir. 5774 an die
Erped der „Bad, f « ff«"._

stud.diSlpAuf . u. gute Pst bei
chlUUku Frau Klelnhans, Hebamme
Bitmap 1 % III -, (Ecke Sarsersir.i

Entlausen
weiblicher DachShuud, auf den
Name« hörend. Abzug,
gegen Belohnung bei B14149
Ara « E. Hlttler Ww «„

2.2 Bulach » Hauptstraße.

Briefmarken.
Prachtvolle Auswahlen versende auf

Amisch an . Sammler mst 50—707,,
unter allen Katalogen , auch Ganz¬
sachen, alle» gar. echt, tadellos . A.
Welsa , » Ie« I, Adlersasse 8.
Filiale London. 3214a .6.1

üonder -flngebot
solange Vorrat

1 Posten
fertige

in allen Grössen , ver¬
schiedenen modernen
Stoffarten and guter

Verarbeitung

znm Einheitspreis

Kommanikanten-Anzüge
Burschen : : : -Anzüge
Knaben : : : : -Anzüge

in reicher Auswahl billigst.

Julius Ldwe
Karlsruhe

25 Werderplatz 25 .

Rabattmarken.
5764

BE

„Rehfus“
FörsterM

(Deutsch .)

jj Qfsatfao
„Petroly“
„Pichlet *'

(Oestr .)

sind die „vornehmen führenden Marken ", der

Herrenhut -Mod ©
welche die „elegantesten Formen " — erlesensten Farben ,

geschmackvollsten Garnituren — bringen
zz deren Name die Qualitäten verbürgt . 3Z

Die unvergleichliche Reichhaltigkeit der Auswahl
und sehr billigen Preise

ergibt schon die Besichtigung der Fenster -Ausstellung .

Hutmagazin Wilh . Zeumer
Karlsruhe , Kaiserstrasse 125/127.

(Rabattsparvereins - Marken .) 5762

Acdtuna !
WM « « » !

Grotze» BU116

prtijlicgclu
« amStag den 11.» von 8 Uhr

abends an und
Sonntag de« 12 ., von 11 Uhr

morgend ab.
ES ladet fteundlichst ein

die Vorst Rn (1 Schaft .

Empfehlung .
Fräulein empfiehlt sich im RShe »

in «nd außer dem Hause . 614027
Bahnhosstratze 18 , II.

WM
~ '

(fl,
Ia Qualität , Dtzd. Mk. —.78 .
Geschwister Baer ,
SpezialhauS für Braut - und

Kinder -Anrstattungen, °°°»
Kaiserstraste Rr. 148 , i .

> ' » ui *
s. preiswert z« verlaufe « . « ,,,, ,

Humdoldtstraße 15 , im Ladeir

~ ' ‘ Orig .- Zing. - Schwing
, schiff, bereit » ne «,

Parkettböden-
Reinige « und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722*

F. W . Miethe,
I . KaklSr . ReinigungS . Jnstitnt ,

Adlerstr . 8 . Telephon 2570.

Junger flrchileKU
Hervorragende künstlerffche Kraft

mit einem Kapital von 15000 JC
boäbsichttgt zwecks Beteiligung mit
einem hiesigen Architekturbüro iir
Verbindung zu treten .

Gefl . Zuschrift, uni . Nr . B14104
befördert die Exp. d.

"Bad . Presse" .
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Goetheschule , Offenbach a. B.
prlvatrealacbule , verb . mit Vor cuule und Pensionat .

BtUaMigai *** berechtigen for den einjährig -frei Willi gen NMiLr -
llensL Mäss. Pensionspreis , gute Verpfleguug II. gewissenhafte
Beaufsichtigung . Prospekte durch die Direktion . „54a.l4,5

JÄicliei’ s Btaulehraristalt , Müuchen
mit continuierlichem Brauereibetrieb .

Privatinstitut : Direktor Karl Michel .
Der Sommerhauptkursus 1908 beginnt am 15. April a . c .

Prospekte gratis und franko . 1430a .8:7

Höhere Bildungsanstalt
ehern . Volkshochschule ( Institut Harthold } )

Einjähr . , Prima . , Abitur . Examen .
Mit und ohne Pension . — Prospekt gratis .

Eintritt jederzeit . JjR0T
~ Sommersemester 1. April .

Eegenbogengasse 10 . Der Direktor : Ruff .
Letztes Quart , bestanden : 5 Einjähr ., 20Babn - u . Postassistenten .^

Satten und Veranda - Möbel
von Holm , Weiden und Rohr , in grosser Auswahl,

Stuhle, Armsessel , Tische , Bänke und Ruhebetten,
Rollschutzwände , Reisekörbe in aiien Grössen

empfiehlt 5521 .6.2F. Wilhelm Doering,Ritterstrasse , nächst der Eaiserstrasse .

KompletteKücheneinrichtungen:
, ,LMr « L ' - Wisch« Wm ,

Kohlenherde ,
Gasherde ,

gedeckt , emailliert und lackiert,
erstklassige Fabrikate, größte
Answahl , bei billigsten Preisen
4494 empfiehlt 3.2

N. Hebeisen , Serterjlijj 36 , HM - n. Äßchkfiztritk-Mizijiif .
Mitglied des Nabatt -Sparverein ».

Jllle Mn KoM« , W und Briketts,
sowie durchaus trockenes Brennholz

Forlenholz i> Scheiter« ». sm psull»,
Buchenholz iu „ ul MM»,
Schwartenholz, fitz zMiiltn,
Buchen - »1 eichen Adseihslz,
Bündelholz, fenit iihne Holzkohlen
in Säcken und für Wieberberkäuferempfiehlt 5177*

e . Henning ,
3l| . A . Windisch , Kuia)l. 51

Jagd-
gemlm
Jagdgeräte aller m wie Sedeibenbuebren .
tescMns , Luftgewehre , Revolver, Pistolen,
Munition . Utensilien , Ranbtlerkallen etc.

erhalten Sie am 9259a.l2 .9

besten . and billigsten
unter 5 Jahre Garantie bei der Qewehrfabrik

H. Burgsmüller S Sohne
Kreiensen 670 .

Hauptkatalog , der reichhaltigste und interessanteste
der Waffenbrauche, an jedermann umsonst , portofrei und

ohne Kaufzwang . = = = = = =

Die Rastatter Hof-Herd,abrik und erste Rastatter Geschirrspül -

•ZEXSZisi* Stlerlin & Vetter >° Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit — D . B.-P . angemeldet .

* »

li
H
O s
« |W *
e o

■s >° *» B
2 *
£ £

Bei geringen Anschaöungskosten grosse Leistungsfähigkeit.
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt

noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . -
Man verlange Prospekt . — Wiederverkänfer gesucht .

Frachtbriefe Sä 'Ä “»

Sprach - und
Kurse und Privatstunden
sehr zu empfehlen für Schüler,die im Französischen zurück

sind.
Alle meine Schüler u. Schüler¬
innen vom letzten Quartal haben

bessere Woten erhalten .

A . Simon ,

Schönschreib -Unterricht .
In meinen Kursen erwirbt

sich der Schüler (resp . Schülerin ) eine geläufige
und gefällige Schrift , die ihn sofort empfiehlt und

ihm -bessere Zensuren einbringt . 13476 .11.9

Uebersetzticgcn Von Zirkularen , Preislisten (engl , franz., Hat).
^ Erbprinzenstrasse 42 , vis-a-vis der Post .

En grosWilh
.

Boländer Eudtail

UJ Tuch-Lager -t- Damen -Kleiderstoffe + Aussteuer -Artikel
K * zeigt den Eingang

m eleganter Ileuheiten fflr Frühjahr n. Sommer
in überaus reichhaltigen Sortimenten an.

■ ■

einfarbige Kleiderstoffe
vorzügliche Qualitäten iu Kammgarn , Batist ,
Cheviot , Tuch , neueste Saisonfarben

Meter von S5 -v^ an .

Wollene Blusenstoffe
hell - , dunkel - und mittelfarbige Streifen und
Karos , sowie Bordüren

Meter von 1,00 bis 4 . 50

Hlpacca u . ülohairsfoffe
glanzreiche Qualitäten in glatt , gestreift , mode -
färben , graue Töne , blau , blau -grün
gestreift , braun gestreift usw„ Meter von 150 an

Blusen *Flaneüe
in engl . Geschmadk , praktisches Trage »,
auch viele Bordüren . 70—60 cm breit

Meter von 1 ,l 5 bis 2 -50

Bordüren -Sfoffe , d,
n
r
eS „

grosses Sortiment in schmalen and
breiten Bordüren , Meter von 1,45 di» 4,90

Grenadines , € tamines <* .
leichte durchbrochene Stoffe, speziell in schwarz ,
90—110 cm breit Meter von 1,55 bis 5 50

Kosfüme -Sfoffe
für Schneiderkleider , Böcke u . s . w .
Grosse Sortimente . Deutsch «, englische und
französische Fabrikate . Melierte , gestreifte
und karierte Qualitäten .
110—180 cm breit . Meter 1 . 80 bis 5 .90

Woll -fllousselines ,
Nene Blumen-, Streifen - , Fantasie - Karo - und
Punkt -Muster . — lieber 300 neue Dessins. —
Hervorragend schöne Bordüren-Muster.
75- 80 cm breit . MTter 98 H bis 180

■ »

Schwane und farbige Seidenstoffe für Kleider und Blusen .
Rohseide und Tussor . Waschseide .

Halbferfige gestickte Blusen in Batist , Percal , Wolle und Seide ,
fertige Unterröcke, Rockoolants , Schürzen u. s . w. 5305.2.2

blioibk :
iSlfii

« ■
» ■

Möbel,
Betten,

Spiegel,
Polsterwaren

finden Sie in reichster Auswahl r «
de» denkbar billigste « Preise«.
Teilzahlung gestaltet . 5231*

M Weinheimer,
Kaiserstraße 81/83 .

Telephon 354 .
Erste Karlsruher

Leitern -Fabrik
H . Hsihlc ,
virmarckftratze 55,Karlisrulie ,

empfiehlt in jeder Größe,
Anleg - , Lenßerpntz -,

Aurhäng-, piattsorin-»
Doppel - , Anstell- u.

Mappleitern.
Ferner : Tranrmis-

ßonr- u. Schirbleilern
in bester Ausführung

Für Blumenfreunde
Unterzeichneter empfiehlt seine

Nelkenableger
in dicht gefüllten , großblumigen ,
prachtvollen Farben, I . Quälst . 12 St .
in 12 verschiedenen Farben mit Far¬
benbezeichnung zu 3 Mk., II . Quälst.
12 St . in 12 verschiedenen Farben
ohne Farbenbezeichnung 2 Mk. Mas¬
senvorrat. Bei Mehrabnahme nach
Ucbereinkunft . Der Versand geschieht
franko . 2S57a.3.8Anton Sehmld , Relkenzüchter,Lauter», Post Mögglmgen , Württbg.

gar. leb. Ank . 11 Mon.
NNUg ? alt . beliebige Farbe, jetztUUUUUl , fleißig legend, I8 @t. tn .tahn 32 Ji, 12 St. 22 6 St. 12 Jt.
treusand, Dzieditz , Schief. 1M4a

RUß . KÖLLE, Esslingen
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a *

MM
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5698a *

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbarenBandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholss &gen und »palten
sowie zum Antrieb von

DreachniMelilneii u. s . w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

m & m .

Immer und immer wieder
greift man zu dem einfachsten , alt und viel erprobten

WandelstainerHäusners B raBnessBl -Spirttas
per Flasche Mk . 0 *75, 1.50 und 8.— , Acht mit ,,Wendel¬
steine » Kircharl". Kräftigt den Haarboden, reinigt von
Schuppe », verhütet den Haarausfall , befördert bei täglichem

Gebrauch ungemein da» Wachstum der Haare.
Alpina-Seife ä Mk. 0.50, Alpina Milch ä M . 1.50.
vrennesielhaarSl Mk. 0.50, Pomade M . .
SlpeMumenfommerfproffe« - Srö«e Mark 2.—.

Haupt -Depot : 9626ai6.ii
Otto Fischer , Fidelitasdrogerik.

Reizende Oster - Neuheiten !
Interessant fOr June and AU.

Kein Farbigwerden der Hände and Oefisse !
Qwcdlinor - EicrfarlMMi

Hasen «euren mit Farbpickcken zum Autoteilen .
Auedlinor - Papier

Kuverts enth . 10 Blatt, (Ostereier necb DeHter
Art, sowie mit bunten , unverwischbaren Bildern

und Marmorierungen verzierend).
Einfachste , sauberste Anwendung .

Istira - Paplir, Brauns ’ute Eierfarben
ia bekannter Gtia .

KMUdi li tratcstsFinmfe », kfttktlue etc.
Alleinifer Fabrikant :

Wilhelm Brauns , Quedlinburg .

Iran Kiefer
Kevrrnrrrrr

wohnt jetzt 5182.4.4

Eiskkbahnstrsße 2 b

vsmendüte
I werden chic und elegant
garniert, Ätere Hüte niooer- !
nifiert . Reiches Lager in
modernen HutfassonS und
änMtzen Putzartikel».
Billige Preise. 3787.10.5 !

Herrenstra *se 48 , II .

Grösstes HeuUager
inlackiert., emoiff .
und in Majowr -,
Hotel- und Me»

stanrations -
Herde « re . llle-
parat«k» erkWlUe.
Telephon 1284.

Karl Kr . Alex . Mittler ,
Amalienstr . 7, in nächster Rsthe d«S
* Srbgrotzh . PechüS. KSsS
Mst

"
« iit7»

' -

gor. reines Bienenprvdntt, sehr aro
malisch und gckdSar, die 10 Wd.
Post-Dose M . 7.75 , 5 Pst ».-Dos« «
8.95 , Muster grg. 30 Pfg. in Marken
Schmtb 'sch» Bieuou -ucht, » tchll.

Vbwbatzern) . 9063ajkg
finden kreundl. diWstc . Wf "
nähme o . FrauI dVaaR« e r ,
Hebamme . PtMa .llLS

Strassburg Neadsrf, SpitaHir . 2a.
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einschliesslich

Doppelte Rabatt - Hlarhen
avii

sämtliche
neuen

Knnhen - flnzüge .

Auf vorjährige Sachen nnd einzelne Modell-Anzüge
Extra - Prelsermässigung .

Auswahl : Mehr als 1000 Piecen.

V
.

Ad . Stein
Kaiserstrasse 74 , am Marktplatz.

Man beachte geü » meine Schaufenster - Ausstellung .

5763

Apollo 'Theater
Karlsrabe .

Dir.t Carl Diermaier .

Samstag , 11. April 1908

tat M 'kiltlluig
des mit stiirmiscbem Beifall

aufgenommenen
Novitäten -Programms .

13 Attrahtlanen 13 .

Sonntag , 13 . April 1008

mir 1 tägiges Gastspiel .
Das Elite -Programm

«2s. ? Rätsel,
17 Attraktionen mit Musik ,
keine Variete -Vorstellung ,

in Karlsruhe noch nie da¬
gewesen.

Um recht zahlreichen Be¬
such bittet 5777

Kilo Direktion .

I Geschäftsgewandte Herren , welche

Kfflgninfflian
Kaffen- » . Bureaudiener , Portier ,
Einkaffierer , Expedienten ,
1 flulHitiuH
Empfangsdame , Verkäuferinnen
d. w . Wathos , Herrensir . 5 , pt .
Auch Sonntag v. li — 12 Uhr gcöffn.

Wir iuchen
für die Revistousabtetlnng uns .
Munitionsfabrik bet Wolfarts¬
weier eine 3354aL2

WiMM Ml «
Solche , die mit der Branche ver¬

traut sind , bevorzugt . Stellung
dauernd . Gefl . Offerten mit Gehalts -
anfprüchen zu richten au
Gustav Cienschow ACo .

Mtiengelellschaft . Durlach .

Gesucht
gevanäterLMurih
verh.» mit schöner, flotter Hand -
schrift, Sprachkeuntnisse erw .,
auf ein Fabrikburea «.

Offerten mit JenguiSab -
fchrifte» u. Angabe der GehaltS »
anfprüche unter Nr . 3376 » an
die Gxped . der „Bad . Presse ".

Ärontorilt gesucht»
welcher in der dopp. u. amerik- Buch¬
führung vollständig vertraut , bilanz «

. sicher , womöglich auch Stenograph ,
per sof. oder 15. April . 500 Mark
Kaution erford . Off . m. GehaltSansp .

1bei freier Etat . u. Nr . B14208 o, d.
^ xped. der . Bad . Presse - .

einen

Berufswechsel
anstreben oder lohnenden Nebenver¬
dienst suchen , finden dauernde
Beschäftigung geg. gute Bezahlung .

Offert , mit Angabe von Referenzen
unter 4376 an die Expedition der
„Bad . Presse - erbeten . 3.2

Gut empfahl , tüchtigen

Commis
auf I . Mai gesucht. Herren ,
welche fich event . auch für
kleinere Reife » eignen ,
werden bevorzugt .

Au » ührliche Offerte« m .
ZengniSabsckri tru «. An¬
gabe der Gehal »anfprüche
erbeten nut . soso an die
Exped . der ,.Bad . Presse ".

»ür da» Bureau einer Bernfsgc-
noffenschaft wird ein junger

Mann mit guter Schulbildung als
Lehrling bei sofortiger Vergütung
gesucht. Offerten nnler Nr. bl3796
an die Exped. der . Bad . Presse". 3.2

Hochfeine Fabrik von 3003a,3 .1

Olivenöl
sucht tüchtige und gut eingeführte

Agenten.
Nur mit la Referenzen ausgest .

Offerten werden berücksichtigt an
Hippolyte Key ,

S » luu (SOdfrankreich ).

ZW. Wt. Rkisknilkk
aus der Kolonialwarenbranche , der
in Mittel - und Ober -Baden gut ein¬
geführt ist, für -einen täglichen Haupt -
Konsumartikel gesucht . Offerten
mit Angaben über seitherige Tätig¬
keit befördert unter Nr . 3374 » die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Kaffee-Reisende - Bertreler für
Privat - Landlundsch . f. Größtes Kaffee-
haus J . Behren », Hamburg « .

Gesucht
wird ein besonder» im Rechnen
gewandtes nnd darin gute Zeugnisse
ausweiscndeS

Kontor-Fräulein
das außerdem Kenntnisse der eng¬
lischen Sprache besitzt . Gewandt¬
heit im Stenographieren u. Maschinen¬
schreiben gleichfalls erwünscht.

Angebote unter Einsendung der
Photographie , sowie Angabe d. Alter »,
der Saläransprüche rc. gefl . zu richten
an 3350a . ~V>

H . L. Sterkel , Piiskifitnk,
Ravenöbnrg i . Württ .

Gesucht zum 15. April :
I perfektes Hotelzimmermädchen und
I Buffetanfängerin . 5678.2.2

Ibotel Lrlrärfchsbof".
Arbeiterinnen

für leichte vefchüstigung gesucht .

Dampf-Waschanstalt Aiig,ust
5626 *

iitzner .

BügleriniBcii ,
tüchtige, finden lohnende Beschäftigung in der

Damps-Wasklmnstalt
5759* August Pfütznen .
mcr Stellung stiebt

verlange die „ Deutschs
Balauzeupoft " Ehlingen 7« .

Für
Schreibmaschine

« uv
Stenographie

wird auf sofort ober später

junge Dame
» der

junger Mann
gesucht . Gewissenhaite » ,
florte» Arbeiten in beideu
Fächern ist Bedingung .
Offerten mit Ze«gni » abschr .
«. Geh .- Anspr . unter Sir.
5646 au die Exved . der
„Bad . Presse " erb. 2 .2

Fräulein .
mit guter Handschrift für leichte
Bureauarbeiten gesucht . Gewandt¬
heit mit Schreibmaschine und Steno¬
graphie erwünscht. 3826»3.3

Selbstgeschrieben: Offert , mit Gc-
haltsansprüchen an

Gaswerk Bühl i. Baden.

MObelscbreiner,
tüchtiger , der im Beizen , Wichsen n.
Herrichten von Möbeln gut erfahren
ist , bei hobem Lohn sofort gesucht .
5778 Kaiserstr . 97 , Mvbelladen .

Malergehilfe
Durchaus lücht . Malergeyilfe , der

auch im Holzmalen bewand , ist,findet
Jahresstelle . Offert , unt . Nr . 814197
an die Exped. der ..Bad . Presse " erb .

Gesucht ein

jg. Hausbursche ,
welcher auch im Packen v- Zigarrcn -
kistchen bewandert ist , zum baldigen
Eintritt .

Offerten unter Nr . 5768 an die
Exved . der „ Bad . Presse " .

Ordentlicher Knabe
zum Brötcheuiragen gesucht.
» 14181 Markgrafeustr . 36 .

( illlU ) tl
bei günstigen Bedingungen gesucht .

Offerten unter Nr . 8l :,55 'i an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .3

GGGSG EGG VGEG
O

m
Gr
m

Lehrling
au ? achtbarer Familie und
guter Schulbildung wird aus
Ostern unter günstigen Be-
dingungen ausgenommen .

Irogehtiilii .Tsciierning
vorm . W. L . Schwaab ,

Ecke Amalien - und Karl -
straße . 5316 .3.3

«r
«
G

i
m

GGGGGGGGGGGG
Wir j n d> e tt sofort oder zum 1 .

Mai a . e. einen 3252a4,8

Lehrling
für unser Bureau .

Bewrrbunzen erbitten
Edelschild Ä Co .,

Higarren - Fabrik . Rastatt .

Sin tüchtiger , solider

Mngnjinsnrteiter
wird zu« sofortige » Eintritt
gesucht. 5770

Ebersberger & Rees.

Suche einen begabten jung . Mann
ans guter Familie als

Lehrling.
Eintritt kann am 1. April oder

später erfolgen . 1962 »4.4
Ph . .4 . Oebliard ,

Drogenbandllliig ,
Eppinge » ( Baden ).

Lehrlinge
»nd zwar : Anstreicher , Blechner
und Installateure , Bäcker , Bnch -
» iuder , Drahtflechter , Glocken¬
gießer , Färber » Friseure ,
Feilenhauer , « laser , Graveur «,
Hol )dreher . Kamin egee . Kauf-
lente für Eisenwaren-, Kolonial-
waien - , Möbelgeschäft , Drogerie ,
Konditoren , Küfer » Kebner ,
Kupferschmiede, Photographen ,
Schmiede » Steindrucker ,
Sch neide r , Schuhmacher ,
Schreiner , Wagner » Zimmer -
lente finden mit Kost und Wohnung
oder obne Kost und Wohnung aber
gegen sofortige Vergütung hier und
auswärts gute Lehrstellen .

Anmeldungen baldmöglichst erbeten
an da» 5529.2 .2

Ml . Arbeitsamt Karlsruhe
Zahririgerftratze 100 .

Lehrjuiige
mit guter Schulbildung , au » besserer
Familie gesucht 5713 .2 .2

Droaerie Walz ,
Kurvenstraße 17 .

Mflliicrlflirlino
auf sofort oder später gesucht .

Näheres zu erfahren 57<-6,3 .2

Hotel Viktoria .
Utonditorlebrlin#*
Sohn aäitb . Eltern findet unter

günstigen Bedingungen Lehrstelle .
Nähere » Hofkond torei kr .
Karlsruhe » Waldstr. 43. »»---«2.2

Lehrling .
Ein gesunder und kräftiger Junge

kann sofort oder nach Ostern bei ent-
svrechender Vergütung in die Lehre
treten bei 5769 3.1
J. Dauwalter, MetzßemkiKer ,

Roonstraße 7.

Gin Junge
welcher Lust hat , da»

vseednerel- nnS
InstaHationsgescliäfi
z« erlerne « , kann aus Ostern ein-
treten . 5331 *

Jos . Meess ,
Erbprinien ' raste 29 ,

Lehrling .
Zwei ordentliche Zungen können

an Ostern gegen sofortige Zahlung
ob . Kost und Logis in die Lehre treten .
stfUh.ll »usirS «r,Feilcnhauernieister ,

Augarteustraß « 56 . 811727
Lehrling gesucht geg. sos . Ver¬

gütung od . Kost u . Wohng . i. Hanse .
A . Millies , Schloff. u . Mcch Werkst ,
Lud wig-Wilhelmstr . 11 814239 .2. 1

8M -
" '

\
Ein Junge , welcher Lust hat ,

Gärtnerei zu erlernen , kann aus
Ostern in die Lehre treten . 4854 .4 .4

I .Miedmann . Mlmri
Karlsruhe , Kaiferallee St .

tt
l 4' rLehrling

Junger Mann ,
der Luü hat , die

Gärtnerei
gründlich zu er¬
lernen , kann unter
günstigen Beding¬

ungen in die Lehre treten bei 3. 1
Wilb . Hertel sen . . Tnrlach .

Stelle finden:
4 tüchtige Köchinnen für Saison,

Restaurant und Hotel ,
2 tüchtiae Kellnerinnen »
1 Beiköchin nach Baden -Baden ,
1 jünger . Kellner nach Bingen a . Rh ,
1 Zimmermädchen nach Heidelberg ,
mehr Privatmädch . » auch Köchin « . ,
1 jung . Koch wr Baden -Baden ,
2 Mädchens . Cafeküchen . Bad .»Bad .

Stelle suchen:
1 « id- , 814253
1 Hoiclzimmermädcheu ,
1 Frau zum Geschirrspülen,
1 « nöhilfsköchin durch

Wureau >täl »ier ,
« ngnstastraße 8 , I.

I Za vllilöll gesviht : 1
Jl Volontär - Saaltochter , Hoiel »

zimmermädchen , Beiköchinnen u.
Küchenmadchcn- Für hier : eins.
Scrviermädchen . — Stelle sacht :
Privatmädche «. Lohn 20 Mk . nitl.
Bureau Jssper , Durlach erstr - 58 , II .

Suche per sofort ein junge»,
fleißige», anständiges

Mädchen ,
dos den Haushalt gründlich erlernen
kann, bei hohem Lohn u. Familien -
anschlnß. 813412 .3.3

Cig .-Vefch. Hermann Wolf ,
Lemngstraße 74.

Gesucht
per sofort , infolge
Betriebserweiterung

100

Büglttimit«

immtcu
sowie 4647

Mädchen
welche das Bügeln
erlernen wollen .

s« HM
vovrn.

Ed . Printz A.-G.
65 Ettliorstr. 65.

Gesucht
lei lilem Lsirn hier u . nswikir
in Privat , Hotel und Wirtschaft :
Köchinnen » Zimmer - , Han »- ,
Küche » , und Kindermädchen und
Mädchen für « lle», auch vom
Lande , durch 814249

Frau Reiher ,
Bahuhofftratze Nr . 4 , IQ.

BWtfraiilm
wird zum baldigen Eintritt gesucht .
Gefl . Offerten befördert unter Nr . 5775
die Exped. der . Bad . Presse " . 2.1

Mudchen - Gesuch
' Ein ehrliches , williges Mädchen
für alle Häusl . Arbeiten sogl. gesucht .
814244 Wilhelm - ,r. 2, in , Laven. ’

Rach Bern
deutsche Familie

(Schweiz ) sucht
3062 ».3.3

stIbMW St ' din,
ckw. Hau »arb , Diener , Hausmädchen
vorhanden . Nur gute Zeugnisse, Orig ,
Lohnansprüche einsenden.

Gräfin Rantzau , Bern ,
Friedheimweg 20.

Port o wird t crgütet und Herreise
Gebildetes , kath.

Fräulein
aus guter Familie, das in der Haus¬
haltung erfahren u . sehr kinderlieb ist,

als Siii zeder Hausfrau
zu baldigem Eintritt in gutes HaiiS
gesucht . 2. 1

Angebot « mit Gcholtsausprüchen
und Zeugnissen unter Nr . 8l4U9 an
die Erveditwu der „Bad . Presse ".

Em in der Haushaltung erfahrenes
-infaches Mädchen ,
nicht unter 20 Jahren , das gut nähen
und bügeln kann, wird al » Stütze
auf 1. Mai gesucht . 5612 *

Hoslouvitorei Oekler ,
Herrenitr . 18 .

Mädchen S ISf “
hohem Lohn gesucht . 8140,0 .2 .2

Amalieuftrai « 65 , lV .

Fleißiges Mädchen
auf sofort oder später gesucht mit
Familienanschluß bei l £ orioIn *»l ,
Beilchenfir . 7, Hinterh. 51862 .2

Emlache », reuiliche »

Mädchen gesucht ,
das schon gedient bat . 5516 .3 .3
Frau KarlFr . Alex . Müller ,

« malieusteafie 7, 4L

Mäcicben geiucbt
für sofort , das kochen kann und die
Haushaltung besorgt. Lohn viertel¬
jährlich 60 Mk. Zu erfragen bei

Fra « Rechtsanwalt Händel ,
5618 Hirsch , raste 167 . 3.3

Ans wort Wist
ein Mädchen , welches sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht .
814250 Bahnhofstraße 4, III. .
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CCUrtfcbaficrin,Ordentl. Mädchen

ti

für kl. Haushalt gesucht . 814236' Schiller n «. SO, Part , rechts .
^

Nach Berlin , in HerrschastShauS
tüchtig, am liebsten ältere «

Mädchen
oder Witwe gesucht, in einfacher und
feiner Küche perfekt, evt. Hausarbeit .
Meisevergüt. HauSmädch . vorhanden .

Gute Zeugnisse aus herrschaftlichen
« fern und Lohnanstzrüche unter

5776 an die Expedition der
^Bad . Presse".

Mädchen
« r HauS - und Küchenarbeit sofort
pber 15. April gesucht . 614228

« kavemieKratz« 05, 2. St.
Kräftiges Madche«

für Küche u . Hausarbeit kann sofort
oder später eintreten . 613878 .4.3

Lesfiugstrasse 18 , 2. St .
Brave «, reinliches Mädchen , wel¬

che» zu Hause schlafen kann , für Küche
und Hausarbeit auf 1 . Mai gesucht.
Stelle angenehm . Näh . 613782
2.2 Auoustastr . 7, IV. reckt».

Ein ordentliche» Mädchen , das
etwas kochen kann , aus 1. Mai zu
keiner Familie gesucht . 614094 .2 .3
Kroneustrasse Sä , Schuhgeschäft.

Junges Mädchen vom Lande wird
sofort für Hausarb . gesucht . 613947

Mittler , Kapellenür. 2, pst^
Jüngeres Mädchen für sofort oder

15 . d. Mts . gesucht . 613879 .3.3
Knrveustratze 12, 2, St.

Ehrliche Auswärterin
von 8—16 Uhr vormitt . tägl . gesucht
614658 .2 .2 » riegstratze 7 «, II .
■ tat » ft » UH Mittag - und
A - Uyll iNt Abendstunden gesucht
5714.2 .2 Kurvenstratze 17 .

Stellen suchen
Mann,

verh., 36 Jahre alt , sucht Leben»-
steüung als Bureau - , Kassen-, oder
Schuldiener oder sonst ähnlichen
Posten , evt. kan« Kantion gestellt
werden, hier oder auswärts . 3.2

Offerten unter Nr . 613920 an
die Expedition der . Bad . Presse " erb.

Junger strebsamer

Kaufmann, 2.2
Absolv. einer Handelsschule .

Witwe , aus guter Familie , Ende 46er ,
sucht Stellung zur selbständige«
Führung dcS Haushaltes in besserem
Hause, evtl , bei älterem , alleinsteh.
Herrn . Dieselbe besitzt beste Em¬
pfehlungen und wechselt nur wegen
Verheiratung des jetzigen HauS-
inhaberS . Z.g

Offerten unter Nr . 613408 an die
Exped. der . Bad . Presse " erbeten.

§iti| itterit,»
30 Jahre alt , gestützt auf sehr gute
Zeugnisse u . Empfehlungen , sucht
Stelle zu beff. Herrn oder Dame ,
ginge auch gerne zu einem Arzt .

Gefl . Offerten unt . Nr . 614106
an die Exped . der . Bad . Presse " .

Haushälterin
(26 Jahre ) sucht Stelle zu einzelnem
Herr » oder Witwer mit Kindern .

Zu erfragen unter Nr . 614229 in
der Expedition der »Bad . Presse " .

Stelle -Gesuch .
Gesetztes Mädchen sucht Stelle

als Haushälterin für hier oder aus¬
wärts zu älterer Dame oder Herrn
auf sof . oder 15 April . Zu erfrag .
Klein-Rüppurr, Willwiesenwcg 3,
bei Frau Bau « . 614178

Kammerjnngfer!
Frl . aus gut . Hause , im Weitz-

nähen , Kleidermachen u . Bügeln gut
bewarwert , sticht Stelle . Dieselbe
würbe auch zu Kindern geh . , ist mu -
sik. sehr gebild . Gefl .Off . erb . u . Nr .
614106 a . d . Exp , d . »Bad .Preffe " .

Fräulein
aus guter Familie sucht Stellung
als Kindcrstäulein oder als Stütze
unter vollständig . Familienanschluß .

Gest. Off. unter Nr . 3347a au die
Exped . der »Bad . Presse ". 2.2

Mädchen &
die Hausgeschäfte versteht , sucht
Stellung auf 18. April.

Offerten unter Rr . 614194 an die
Expedition der »Bad . Preffe " erb .

« ns . ,
sucht per sofort Stellung

Volontär
in ein . kcmfm. Bureau irg . ix . Br . ;
resl . auf spätere Anstellung . Gest .
Werten unter Nr . 613777 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Intelligenter Mann ,
23 I . alt , mit flotter Handschrift ,
sucht per 1 . Mai Stellung als
Portier , Bureau - oder Kassendiener .
Näheres unter Nr . 614211 in der
Exped. der „ Bad . Presse ".

Lehrstelle gesucht.
Per sofort wird für einen jungen

Mann aus guter Familie und mit
guter Schulbildung eine Lehrstelle

S Ht auf einem Bureau . Bant-
e oder Fabrikkontor . Offerten

rmter Nr . 3247a an di« Expedition
der „ Bad . Preffe .

Kchri tarn
wünscht ein Fräulei « au » besserer
fiamilie , am liebsten in einer Stabe*
radt . Privatpension bevorzugt .

Gefl. Offerten unt . A . H, 200 postl.
Rastatt._ 613688,2.2

Zu vermieten :
Fabrik

in Ettlingen ans sofort zu vermieten
Offerten unter Skr. 3414 befördert

die Expedition der »Bad . Presse ". *

(gärtneret z« mmtitt
Nahe bei Karlsruhe ist eine Gärt¬

nerei niit Gewächshäusern (Warm¬
wasserheizung ) zu vermieten .

Näheres zu erfragen 3808
Karl-Wtlhelmstrasse S.

Jahre, Töchterschulbildung )
sucht bei bescheidenen An¬
sprüchen per sosort oder bald
aus einem guten kausm. oder
techn. Bureau Stellung. 3 .2

Offerten erb. unter Nr 5729
an die Exp, der „Bad, presse".

bemannte üBetfäiiteriu
der Kolonialwaren - oder Delikatessen¬
branche sucht bis 1. Mai oder später
Stellung . Gefl. Off. n . Nr . 614166
an die Exped. der „ Bad . Presse ". 2,2

G
Stelle» suche«

■ durch Bür » „ Germania “ ,
Inh . Frau Kraft , Steinstraße 5,

Telephon 2868 , eine tüchtige Buffet -
dame auf sofort und 1 Herrschafts¬
köchin auf 1. Mai. Daselbst finden
mehrere Kiichenmävchen gut bc -
zahlte Stelle « ._ 614258

Vusfetfränlein
mit guten Zeugniffen , daß schon in
größeren Geschäften tätig war , sucht
Stellung auf 18. April oder 1. Mai.
Dasselbe ginge auch als Saaltochter .
Offerten unter Nr . 613538 an die
Expediti on der »Bad . Presse " erb . 3.3

Suche per 1. Juni oder später sür
meine Tochter» 18 Jahre alt ,Stelle
i» bessern Haushalt , wo Gelegenheit
geboten ist, sich in sämtl . Haus¬
arbeiten gründlich auszubtlden .

Beanspruche keinen Lohn , dagegen
vollständigen Familienanschluß und
gute Behandlung .

Offerten unt . Nr . 613677 befördert
die Exped . der »Bad . Preffe ". 2 .2

Haushälterin .
Mädchen , gesetzten Mters , sucht

Stelle zu einz. Herrn od. Dame, sof .
od . später . Offert , unt . Nr . 814195
fi» « e Eg », der »Bad . Presse " erb .

Bäckerei
zu vermieten

tu Karlsruhe.
I « der Altstadt ist eine gut

eingerichtete Bäckerei mit Laden
und Wohnung unter günstigen
Bedingungen per 1. Juli oder
später zu vermieten . 6.3

Anfragen unt . Nr . 5359 an d.
Exp der »Bad . Presse " erbet.

PhlltsgrßWijlhkS ültetiec
zu vermieten. Offert , u. Nr. 614210
an die Exp. der „ Bad . Presse " . 3.1

UM ilt UM.
im Zentrum zu vermieten .

Ersragen Herreuftratze IS » III,
9- 1 Uhr._ 3594 *

i'uiienftr. 11> s
2 oder 4 Zimmern , für jede» Ge-
schüft passend, auf sofort od . später
zu vermieten . 612910 .5 .5

Nähere » daselbst 3. Stock._
Schlossplatz 15 ist cm größeres

Bureau
auf 1. Juli zu »ermieten. 8 >m»

Zu erfragen Hirschstrasse SS , I.
Rintheimcrstr. 14 ist eine große,

helle Werrstätte sogleich oder später
zu vermieten. 614246
Im Zentrum einer der grösste «

Jndu , rie-StSVte Mitteldaden»,
Rähe de» Marktplatzes , soll in
kürzester Frist eitt Reuda» er»
richtet werden , wovon sich dir

Parterre-Lokalitäten
sehr gut für ein rhsaterunter »
nehme » (Kiuematograph), Bad
rt . eignen würbe . Besondere
Wünsche könnten jetzt noch in wett -
gebendstem Masse berücksich¬
tigt werden . Fertigstellung be¬
stimmt auf 1. Januar 19»«.
Offerte « bittet mau unter Nr . 3368 »
in der Spedition der »Bad . Presse"

aSzugebru.

Sochtzerrslhrstl. Loholloze«
zu 6 n. 7 Zimmern sind Karlstr . 68
>« 1 . bezw . 2. Stock auf sofort oder
1. Juli zu vermiete » . 3139 *

Näheres dort beim Hausverwalter .

Henftchs - Wuili .
Hirschstrasse 97 , parterre , ist eine

schöne « ohuuug von 4 bezw . 5
Zimmer » , Bad und sämtl . Zubehör
auf sofort oder später zu ver¬
mieten . Nähere » daselbst oder
« ilhelmstrasse 52 , II . 10hg *

Sophienstras;e78
herrschaftl . Wohnung ( 14 . und
in . St .) , 7 Zimmer , 2 aeschloss .
Beranken , reichlich Zubehör , Gärtchen
zu vermieten .

Auskunst Bureau Mees « de Sees ,
Spphieusiraß « 76 . 5«,6 >*

Waldftraßc 52 «®
Wirt iln llilrt | i ittslrtti :

1 . Stock : 7 schöne Zimmer , Bade¬
zimmer , Veranda , Mansarde , 2
Keller , 2 Küchen.

4 . Stock : 5 Zimmer , Küche, Bad ,
Veranda , Mansarde und 3 Zimmer
anhcmgend im Seitenbau . Näh . bei
Bömberg , Linkenheimerstr . 15 .

8 Zimmerwohmmg'
niit Zubehör , Balkon , über 1 kreppe
belegen, ist Katserstrasse 169 , Ecke
Douglasstkaße , zu vermieten . Näh.
oaselvst im Eckladen. 1181 »

Parkstraße 3
6 Zimmerwohuungz. 1. Juli1908
billig »« vermieten . Nähere »
4230 * Durlacher -Allee 11 . IV .

5zmmerlvoljmgmi . Stolk
auf 1 . Juli zu vermieten . Nähere »
« arkgraseuftrasse 4S , parterre,
nächst Rondellplatz. 613716 .2.2

WchW jl » llMtt « .
« intorstrssse 20, s . Stock, ist

eine Wohuuug » besteh, an » 3 bis
4 Zimmern , Balkon , Badezimmer ,
Küche und Zubehör wegen Wegzug
auf Juli zu vermieten . Zu ersragen
daselbst. Desgleichen im 4. Stock eme
Wohuuug , besteh, aus 3 Zimmern
nebst Zubehör . Zu » frage« 5321*

« üppurrerstrasse 38 ,

4 Zimmer -Wohnung .
Marlgrafeuftrssse53, 2. Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör , Klosett mit
Wasserspülung per 1. chiril od . früher
»« vermieten. 2478

Näbtte » parterre .

4 Zimmerwohuung
« eorg-Kriedsitchstrasse 34,
3 Zimmerwohlumg

Riutheimerstrasse 1»
schön modern eingerichtet,

4 Zimmwerohnung
Seorg -Friedrichstoass« 34,
3 Zimmerwohuung

» ott«»su «rstkssse 19 .
Näh. im Bureau Melsuch -

tdoustrasse 2. 1654*

4 Zimmerwohuung.
In nächster Nähe der Parkstr . ist

im 2 . Stock eine schöne Wohnung
mtt Badezimmer , ^ eisekammer u
reichlichem Zubehör ckuf 1 . Juli zu
vermieten . § 13958

Näheres Schönfelbstr . 4, part .

« achftratze52
ist freundliche 3 Zimmerwohuung
mit Zubehör (Wasterkkoselt) im 2 . St .
auf sogleich zu vermieten. Näheres
im Eckladtn daselbst. 4901 *

Sophienftrahe 78
Parterrewoauung , 3 Zimmer und
Küche auf 1. Juli zu vermieten .

Auskunft : Bureau »1« « »» ob iw« « , ,
« ophieuslrass , 79 . Besichtigung :
16—12 u . 3- 5 Uhr.

^3<-6 *

& eritberglraß« 13,
2. « rock , ist eine schöne Wohnung
v. 4 Zimmern m. üblich. Zuveh . fos.
od . spät, zu vermiet . Näh . 614203

Sterudergürssse 15 , 2. Stock.
Eine schöne 3 ^ tm :ner » »y .. u « g

mit Kochgas und allem Zubehör aut
1. Juli zu vermiet . 618373 .5.4

Näh . Morgenstrass « 1, Laden .

Schützeustratze 86,
ist der 1 . Stock, bestehend aus zwei
größ » en Zimmern , Küche und Zu -
dehör per 1. Juli b». I » ., an ein
kinderlose» Ehepaar od» einzelne
Dame um den Preis von M . 300 .—
zu varmiete «. 5661 .3.3

Näheres im 2. Stock daselbst
Auf 1 . Juli ist eine Wohuuug

von 2 schöne« große« Zimmern , Küche ,
Keller zu vermieten . 613935 . -L

Näh . « ugsrteustr . 17 » Laden .

£ a & ir <Jl * Kressa
Rdlerstr . 18 », im frei geleg . Stb .,
4 Treppen hoch , ist «ine Wohuuug ,
2 Zimmer mit Zubehör , auf 1. Juli
zn »» mieten . Zu erfragen Vorv » -
hau» 3. Stock . 618826 .5 5

Amslteuür. 7 ist eine 2 Ztmmer -
wohuuug mit Zubehör p» 1 . Juli
zu daemtetau . 8211*

Zu » frag , daselbst 2. St . Vorderh
Amalienftrstze 9 ist im Seitenbau

e . sreundl . 3wat,i « « erw - hnung
mit Küche , Keller und Mansarde
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen parterre , 613598 .3.3

Dnrlacherstt . 37 , 1 . St . schone
3 Zimmerwohnnna nebstMmisarde
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Nr . 35 im Laden . 612877

Fasanenstr . 8 ist sofort oder später
eine Dohnuny v . 3 kl. Zimmern ,
Küche. Keller zu vermieten . . Näh .
Waldhorns » . 45 , Hof . 613869

Gluckstr . 9 , part . 3 Zimmerwohnung
im 5. Stock sosort oder später bill .
zu vermieten . 614079

Göthestratze 32 finb im 2 . u . 3 . St .
schöne 3 Zimmerwohnnngen auf
1 . Juli ob. früher zu vermieten .
Näh . 1 . Stock rechts . 613546

» Sthestrssse 39 ist im 2. Stock
eine schöne 4 Zimmerwohuung
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver -
mirten . Näh» im 1 . St. 613572

Äranzstrasse 10a ist eine schöne
Wohnung , best , aus 3 Zimmern,
Küche »nd Zubehör auf 1. Jnlt zü
vermieten. 613918.8 .3

Näheres daselbst parterre .
Hirfchst «. 77 , 2. Stock, 5 Zimmer ,

Erker , geschl . heizb. Verandazimmer ,
2 Keller, 2 Mansarden prriSw . zu
Perm. Näh . daselbst part . 613610 .2.2

Kaisert - r. 177 ist die « ohuuug,
2 Treppen hoch (Balkon ) 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör Pit 1. Juni od.
später zu vermiete «. Nähere » 3
Treppen hoch. 613049

Kroueustrssse 51 , Seitenb., freundl.
3 Zimmerwohuung mit Küche U.
Kell» per sofort od. 1. Mai an ruh .
Familie zu verm . Näh . Part . 6, .« »

' .2
LuVW^ Wilhelmfir. 16 sind im

Hinterh . schönt Wohuunge « von
3 Zimmern auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres im Laden . 5260 *

Lutsenftrstze 54 , im Vorderhaus«,
schöne Mansardeu -Wohuuug von
2 Zimmern und Küche aus 1. Juli zu
vermieten . Näv . im 3. St . 613585 .3 .3

Msrieuprasse 78 , im Settenbau ,
freundl . Wohnung , bestehend au »
3 Zimmern , Küche , Keller, auf 1.
Juli an kleine Familie z» vermiet .
Näh . Vdh »., 1l ., US. 613686 .3.3

Raute fir . 1 ist eine gesunde Drei¬
zimmerwohnung mit Mansarde»
GaS u. allem Zuaeh . auf 1. Juli zu
verm . Näh . 1. Stock. 614190 .2.1

Raukestr . 18 ist eine freundl . Par «
terrewohuuug von 3 Zimmern mit
Zubeh . auf 1. Juli ev. auch früher zu
verm . Näh . L Stock. 614060 .4 .2

Ruvolfgr. 31 sind 2 Wohnungen
mit je 3 Zimmer mit Balkon Und
Mansarden u . Zubehör mi 2. und
4. St . an ruhige Leute zu vermiet .

Zu erfragen parterre . 613932
ttüppurrerstr. 92a ist eine nette,
gesunde Zweizimmer - Wohuuug ,
schölle Küche , Ga «, Abschluß u. >. Zu¬
behör, freie Log «, per 1. Juli an
kt . Familie zu vermiet . 614072

htüptzurrerurssse 92a ist «ine
schöne Msnjardouwotzuuug von
1 Zimmer , Küche, GaS , Abschluß u.
sonst . Zubehör per 1. Mai zu ver¬
miete«. 614071

Sqillerar . 4 ist tin Lad«,, mit »
Zimmer- Wohnung und Zubehör
preiswert per 1. Jul , zu vermieten .

Zu ersragen 8 . Stock. 613518 .4 .8
«.»pyienurasse 85 ist «me schöne
3Zt« merwohu»ng ohne vt,- * -via
zu vermieten . ->12321,5 .5

Zu erfragen parterre .
Beitcheustr . 27 , 2 . Stock , ist eine
schönt «tZtmmerwohnuug auf
1. Juli zu verm . Näh . das. t >1421 »>

eoettzieuftratze 4, necke « ophteu-
strsge » ist « ne schöne 4Zimmer-
Wohuung mit Bad und Zubehör
sosort zu vermieten . Näheres
Gartenstrabe 49, 1. 19 »84*

Werverplstz 31 ist eine schöne,
Helle 4 Zimmer - Wohumtg nebst
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres im Laden . 614017 .8 .2

Werdrrstr . 18 , ist kl. Mansarden¬
wohnung für 1 ob . 2 Personen
zu vermieten . Zu erfrag . Seiten -
vau 2. Stock. 613973

Wtuterpraße 17 , parst , ist « ne
schöne Woguuug von 4 bezw. 8
Zimmern und Bad , sowie sämtl .
Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten .

Nähens Wilhelm ,»r . 52 . 2. St .
Mühlvurtz , Nueiuftra » , 15 , 8.

Stock, ist eme 3 Zimmerwotznuug
u. Kammer mit reicht. Zubehör per
sof. ob« 1. Mai bill . zu vermieten .

Ebendaselbst ist auch ein gut möbl .
Zimmer im 3. Stock au besseren
H« rn zn vermieten . 61419t 3 .1

Mühldurg . Fabrikstr . fl (Neub . ) ,
part . , ist eine sch. 8 Zimmerwoh -
nun nt . Wasser , Gar , GlaSabschl .
und schönem Kell» auf 1 . Juli
zu vermieten . 610886

MÜHtdnrg : Hardtstr . 26 ist eine kl .
2 Zimmerwohuung mit Zubehör
sof. zu verm . Räh . das . 613964

Freundst Zweizimmer - Weh .
uuugeu an «iuzelur Leute lta. kinder¬
lose Familien sofort zu vermieten.

tzeßtistr.tz, . ll » b. WeMG . IW

GrstumiUlel . Schönt 2ZtMM «r -
mohuuug mit Mansarde »ns Anteil
a « Sorte » auf 1 . Juli zu vermiet .

Nähere » » «rdiuduugsstrasse »,
3. Stock. (Kietaer ). 613621

Zimmer .
Ein bübsches Wohn - und Schlas -

zimm« mit Pension zu vermieten .
5 36 .5 .5 Kais erste . 26 , II .

TroßtS elfgfiftt molil . jimmer
zu vermiete«. 614086.2.2

Sotzhieufirasse 7 , 2. St.

Zwei Zimmer ,
gut möbl. , für 1 od . 2 Herren zu
verni . Ritterstr . 2 , III . 614114

8«t miölitrtrö Zimmer
mit Veranda ist an soliden H» rn
oder Fräulein (eventl . auch an zwei)
mit Pension per sofort oder 1. Mai
zu vermieten . Zn erfragen
614218 .4 .1 Kurveustr . 19 , I.

2 gut möblierte Ztmmer an bessere
Herrn im Zentrum der Stadt , auf
di« Straße gehend , sosort zu ver¬
mieten . Zähring » str. 98,8 Tr . 8 mjs
Avlerür . 22 , 4. St., ist ein freundl.
möbl . Zimmer all soliden Herrn
oder Frl . zu vermieten . 614238

Adlerstratze 36 , 4. Stock ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 613899

Amatieuftr. 5 im Hinterh, ist ein
eins . Zimmer zu vermiete « auf
15. Avril . 614202

Bitzmarckstrasse 31, 3. Stock, ist
ein einfach möblierter Zimmer aus
1 . Mai zu vermiete« . Zu erfrage «
parterre. 814062 .2.2

voeckyfirasse part.» ist ein gut
rüöbliertes Zimmer sofort öder
später zu vermieten . 613864 .6 3

« ürgerste . 3, 3. St., ist ein möbl.
Zimmer an ein anständ. Fräulein
zu vermieten . 614222

rvugtcktzftr . l4 , 2 Treppen hoch,
ist ein schöne», große», gut möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension sof.
oder später zu vermiet . 614187,2,1

Efieuweiustr. 12, 4. Stock link»,
ist ein einfach möbl . Zimmer auf
1. Mai billig zu vermieten. 614 86

« arteust ». 66 » 3. Stock rechts, ist
ein freundlich möblierte » Zimmer
an Herrn oder Fräulei « zu ver¬
mieten . 614180 .3. 1

« Oitr«9»erstrabe 18, 3. St ., ist
ein sei » möbl. Zimmer mit separ.
Eingang und ein gut möbl. Zimmer ,
evtl . Salon « . Schlafzimmer ,
sosort zn vermieten . 613741 4.4

GSthestrasse 2 » Ecke Scheffelstraße,
ist ein gut möblierst Zimmer an
Herrn oder best. Fräulein zu ver¬
miete«. 614243.2.1

Hebcklftrasse 17» ein einfach möbl.
Ztmmer, auf den Hos gehend , sof.
bill . zu verm - Ääh . im Laden. 6 „ „ ,

Hirschstrasse 96 ist freundlich , gut
möbliertes Zimmer bei 2 Personen
an jüngeren , besseren Herrn zu ver¬
mieten . 16 Mk. monatl . 611658 .6 .6

Katscr -Attee 41, 2. Sr ., gut ntöbl .
Ztmmer, ohne vis- fc-via, sofort
oder später zu vermieten . 618910 .3.3

Katjersir . 128 , 3. Treppen, ist sof.
od . später ein gut möbl . Zimmer
m . sep . Eing . zu vermieten . 614168

Kaiser̂ tr . 175» 4 Treppen, ist ein
jeder Anforderung entsprechende»
Zimmer mit träfst Pens, k 58 M.
monatl . abzugeben ; gleichfalls ein
kleines . 614247

^ » rl, . ratze 12 , 2. Stock, gegenüber' dem Palais Prinz Piax 2—8 gut
möblierte Zimmer auf 1 . Mai zu
vermieten . 613922 .4.3
Näh . Karlfirssse 85 , 2. Stock.

Karlstr . 76, HthS . 3. St. Iks„ ist
ein freundlich möbl. Zimmer auf
15. April zu vermieten . 614184 .2.1

chriegstrass « 1 « . 4 . St ., vis - i -vis
dem Hauptbahnhof , ist ein schön möb¬
liertes Zimmer zu vermiet . 618967

Knrveustratze 19 gut möbliertes
Zimmer niit Pension billig zu
vermiete « ; ebendaselbst ein Man -
sarven-Zimmer aus sofort oder
15. Avril . 613554 .5 .3

Leepolv-t». 6» 1 Trepp., sinh zwei
elegant möbl . Zimmer , Schreib¬
tisch u. Klavier , an 1 od . 2 Herren
billig zu vermiet . Auf Wunsch mit
Pension . (Wiener Küche ). 814245

Leopoldstr . 1«, Htrhs., 3. Stock ,
ist ein möbliertes Zimmer sofort
zn vermieten . 614188

Leopoldstr . 30 ist sofort ein einsnch .
möbl . Zimmer Mt vermieten . Zu
erst . 3 Treppen , linÄ . 614133

Luisenstrasse 21 sind zwei klein » «,
unmö lickte Mausarvruzlmmer
mit Kochosen auf sogleich zu der»
mieten . Nah . im 3. Sst 614192 .2.1

Luijeusir. 24, 4. Sst r„ möblierter
Zimmer zu vermieten. 614182

Markgrafenstr . 34 ( Lidellpst ) , 2 Tr .
hoch ist ein schön möbl . Zimmer p .
I .Mai a .bess .Hrn . z .vcrm . 614132

Markgrafenstr . 3» , 8. « t ., ist « in
größeres , gut möbliertes Ztmmer
sofort zu vermieten . 614177

Scheffelstrass« 48 sind zwei schön
möbl . Wohn - « . Schlckfztmmer
billig zu vermieten . Zu ersragen im
4. Stock. 614032

» chfitzeustrasse i , 111 , st, bei der
Ettlingersrraße , ist ein gut möbl.Balko«,immer sosort od« später
zu vermieten . 814067 .2.2

» chfitzeustrasse Rr . 49, 3 . St ., gutmövl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 814227

« chfitzeustrasse 48 im 1. Stock
» hatten ewige solide Arbeiter Kost « .
Wohnung um bill. Preis . 6»—

Seüc IS
Schwaneustr. »a, nächst Kronenstr̂
ist ei» gr ., unmöbliertes Parterre »

ztmmer sofort oder später zu v» -
mieten. Zuersr - 3. Sstst 614232

Sofienstr. 13, Htrhs . part . l . ist ein
schön möbl. Zimmer an einen Ar .
beiter od. Krüstlein bill . zu ve¬
rnieten._ B14123

Sophieufir. 114, 2. St -, r., ist ein
gut möblierte » 3im « "
vermiete ». 6l408 ->.2.2

Nhlaud ' irass » 26 , 3. St . , link» ,
Ecke Göthe- n . Uhlandstr . , , st ew
schönes , freundliche » , möbUerte »
» immer billig zn vermieten . 614 m

B- rh- lzstr. 18, 4. St . st, Ecke d.
Karlstr ., ist in besserem, ruhigem
Haufe ein gut möbl . 3 **“ **! ** auf
1 . Mai zu vermieten . 614220 .2.1

MlSbmßr . r, » .t,L"L
gut möbliertes , ruhiges Zimmer so-
fort zu vermieten . 614193

« alvhornstrasse 7, Port, rechts,
Nähe Schloßplatz . ist ein gut moM.,
großes , ifenftriflfS Ztmmer sofort
oder 16. April zu vermieten . 614258

Weiudreunerstrasse 46 , 3 Trepp.,
wünscht ältere Dame freundl ., un¬
möbliertes Ztmmer in schön » Lage ,
mit freier Aussicht , an Datu - oder
Frau zu vermiete « . 614223

Wpreis 4 Mk. mnnthi
Zu tr . 9—11 vorm , u. 7—3 abdS.

Weltzienstr . 17 , I . sind Wohn - und
Schlafzimmer , gut möbl . . zu ver -
mieten . Auch getrennt . 61o971

» orlfir. 19» 2 . Stock, rechts, ist ein
gut möbl. Zimmer per sofort oder
1. Mai zu vermieten . 814204 .2.1

NliMeiie Dem,d. Herr
fiudet schönes , komfortables . Heim, '
evtl , mit guter Verpflegung , der kinder¬
losem Ehepaar . Sehr gesunde, schone
Lage , am Fuße des Tumberg » m
Durlach , Baden .

Offerten unter Nr . 5632 an die
Exvedition der „ Bad . Presse ".

Ein Dame , die viel allein und
kinderlos ist , sucht 1 —2

junge Maien oller Mniwtt
in Pension zu nehmen, evtl , junge
Malerinnen . Komfortabel eingerichtete
Villa in sehr gesunder , schön » Lage
bei Karlsruhe . . f -6

Offerten unter Nr . 5633 m der
Expedition der » Bad . Presse ' .

2 Schüler
oder Schülerinnen finden in guter -
Familie gute Pension und Beanfsich -

jigung . Gefl. Anfragen unter 643136
an btt Expedition der »Bad . Presse .

Unmöblierte » Parterrezemmer ,
vor dem Glasavschluß , an ruhige Dame
oder älteren Herrn zu vernneten .

Nähere » Kurveustrass «- 1, 2 . St .
(Ecke Karlstraße ) . 613106 .3.3

Uühlburg . Fabrikstr . 9 ( Netto . ) i,c
ein gut möbliertes Znnmer zu
vermieten . üiuood

ietGesucbem _
Bureau , t

1—2 Zimmer , mögl. St a ijfet ftr . ob er
deren Nähe, z. mieten gef. Off . m.
Preis u. k . K . F

;
3882 anBndoir

Mo »»e , Frankfurt a . M . g,i»a2 .2
"WnüMkkbuen.

Bon jungem Ehepaar ,
wird per

1. Juli oder August e,ne schone
Wohnung von 8 Zimmene nnt üb¬

lichem Zubehör gesucht. Offerten m .t

Preisangabe «nt» Nr .. BHU6 an
die Erved . der »Bad . Presse ^-

Wohnung gesucht . Z
Schöne 3 Zimmrrwohnnng , «nt

Gas . im Vorderh . , m der Sudstadt

auf 1 . Mm gesucht . Werten
mtt

Preisangabe unt » N
^

214121an
die Er vedrtwn der .. Bad . Presse .

« eitere alleinst . Bearnreruv . sucht
1 luli 3— 4 Zimmerwohnung

mit Mansarde inmitten der Stabt ,
parterre od. 1 Treppe . Os ert mtt

TiS - ngabe unter Rr 6l4040 an

die Ervedüwn der »Bad . Presse ^.
"

Gesucht von t ' nzetuem Herrn
( Pensionär ) auf 1 . Jule od.
geräumige Zweizimmerwohnung
mit Küche, nicht hohep als E 3 .

Stock. Angaben über Lage Trotze .

St«ai» rna»
sucht auf 1» Mai sreundl . moblrttt .,
unaeniiites Zimmer , mogl . ohne
vw-ä-vis , mit Morgensonne , tn gutem ,
ruhigen H° 'ck. W «

J
Preisangabe unter Nr . 614147 an

die Expedition der „Badsich. Presse
^

erbeten. -

Jauger Kaufmann
sucht in der Nähe am Hauptbahnhof
ein billiger Zimmer mit od» ohne
Pension . Offert , unt « Nr . 613865
an die Exp, der »Bad . Presse . 8.2

förflllfti i " m 1 . Mai für 2
Damen als Allein¬

mieter 2 gut möblierte Zimmer ,
(Wohn- und Schlafzimmer ) , mit gut
»ürg . MittagStisch . 2.1

Offerten unter Nr . 614214 an die
Exped. d« »Bad . Preffe * erbet «« .

iü -- 8
' i

m



ettte io Mttagblatt. Samstag dm 11 . April 1908 . Dir. 170Kadische Dresse .

53M8la§ den 11 . bis incl. Ostersamstag
| Extra - Preise

So weit der Vorrat reicht

chuhwar
Damen -Stiefel

l grosser Posten braune u. schwarze Knopf - u. Schnürstiefel
plmvonf » Formioti Hnhp find mr Zs \ Jelegante Formen , hohe und amerik. Absätze,
auch mit Lackkappen Paar 9 .80 und 8‘ Herren-Stiefel

l Posten echte Chevreaux - und Box -Calf-Stiefd
zum Schnüren , Knöpfen und mit Gummizug ,
bequeme breite und moderne schlanke Formen Paar 13 .30 und 1050

=0205

Seltener Gelegenheitskauf .
=DCT

il

Ca . 20 Dtzd . elegante schwarze u . braune Damen - Halbschuhe
zum Schnüren, hochmoderne Formen , zum grössten Teil Derby-Schnitt, mit grossen Oesen, breiten Bändern und Lackkappen Paar 7 80 und

90
Paar 7 .80 und

bZIDS 5CHZd

Knaben- und Mädchen -Stiefel
zum Schnüren und Knöpfen , runde und breite Formen

Grösse 36—40 Paar 780
Kinder-Stiefel

Knopf u . Schnür , weiches, sehr haltbares Leder, Gr . 31 —35 Pr . 5 .40, Gr . 27—30 4 .80

Elegantere Ausführung , breite Naturformen , Gr . 31 —35 Pr. 6.20, Gr . 27—30 5 . 60

Hausschuhe mit festen Sohlen und Absatzfleck aL
Dsmen - Filz -Hausschuhe 150

mit Filz- und Ledersohlen Paar l

Damen -Spangenschuhe 040
hohe und engl. Absätze Paar *J

Damen - Lasting -Morgenschuhe 185
mit Oammizug Paar 1

Herren -Leder -Hausschuhe
mit festen Sohlen und Absatzfleck

Klnder -Stoff -Hausschuhe
mit Lederspitzen Grösse 24—29

Hermann Tietz

3 30

| 65

5747

Nach mehljähriger Tätigkeit an der Kgl . Unversitäts-
Kinderklinik in Meuchen, bei Geh.-Bat Dr. v ®n Ranks
nnd Prof . Dr. Pfaundler habe ich mich hier als

Spezialarzf ffir HindeFffranKheiten
niedergelassen, 5205.3 .2

Dr. med. Engen Blattner,
Amalienstrasse 31 .

Sprechstanden von 9—10 nnd von 3—4 Uhr.

Für kom . Saison em¬
pfehlen unser Riesenlager
Eisschränke für Private
sowie alle Geschäft »-
betrieb in jeder Größe
und Ausführung in he-
könnt vorzüglicher Güte
xnb billigste » Preise «.

Ferner :

Glasschranhe mit
EiskOUnng

nenest., verb. Konstruktion
in Hochfeiner Ausführung
und Garantie für trockene
Luft , spez . für St«stau»
rantS , Hotels re .

Faass L Brenneisen , Karlsrnhe .
» ibschremk-Kabriklager .

«Saldh»r«ftr. 46. — Telephon 1550.
Man verlange Kataloge bezw. Prospekte . 5650.6.1

i« W

empfiehlt 5695
i« jeder Holz - « uv Tttlart

in bekannter Güte
»« billigste « Preise »

Möbelmagazin
Zirkel 3. TeleOn M

Ich kaufe
fortwährend getragene «derer «.
«. Franenkleider . Stiefel , Uhren »Sold , Silber «nd Brillante «,Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Ha » Syalt »»ge«.
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hierfür , weil das grösste
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
17999 ttWm.
Telephon 2015. Markgrafen 'tr . 22 .

Baby-Wäsche
TrafKUidchea and Tragr5d(cJ»tt , Harz« wctsso
Mertzhiler . HiberzMjlcHchtit , Mdclm,

Sfrintpft Md Zcdßke.
Geschwister Baer

Keine ratrasae 149 , I. 5682

Sittel * h«) üteiltifd
Dr b-ffere Herren. 4565*

e. HchißnOraH« 14», 3 Treppen.
können Herren teilnehmen .
311763.8.6 Herr »» str«ß« 9 , II .

2591a.6.3

Victoria -Räder
überall .beliebt

v ertreter :
Eartug ft Itger ,

Marienstr. 81 .

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen.
Gegen 30 Pfg . in Marken verfchloficncr
Brief ohne Firma .
iialnr. KOnner Macht

1934a *
KKIn -> Bh Q3R

d

Bei Bedarf
m

Damen -Strümpfen
Kinder -Strumpfen
Herren -Soeken

Sport -Strümpfen
Kinder -Soekehen

m

schwarz , woiss
Lederfarben

aparte Modefarben
gereift
gestickt

und durchbrochen
von den billigsten bis m dm beeten QmttÜttm

bietet
He grösste, wrteähetfteste AttemeM

Rudolf Vieser
Kaiserstranse 133»

.7 Mitglied des Rabatt - 8par - Vereins . —. ,7
ßpld an Jedermann , auch gegenllvlit bequeme Ratenzahlung, ver¬
leiht diskret und schnell zu kulant. Be¬
dingung. Eelbngeder A . Wlnkl*r,
Berlin 57, Potsdamers» . 65. Glänz.
Dankschreiben . 2001a.26.7

Pferd ,
weil überzählig , zwischen 3 di« Wahl,
mit Garantie für jede Eigenschaft, zu
verkaufen Ia »» «olr,B «iertheim ,
Breitestratze 71 . 313672 2.2

G*t erhaltene
Btttta uai ffiAfi aflff At

zu den billigsten Preisen. 1660*
ringerstraß « 25 .
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